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Er 1 äuterungen

Die preise im Eisenbailnpersonenverkehr (TabelIe 1.1) verstehen sigh einschl. Umsatz-(Mehrwert-)
steuer, Oie Preise aIIer ubrigen Verkehrsträger enLhalten keine Umsatz-(Mehrwert-)steuer.

Der Gebietsstand für die Preisangaben im Eisenbahnverkehr, im StrafJenverkehr und in der Spedition
ist das tsun,Jesgebiet ohne ISerlin; die Preise für die binnensc'niffahrt und für clen Luftverkehr
sowie die Gebühren-Indizes im Post- und !'ernmeldeverkehr schließen Beriin (West) ein.

Hinweise zu den einzelnen Tabellen
Zu Tab. 1 Eisenbahnverkehr, 1.2 Güterverkehr

Im Deutschen Eisenbahn-Güter- und fiertarif (DEGT) für Stückgut sin<i ab 1.9.1977 Preisverein-
barungen zulässig. Danach können die Frachtsätze, je nach t"larktlage, um bis zu 7 t erhöht bzw-
ermäßigt werden. Ab 7.12.1917 können Beförderungsentgelte für Stück- und Expressgüter von der DB

nach Kleinguttarifen festgesetzt oder zwischen der Zentralen Verkaufsleitung der DB und den Ver-
laoern als sogenannte Sonderabmachungen frei ausgehandelt werden'

Im DEGT für Wagenladungen werden folgende Ladungsklasen unterschieden:

.\ Iioch- und mittelwertige gewerbliche Fertigwaren, Grundstoffe und Vorerzeugnisse, wich-
tige Nahrungsmitte.l, und Nahrungsmittelgrundstoffe

ts Geringwertige gewerbliche Fertigwaren, HaIb$raren und Vorerzeugnisse, Futter- und Dünge-
mittel, Gemüse

C ceringwertige gewerbliche Rohstoffe sowie landwirtschaftliche Erzeugnisse (soweit nicht
unterAoderBgenannt)

Malzstahl (ohne köhrenvormaterial )

TI/.-I- Rrihrenvormaterial, Stahlplatinen, vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug

IV lioheisen, Stahl,rohrblöcke und -brammen, stahlschrott
V Kohlen.

Zu Tab. 2 Straßenverkehr, 2.1 Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen,2.l.2 Wagenladungs-Frachtsätze
gemäß kKT

Bei einem Vergleich der Ladungsklassen des RKT mit denen des DEGT ergibt sich in etwa folgende Ge-
q enüber ste I 1 ung:

Nach dem RK'I sind Preisvereinbarungen zulässig, die
von,Jen Tarifen abweichen können:

ungefähr A DEGT

ungefähr B DEGT

innerhalb der nachstehend genannten Grenzen

Ab 14. 3,1966 bei Wageniadungsfrachten in

ab i. 5,1 970 bei Wagenladungsfrachten in

1. 7.1971 bei [ragenladungsfrachten in
gutfrachten Aufschiä9e bis

ab

;tb

4. 4.'1972 bei Wagenlaciungsfrachten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + 10/- 5 I
1.10.1y77 bei Wagenladungsfrachten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + 10/- 8,5

A/B RKT entspricht
F RKT entspricht

ab

der 5-t-Klasse Nachlässe bis zu 5 I
a1len Gewichtsklassen Margen von + 6 t
aIlen Gewichtsklassen l"iargen von + 6,5 t' bei Stück-

zu 10 t

*

ZuTab. 3 SpeoiEion,3.'l Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Krafthrägen, 3.1.1 Kundensätze

Auch hier sino innerhalb gewisser Grenzen Abweicfrungen von den Tarifen zulässig:

Ab 3u. 9.1966 Aufschläge bis zu 1Ü 3

.b 1. 7-1958 Piargen von + 'i ':/- 5'l

ab I. 4.I971 I"iargep von -+_ iU i

ab 4- 4.1 972 Margen von * 1 i,5 *.

Ab 1.7.1975 gelten unverbindLiche Preisempietitungen des Bundesverbanrles SpediEion und Lagerei,
Bonn (BSL).
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Zu Tab. 4 Schiffsverkehr, 4. 1 Binnenschiffahrt, 4. 1

Einschl. Schiffahrtsabgaben = öffentlich rechtliche
Egf. ohne Kleinwasserzusch).äge.

Nach den Frachtfestsetzungen der Frachtenausschüsse "Rhein"
barungen zu1ässig, die innerhaLb der nachstehend genannEen
können:

.1 Frachten gemäß FTB

Gebühren, ohne werft- r.:nd Ufergelder sowie

bzw. "Dortmund" sind Preisverein-
Grenzen von den Tarifen abereichen

Ab

vom

ab5

1. 3.1970 für Bimskiestransporte von VaIIendar/Brohl (Rhein) nach Häfen des Rheinstrom-
gebietes bzw. des westdeutschen Kanalgebietes Margen von + 5 t

10.2.1974 bis zurn 30.9.1914 für ErztransporEe von Emden nach Dortmund Margen von
+ 10/- 3 r

3.19'75 für Erztrans
für Sand- un+5/-31.

rte von Emden
K i es cranspor te

nach Dcrtmund Margen
ab Niederrheinhäfen

von+5,/-3t
irn Nahverkehr Margen von

po
d

zu Tab. 4.'1.2 Frachten (ohne Schiffahrtsabgaben) gemäß FTB

Die Tarifgruppe II bei;n MineralöI umfaßt Produkte mit einern spez. Ge*icht von 0,775 und mehr. Vor
dem 1.2.1972 wurde zusätzlich zwischen rnittelschweren (Spez.Gew. 0,115 l>is 0,899) und schweren
Produkten (Spez.Gew. 0,900 und mehr) unterschieden.

Zeicheqer[lärung und AbkürzungeQ
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DPT
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Wichtige Veränderunge n von VerKehrsleistungspreisen inr Jahr 1982

Eisenbahnve hr

1 . .TANUAR 1 98 2

Heraufsetzung der Nebenentgerte im Deutschen Eisenbahn-Güter- und riertarif (DEGT) ) , Teil r Abtei-
Iung B (Wagenladungen) und c (stückgut), sowie für Expreßgut im Deutschen Eisenbahn-Personen-,

Gepäck- und Expreßguttarif Teil I (DPT) um 4,7 B

rnkrafttreten des Nachtrages 5 zum "Eisenbahn-Gütertarif Nr. 5 700 für die Beförderung von wagen-

ladungen zwj-schen der Bundesrepublik Deutschland und <ier Deutschen Demokratischen Republik sowie

BerIin (West) ":
- Anhebung der Frachtsätze um 8,0 I in den Verbindungen mit der Bundesrepublik Deutsch-

Iand (Frachttafel r)

- Frachtsatzerhöhung um 15 t in den übrigen verbindungen (Frachttafel II)'

Neuausgabe des ',rnternationalen Eisenbahn-Gütertarifs für wagenladungen zwischen Bahnhöfen der

dänischen, schwedischen, norwegischen und finnischen Bahnen ej-nerseits und Bahnhöfen der Deutschen

Bundesbahn sowie der Deutschen Reichsbahn andererseits (NORDEG WgI. Tarif Nr' 992'7/99281:

- Tariferhöhungen der Norwegischen Staatsbahnen (NSB) und der Schwedischen Eisenbahnen

(sJ) wurden eingerechnet (Die neuen erhöhten Frachtsätze der DB blieben unberilck-

s icht igt )

- Anhebung der t'lindestgewichte bei Drehgestellwagen der Gattungen E und F für die

Strecken der DB (Erhöhung der 1S-t-Kl-asse auf 21 t, der 2o-t-Klasse auf 28 t und der

25-t-Klasse auf 35 t) -

Der Internationale Eisenbahn-Gütertarif Nr. 5 600 für die Beförderung von bestimmten Gütern in

wagenladungen zwlschen Bahnhöfen der Bundesrepublik Deutschland und Dänemarks, abgekürzi jetzt
,'DEDAGT,,, ist zhrar noch immer.BestandteiL des NORDEG wgl. (Tarif Nr.992'7/9928), entwickeLt sich

aber insbesondere durch den Nachtrag 3 mehr und mehr zu einem eigenständigen Tarifwerk- Die Ta-

rif'neuausgabe führte zu:

- Einer Ausrrreitung des Geltungsbereichs auf insgesamt 238 Posj-tionen der Gemeinsamen

Güternomenklatur NCM sowie auf hreitere dänische Bahnhöfe

- Einer Ersetzung der zwei Güterklassen des Tarifs durch die Einführung von Einheits-
preisen, wobei sich für die Güter der Tarifklasse 2 eine Auftarifierung ergab

- Einem Frachtzuschlag um 20 ? für Kohlenwasserstoffe, Lösungsmittel, Gase und

VinyLchJ-orid.

Aufgrund der.l5 prozentisen Tariferhöhung der Luxemburgischen Eisenbahnen (cFL) erqaben sich

folgende Anderungen der Montanfrachten im Verkehr DB/CFL:

Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr' 9020

- Für die clobalfrachtsätze der Frachttafel A (für Sendungen von Versandbahnhöfen

des Aachener cebiets) für die Beförderung von Steinkohfen und Steinkohlenkoks in
geschiossenen Zügen (+ 2,4 t bis + 5'2 *l

- Für Sendungen, für die der Empfänger eine Verpflichtung eingegangen ist (= Fracht-
tafel B; + 6,0 t)

-5-
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fI Deutsch-Luxemburglscher Eisenbahntarif Nr. 9021

- Für Transportkosten für Braunkohlenbrj.ketts (+ 2,

- Bei Sonderfrachtsätzen für Wagengruppen und Züge
und Esch-Belval (bis + 3,0 ?)

bis + 6,7 B)

Niederaußem nach Differdingen
z6

von

IIf . Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr. 9022

- Bei Frachtsätzen für Steinkohfen, Steinkohlenbriketts und Steinkohlenkoks
(+ 1,9 E bis + 9,0 t)

- cestrichen wurde der Versandbahnhof Herne, die Anwendung des Tarifs aber gteich-
zeiLi-g auf die Verbindungen Rheinkamp-Bettendorf (Larochette) Useldange erweitert

rV Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarj-f Nr. 9025

- Für die Beförderungsentgelte für Eisen- und Stahlerzeugnisse von bestimmten Iuxem-
burgischen Bahnhöfen nach bestimmten Bahnhöfen in der Bundesrepublik Deutschland
(+ 2,1 E bis + 3,8 *)

- in der Verbindung Petange-Neckarsulm l+ 6,7 Zl .

Die Neuausgabe von 39 Ausnahmetarifen des DEGT der DB war mj.t elner Tariferhöhung um 2,0 ? bis
1 0 t verbunden.

1 5. JANUAR 1 982

Anhebung der Stationsfrachtsätze in den Verbindungen der Deutsch-Belgrschen-Eisenbahntarife Nr
5091 (Beförderung von Steinkohlen und Steinkohlenkoks in geschlossenen Zügen) um 4,6 3 sovrie
Nr. 9006 um rd. 8,0 B (Beförderung von Steinkohle in geschlossenen Zügen).

31 . JANUAR '1 98 2

Aufhebung der Ausnahmetarife 327 "Soda" und 442 "Wein und Spirituosen"

1. FEBRUAR 1982

Von der Preiserhöhung der DB im Personenverkehr war besonders der stark defizitäre Nahverkehr sorrchl

hinsichtlich der Normaltarife a1s auch bezüg)-ich der Streckenzeitkarten im Berufs- und SchüIerver-
kehr betroffen. So lag die Fahrpreiserhöhung im Nahverkehr (+ 10 B) auch deutlich über der Er-
höhung des Fernverkehrs (rd. + 7,0 Zl; alLerdings blieb der Preis für die Mindestentfernung bis
zu 5 km mit 1,60 DM unverändert. Für eine Entfernung von 25 km stiegen im Berufsverkehr die Prei-
se für die Wochenkärte von 27 a,uf 30 DM und für die Monat.skarte von 95 auf 105 DM an (+ 1'l t).
fm Schülerverkehr verteuerten sich für dieselbe Entfernung die wochenkarte von 20,50 auf 22,50 DM

und die Monatskarte von J2 auf 79 DM (+ 9,f \l . Im Gegensatz zur Letzten Tarifänderung wurden
diesmal auch die "Paß-Angebote" in di-e allgemej.ne Preiserhöhung einbezogen. Der Preis für den
Seniorenpaß A, der für die Fahrten im Fernverkehr am Dienstag, Mlttwoch und Donnerstag giIt,
wurde von 45 auf 50 DM (+ 11 ?) heraufgesetzt. Der Seniorenpaß B, der an allen Tagen güItig ist,
sowie der Juniorenpaß verteuerten sich um 10 DM und kosten nunmehr 100 DPI (+ 11 t). Während das
Entgelt für die Zusatzmarke, dj.e den Gültigkeitsbereich des Passes auch auf den Nahverkehr aus-
dehnt, beim Seniorenpaß A von 20 auf 23 DM (+ 15 t) anstleg, erhöhte sich der Preis für die Zu-
satzmarke beim Seniorenpaß B und Juniorenpaß von 30 auf 35 Dlit (+ 17 t). Für den Familienpaß muß

20 DM mehr, nämlich 210 DM (+ 11 B), bezahlt werden, wobei die Zusatzmarkeaufeinen um'10 DM er-
höhten preis (60 DM) angehoben wurde. Das Tramper-Monatsticket erhöhte sich um 27 DM auf 225 Dl{;

-6-



für Inhaber von Juniorpässen ergab sich ein Preisanstieg von 25 DM auf 195 DM. Ebenfalls angehoben

wurden die preise für die Großkundenabonnements und die Gebietszeitkarten sowie für Jahresnetz-
karten bzw. Monatsnetzkarten (+ 7,0 E). Auch die Gepäckfracht und der Preis für die Fahrradkarte
wurden um je 1 DIr,t auf 9 bzw.6 DM heraufgesetzt. Für die Fahrradbeförderung bis 50 km wurde ein
Wochenend- und Freizeitangebot eingeführt, das die Mitnahme des Fahrrads für ein Entgelt von 4 DM

in Nah- und Eilzügen ermög1icht. Die Anhebung der Tarife im Expreßgutverkehr fiel im Entfernungs-
bereich bis 400 km (im Durchschnitt + 7,3 3) höher aus als bei. größeren Entfernungsstufen.

Erhöhung des Beförderungsentgeltes des Deutschen Eisenbahn-Güter- und Tiertarifs (DEGT) , Teil 11

HefL A/1 (Regeltarif) Abschnitt I um 5,0 B'

15. FEBRUAR 1982

Neuausgabe des Ausnahmetarifs 342 "Amoniakgas, verflüssigt" (+ 5,0 8)

28. FEBRUAR 1982

Aufhebung des Ausnahmetarifs 353 "Schwefeldioxid, verflüssigt"

1. MARZ 1982

Die Gebühr für die platzreservierung in Schnellzügen und Kurswagen wurde von 3 auf 3,50 DM herauf-
gesetzt (+'l 7 8).

Die Zuschläge für die Liegewagenbenutzung erhöhten sich im Binnenverkehr von 20 auf 22 Dl(

(+ 10 B), im Auslandsverkehr so\,vie im Verkehr nach der DDR und nach Berlin von 19 auf 21 DI4

(+ 11 B).

Anhebung der deutschen Frathtsätze des Deutsch-Dänischen wagenladungstarif Nr. 5085 für die Beför-
derung von Eisen- und Stahlerzeugnissen um durchschnittlich 5,0 I bei gleichzeitiger Ausdehnung

des GeLtungsbereichs des Tarifs auf deutscher seite auf alte Braunschweiger Bahnhöfe sowie auf
dle Bahnhöfe Dahlbruch, Dillenburg und Heilbronn - Hbf, auf dänischer Seite auf den Bahnhof

Hilleroed.

zum Deutsch-Französischen Eisenbahntarif Nr. 9014 für die Beförderung von steinkohlen und Stein-
kohlenkoks in geschlossenen Zügen von bestimmten Bahnhöfen der Bundesrepublik Deutschland nach

bestimmten französischen Bahnhöfen trat der Nachtrag 39 in Kraft, mit dem die in EF ausgedruckten
stationsfrachtsätze des FrachtsaLzzeigers 1 Abschnitt A (+ 0r1 t bis + 1,7 8) der Kursentwick-
Iung angepaßt worden sind. In den übrigen Frachtsatzzelgern wurde neben Kursänderungen die Erhö-

hung <ier DB-Ausnahmetarife für Kohle um 4,5 B berücksichtigt.

rn den Deutsch-schweizerischen Eisenbahn-Gütertarif für wagenladungen (DSGT) Nr' 7300 wurden die
Tarifänderungen der DB im Regel- und Ausnahmetarifbereich eingearbeitet:

- Anhebung der Regelfrachtsätze der Güterklassen A bis C, der Montanklassen D bis G, der
Frachtsätze für Kraftfahrzeuge auf DopPelstockwagen (Sondertarif 7301, Abteilung I) , ftir
Betonwaren zur Ausfuhr nach der Schwej.z (Sondertarit l312l, für Kies, Sand, Schlacken

und Steine des AT 120 (Sondertarif 7303), für Betonwaren des AT 135 (Sondertarif 73041

und für Kal-ksteine, KreiderMarmorabfäIIeund Rohdolomit des AT 140 (Sondertarif 7305)

um rd, 5r0 t

- Reduzierung der Schnittfrachtsätze der Güterklassen A bis G ab der 10-t-Ge$richtsstufe
um 0,80 DM/t

- Erhöhung der auf den AT 487 basierenden Frachtsätze des Sondertarifs 731 1 für Bentonit
zwischen alLen deutschen und sch\^reizerischen Bahnhöfen um rund 4,0 B.
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Anderung der Deutsch-Luxemburgischen Kohlentarife Nr. 9020, 9oz1 und 9022:

I. Tarif Nr. 9020

II Tarif Nr. 9021

- Verteuerungen der Sendungen von Braunkohlenbriketts um 1,4 ? bis 5,3
- Heraufsetzung der Zuschlagfrachten für die versandplätze Frechen und

Erhöhung der Stationsfrachtsätze der Frachttafel A (für Sendungen von Versandbahnhöfen
des Aachener Gebiets) um 0,7 ? bis 1,6 ?

- Anhebung der Frachtrückvergütung der DB für steinkohrenzüge um o,1o DM/t

c

Kendenich

III. Tarif Nr. 9022

der Stationsfrachtsätze für: die Beförderung von Steinkohl,en, Steinkohlen-
und Steinkohlenkoks aus den Revieren Aachen, Ruhr und Saar um'1,3 ? bis

- Anhebung
briketts
5,4 Z.

Zum Deutsch-österreichischen Eisenbahn-Gütertarif (DöGT) Nr. 7OO0 trat der Iiachtrag 6 in Kraft:
- Aufnahme der um 5,0 E erhöhten Prachtsätze der F.egelklassen A bis C und I bis IV

(Güterklassen 1-5), des AT 120 für sand, Kies, schlacken, steine (Güterklassen g und 9),
des AT 135 für Betonwaren (Klasse 10), des AT'140 für Kreide und Kalksteine (Klasse t1)
sowie der Regelfrachtsätze für Kraftfahrzeuge auf besonderen Wagen (Sondertarj.f 7022)

Erhöhung der Schnittfrachtsätze der Güterklasse 15 für Altpapier und
tarifs (Sondertarif 7005) um 5,0 E.

des SammeLgut-

Erhöhung von 31 Ausnahmetarifen um 1,4 B bj-s 6,9 t

15. MIiRZ 1982

Durch die Einarbeitung der jüngsten Tarifmaßnahmen der DB i.m RegeI- und Ausnahmetarifbereich in
den Gütertarj.f 5700 für die Beförderung von Wagenladungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland
und der Deutschen Demokratischen Republik sowie BerIin (West) ergaben sich folgende Erhöhungen
der Schnittfrachtsätze :

der Regelklassen 1 bis 3 (DEGT A bis C), der Montanklassen 4-7 (DEGT I bis V) und
der Güterklasse 8 für Kraftfahrzeuge auf besonderen Wagen um 5,0 E

der Sondertarife 57i'1 für Kies und Sand, 5713 für Betonwaren,
KaIk, 5717 für Asbestzementwaren und 5718 für Zement um 5,0 t

57'l 4 f ür Kreide, Marmor und

der SonderLarLf 5716

der Sondertarif 5750

für gemahlenen Schwerspat um 5,0 S

für Faserholz um 1,0 ? bis 5,4 t

- der Sondertarif 577O/577'71 für Mineralölerzeugnisse um 3,9 t bis 7,4 t

Die Neuausgabe von 4 Ausnahmetarifen führte zu Tariferhöhungen um 4,7 t bis 5,5 t

16. MARZ 'l 982

Die Neuausgabe des Ausnahmetarifs 135 "Beton$raren usw." brachte eine Tariferhöhung um 5,0 t
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22- !(ARZ 1982

Aufhebung des Ausnahmetarifs 105 "Easerholz"

31. MIiRZ 1982

Aufhebung des Ausnahmetarifs 255 "Roheisen"

1. APR]L 1982

Anhebung der Frachten und Frachtsätze für stückgut des Deutschen Eisenbahn-Güter- und riertarifs
(DEGT), TeiI I Abt. C, um 6,2 I und gleichzeitlge Tarlfumstrukturierung (kleine Sendungsgewichte'

über kurze Beförderungsstrecken werden prozentual stärker belastet aIs die übrigen Sendungen)

Der 12. Nachtrag zum Deutschen Eisenbahn-Militärtarif (DEMT) trat 1n Kraft:

- Erhöhung der Wagenladungsfrachten für Güter der Militärtarifklassen M 1 bis M 3

(+5,0t)sowiederMindestfrachtumgDMauf2S0DMjewagggn(+3,3t)

-AnhebungderFrachtendesMilitärexpreßguttarifesumbiszu12*.

Erhöhung der vor Jahresfrist eingeführten pauschalfrachten filr österreichisches Bahnsamrergut im

deutschen Transit um 4r0

Ubernahnre der neufestgesetzten Kleingutfrachten der DB in den Deutsch-skandinavischen Eisenbahn-

Stückguttarif sowie der strukturellen Veränderung im Tarifaufbau:

- Anhebung der deutschen Streckenfrachten für Stückgut um durchschnittlich 6,2 E

- Höhere prozentuale Aufschläge für leichtgewichtige sendungen über kurze strecken

als für schhlergewichtige Sendungen übeileite Entfernungen'

preisänderungen in dervDeutsch-Französischen Eisenbahntarifen Nr. 9014 für die Beförderung von

steinkohren und steinkohrenkoks in geschrossenen z[igen von bestimmten Bahnhöfen der Bundesrepubrik

Deutschland nach bestimmten französischen orten und Nr. 9015 für clie Beförderung von steinkohlen,
steinkohrenbrj.ketts, Braunkohlenbriketts und steinkohlenkoks von bestiNnten Bahnhöfen des Aachenbr

Gebiets nach bestimmten französischen Stationen :

Deutsch-Französischer Eisenbahntarif Nr' 9014

- Frachtsatzänderungen des Frachtsatzzeigers 1 im Abschnitt A um - 1,9 t bis +

- Frachtsatzerhöhung des Frachtsatzzeigers 2 im Abschnitt A um 1,0 E

- Anhebung der Frachtsätze im Abschnitt B um 4,0 t bis 12 t

114 t

II. Deutsch-FranzösischerEisenbahntarif Nr' 901 5

- Anhebung der Globalfrachtsätze um 1'0 t bis 7'0 t

Die Neuausgabe von 15 Ausnahmetarifen führte zu einer Erhöhung um 2,2 t bis 8,1 t.

15. APRIL 1982

Erhöhung der waggon-Zuschlagsätze für die station Frankfurt/I"tain, ost- und lrlesthafen um 3,0

bis 7,7 t

Neuausgabe des Ausnahmetarifs 436 "MaIz": Abt. I u. rI um 5,0 t; Abt. ITI u. IV um 8,0 *

-9-
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30. APRIL 1 982

Aufhebung des Ausnahmetarifs 326 "GJ-ühphosphat usw. zur Herstellung von Mehrnährst-offdünger".

'l . MAr 1982

Die Deutsch-Luxemburgj.schen Eisenbahntarife 9023 , 9024 und 9025 für Montangüter wurden den zwi-
schenzeitlichen Tariferhöhungen der beteil-igten Bahnerr unter Berücksichtigung der wettbewerbs-
situation und der Kursentwicklung angepaßt:

I Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr.

- Anhebung der Stationsfrachtsätze um 9,0

Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr.

- Erhöhung der Stationsfrachtsätze in den
bis 11 I

9023

ts bis 15 %

9024

Verbindungen der Frachttafel I um 8,0 t

um 6,0 B bis 8,0 t
in Anlehnung an die.Tarif-
0 E bis 'l 4 3

rr.

- Anhebung der Globalfrachtsätze der Frachttafel If auf hreite Beförderungsentfernungen
um 6,4 t im unteren Entfernungsbereich bis 15 t

Erhöhung der Stationsfrachtsätze der Frachttafel III
Erhöhung der Stationsfrachtsätze der Frachttafel fV
erhöhung der Französischen Staatsbahnen (SNCF) um 6,

IfI. Deutsch-Luxemburgischer Ej-senbahntarif Nr. 9025

- Anhebung der Stationsfrachtsätze ebenfalls in Anlehnung an die Tarj,fertröhung der
SNCF um .1 0 I bis 11 3.

Die Neuausgabe von 13 Ausnahmetarifen führte zu einer Erhöhung um 0,4 B bis 7,6 *

1 5. MAI

200 "Steinkohle

1 982

Die Neuausgabe des Aushahmetarifs
hung um 4 ,0 ?.

in geschlossenen Zügen" führte zu einer Erhö-

31. MAr 1982

Aufhebung des Ausnahmetarifs 153 "Kalk"

,] . JUNI 1982

Mit dem Inkrafttreten des Nachtrags 2 zum DEGT, Teil II Heft F,
Cuxhaven und Hamburg sowie die Ortsfrachten in Kiel erhöht

wurden die Hafenbahnfrachten in

I. KieI
Anhebung der Ortsfrachten für dle Beförderung.von Sendungen zwischen KieI Hgbf einer-
sej.ts und den Bahnhöfen Werftbahnstraße, Howaldswerke, Marinearsenal Ost andererseits,
jd nach Art des verwendeten Wagens, um 3,1 E bis 1l t

II. Cuxhaven

Erhöhung der Hafenbahnfrachten für die Beförderung I'on Wagenladungen von und nach den
Ladeplätzen der Hafenbahn und den an die Hafenbahn angeschlossenen Privatgleisanschlüs-
sen: Je zwei- oder dreiachsiger wagen um 11 ti je vier- oder mehrachsiger Wagen um 22 t

-10-



IfI. Hamburg

- Anhebung der Hafenbahn-Zuschlagfrachten um 6'0 8'

Mit dem rnkrafttreten des Nachtrags 2 zum Eisenbahn-Gütertarj-f Nr. 5700 für die Beförderung von

wagenladungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik

sowie Berlin (west) wurden im wesentlichen bestimmte Sondertarife dem inzwischen erhöhten Preis-
niveau im Regel- und Ausnahmetarifbereich der D'B angepaßt:

- Die DB-Schnittfrachtsätze der Sondertarife 5701 "Kartoffeln einschließIich Frühkar-

tof feIn,, , 5104 ,,Malz', , 5'?05/5706,/5707 "Gemüse", 5708/5709 "Getreide 1n Einzelwagen,

wagengruppen und in geschlossenen Zügen", 5732/5733 "Kohle in g.eschlossenen Zügen",

5736 ,,steinkohl-e für Kraft-, Gas-, Wasser- oder Fernhej-zwerke", 5740/5741 "Düngemittel"'
5745 ,,Düngetorf,', 5751/5752 "Faserholz", 5753 "Grubenholz" uncl 5760 "WeißblechabfäIle
zum Entzinnen" erhöhten sich um 4,0 3 bis 6,5 *'

Die Neuausgabe des Europäischen Eisenbahn-Wagenladungstarifs für Großcontainer Nr. 9145 führte zu

erheblichen Anderungen der BeförderungTspreise:

- Besonders hohe Frachtsatzaufschläge in den Verkehrsverbindungen zwischen der Bundes-

republik Deutschland und der DDR sowie Berlin (West) aufgrund der Anfang des Jahres

durchgeführten Tarifreform der Deutschen Reichsbahn (+ 35 I bis + 7'7 *l

- Erachtsatzerhöhungen um 10 & bis 33 I in bestimmten Verkehrsverbindungen zwischen der

BundesrepubLik Deutschtand und Betgien, Bulgarien, Dänemark, Frankreich, Griechenland,
ItaIien, Luxemburg, den Niederlanden, Norvregen, Po1en, Schweden, der schweiz und spanien

- Erachtsatzermäßigung um bis zu 1'l t in bestimmten Verkehrsverbindungen zwischen der Bundes-

republik Deutschland und BeIgien, Griechenland, Italien, den Niederlanden, Österreich,
Rumänien, der Schweiz und Schweden'

Neuausgabe des Ausnahmetarifs 482 "Saririne1gut", Abt. f (+ 3,0 I bis + 8,0 t) und Abt, II (+ 5,8 B

bis + 6,5 8)

1 5. JUNr 1 982

Neuausgabe des Ausnahmetarifs 455 "Stärke usw.", die zu einer Tariferhöhung um 4,5 E führte

.I . JULI 1982

Anderung der Montantarife im grenziJberschreitenden Verkehr mit Erankreich, ItaIien, Luxemburg

und der Schweiz:

I. Frankreich

- Die Transportpreise für die Beförderung in geschlossenen Zügen und in Verteilerzügen
von Steinkohlen und Steinkohlenbriketts von bestimmten Bahnhöfen der Bundesrepublik
Deutschland nach bestinmten französischen Bahnhöfen (Deutsch-Französischer Eisenbahn-
tarif Nr. 9050) wurden um 1,0 B bis 5,5 t gesenkt.

ItaI ien

- Ermäßigung der außeritalienischen Schnittfrachtsätze (in DM) um 0,5 t bis 5,7 B

für Halbzeug aus Stahl, Roheisen und Walzwerkfertigerzeugnisse sowie für Rohre

aus Stahl oder Gußeisen desTarifsNr. 9019 für die Beförderung von bisen- und

Stahlerzeugnissen zwischen bestirunten saarländischen und italienischen Bahnhöfen

- Erhöhung der Schnittfrachtsätze (in Lire)
um 10 t.

II.

- 1'l -
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fII. Luxemburg

-' Anhebung der Stationsfrachtsätze (j.n lfr) cies Deutsch-Luxemburgischen Eisenbahn_
tarifs Nr' 9020 für die Beförderung von Steinkohlen und Steinkohlenkoks in geschlos-
senen Zügen von bestimmtenBalrrhöfen der Bundesrepublik Deutschl-and nach bestj.mmten
Iuxemburgischen Bahnhöfen um 5,0 ? bis 7,0 E

Heraufsetzung der Globalfrachtsätze (in lfr) des Deutsch_Luxembursischen Eisenbahn_
tarifs Nr. 9021 für die Beförderung von Braunkohl-enbriketts von bestimmten Bahnhöfen
der Bundesrepublik Deutschland nach bestimmten luxemburgischen Bahnhöfen um 0,7 t
bis 2,6 3

Erhöhung der Erachtsätze (in Ifr) des Deutsch-Luxemburgischen Eisenbahntarifs
Nr- 9022 für die Beförderung von Steinkohlen, SteinkohLenbriketts und Steinkohlen-
ksl<5, für Transporte aus den Kohlenrevieren Aachen und Ruhr um 0,7 t bis 2,5 E nach
bestlmmten Bahnhöfen in Luxemburg (für Sendunqen aus dem Saarrevj.er wurden preisnach_
1ässe gewährt)

IV. Schweiz

Ermäßigung der Paritätsätze in DM des Tarifs Nr. 9133 für die Beförderung von festen
mineralischen Brennstoffen und Eisen- und Stahlerzeugnlssen von bestimmten saarl-än-
dischen Bahnhöfen nach der Schweiz um 3,7 Z bis 4,g t.

Die Neuausgabe von 9 DB-Ausnahmetarifen führte zu Tariferhöhungen vm 2,7 t bis 7,3 B

Die Globalfrachtsätze (in Ifr)
der Kursentwicklung angepaßt:

1 5. JULr 1 982

der Eisen- und stahrwarentarife im Verkehr mi.t Luxernburg wurden

rm Tarif Nr. 9023 für die Beförderung von Grundstoffen der Eisenindustrie und Eisen- und
Stahlerzeugnissen von bestimmten Bahnhöfen der Bundesrepublik Deutschland nach bestinunten
luxemburgischen Bahnhöfen wurden die Stationsfrachtsätze mit Nachtrag'10 um 1,g t bis
4,1 *, in dem in Gegenrichtung gültigen Tarif Nr. 9025 für die Beförderung von Eisen-
und Stahlerzeugnissen mit Nachtrag 34 um 0,4 * bis ,t,2 ? erhöht.

rm Luxemburglschen-Deutschen Eisenbahntarif Nr. 9024 für die Beförderung von Ersen- und
Stahlerzeugnissen wurden die Kursänderungen ledi.glich in den Frachttafeln I bis III
(für Vereinbarungstransporte) berücksj-chtigt (+ l,O E bis + 5,0 E).

1 . AUGUST 'I 982

Mehrere Frachten irn Massengutbereich, insbesondere der Frachten f,jr Montangüter, wurden um bis
zu 5,0* erhöht. Im Rahmen dieser Tarifmaßnahnren erfolgte eine Neuausgabe von 27 Ausnahmetarifen
(+ 0,4 t bis + 5,0 E).

Das Preisniveau des Deutschen-Eisenbahn-Militärtarifs wurd,e dem öffentlichen Eisenbahn-Verkehr
hinsichtlich der Gebühren für bestimmte Nebenleistungen, Nebengebühren sowie der Stückgutfrachten
und -frachtsätze einschließIich der Übersetzkosten auf die rnseln wangerooqe und Borkum angepaßt:

- Die Stückgutfrachten und -frachtsätze wurden je nach Gewichtsstufe und Entfernung (die
stärksten verteuerungen traten bei sendungen mi-t niedrigen Gewichten und im Nahbereich
ein) unterschiedlich um 20 E bis 21 t angehoben.

- Die Gebühren für Nebenlei.stungen wurden unterschiedlj.ch um 3,0 t bis 15 B erhöht.
- Nahezu einheitlich wurden die Nebengebühren um 1o t heraufgesetzt.

- 12-



Der Deutsch-Französische Eisenbahn-Gütertarif (DFGT) wurde den zwischenzeltlichen Binnentarifände-
rungen der beteiligten Eisenbahnen DB, SNCF, SNCB und SBB angepaßt, wobei von seinen 19 Sonderta-

rifen 15 mit geändertem Preisniveau herausgegeben wurden l+ 2,0 515 + 28 B).

1. SEPTEMBER 1982

Neuausgabe der Deutsch-Französischen Eisenbahntarife Nr. 5001 und 5002:

Tarif Nr. 5001

- Für die Beförderung von Eisenerz in geschlossenen zügen von Erankreich in die Bundes-

republik Deutschland erhöhten sich in Anpassung an die Maßnahmen im Ausnahmetarifbe-
reich der DB die deutschen Schnittfrachtsätze in den Verbindungen der Frachtsatzzei-
ger 1 und 2 um3,0* bis 5,3 t.

II. Tarif Nr. 5002

- Für die Beförderung von bestirunten Gütern zwischen saarländischen und französischen
Bahnhöfen wurden 4 Artikeltarife neu herausgegeben'

Dj.e Neuausgabe von'12 DB-Ausnahmetarifen führte zu Tariferhöhungen um 1,0 t bis 6,9 t'

1 5. SEPTEMBER 1 982

Die Neuausgabe des Ausnahmetarifs 2l5 "Steinkohle in geschloSsenen zügen" war mit einer Tarifan-
hebung um 1,7 I bis 2,2 t verbunden.

25. SEPTEMBER 1982

unter dem Motto ',Rosarotes wochenende" stand ein Sonderangebot der DB, das den Bahnkunden an zwölf
Wochenenden vom 25. September bis zum 12. Dezember di.e Möglichkeit bot, zu einem Pauschalpreis
auf allen DB-Strecken ohne jegliche Kilometerbegrenzung von jedem Bahnhof nach jedem Bahnhof mit
dem Zug - einschließIich TEE- und IC-Zilgen (ohne Zuschlag) - zu fahren. Einzige Bedingung: Hin-
und Rückfahrt mußten am selben Wochenende, und zwar jeweils von Freitag 21 Uhr bis Montag 12 U}}r,

durchgeführt werden. Für Fahrten in der 2. Klasse inr Rahmen des rosaroten Wochenendangebots

zahlten Einzelpersonen 98 DM, zwei Personen 135 DM sowie Familien einschließlich aller Kinder
unter 17 Jahren 150 DM.

1. OKOTOBER 1982

Die Erachterhöhung der Dänischen staatsbahnen (DSB) wurde in den rnternationalen Eisenbahn-Güter-
tarif für Stückgut_zwischen Bahnhöfen der dänischen, schwedischen, norwegischen urtd finnischen
Eisenbahnen einerseits und Bahnhöfen der Deutschen Bundesbahn (DB) unil der Deutschen Reichsbahn
(DR) andererseits (NORDEG/St9., Tarif Nr. 9929) übernommen (im Durchschnitt ijber + 10 t).

Die Neuausgabe des Ausnahmetarifs 198 "Steinkohle" brachte eine Tarj.ferhöhung um 1,7 t.

I
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1. DEZEMBER 1982

Das neue Leistungsangebot "rC-Kurierdienst" bietet eine besonders schnelle, pünktliche und zuver-
1ässige Beförderungsmög1i-chkeit für eil1ge Kleingutsendungen, die jedoch nur aIs Einzelsen<1ung
bis zu 10 kg Höchstgewicht unci bis zu.1 Meter Länge zwlschen alIen IC-Stationen in der Bundes-
republik Deutschland befördert werden. AIs Beförderungspapier gilt die "IC-Kuriergutkarte',, die
unabhängig von der Entfernung für einen Pauschalprels von 1 00 DM am Gepäckschalter - bis zu
30 Minuten vor: Abfahrt des fC-Zuges - erhäItlich ist.

Neuausgabe der Ausnahmetarj-f e AT '1 91, 193 "Steinkohle,' (+ 9,3 % bzw. + 0,9 ?)

31. DEZEMBER 1982

Aufhebung der Ausnahmetarife AT'l68 "Ka1k ln geschlossenen Zügen", AT 151 "Kalk" und AT 346
"Acetaldehyd "

S tra ßenverkehr

1. JANUAR 1982

Im Güternahverkehr erhöhten sich die Stückgutfrachten und
gewichte unLer 23 Tonnen um 5,7 ? und über 23 Tonnen um 5

F'rachtsätze für Nutzlasten und Sendungs-
,5 z.

Anhebung der Straßengütertarife im grenzüberschreitenden Verkehr zwischen
Deutschland und Großbritannien, Irland, Belgien sowie Luxemburg:

der Bundesrepublik

Die DM-Frachtsätze und Ladestellengebühren wurden im Verkehr mit Großbritannien um l8 *
(die :L-Sätze um 13 t) angehoben.

Im Verkehr mit Irland erhöhten sich die in DM ausgedrückten Entgelte um i7 ? (und die in
Irischen Pfund ausgewiesenen Sätze um 21 Z\.

Die Frachten im Deutsch-Belgischen Straßengütertarlf (DBST) und im Deutsch-Luxemburgischen
StraßengüLertarif (DLST) wurden in den ivichtigsten Tarifklassen um 5,3 B bei den DM-Sätzen
(und um 7,4 ? bei den in bfr und rfr ausgedrückten Entgelten) anqehoben.

1 5. FEBRUAR 1 982

Im gewerblichen Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen (RKT) wurden die Stückgutfrachten und
-frachtsätze sowie die Ladungssätze in den 5-t- bis 23-t-Gewichtsklassen um 5,1 E und
die Ladungssätze der 24-t-Gewichtskfasse um 4,6 ? erhöht. Das Tarrfänderungsdatum gilt ledig-
lich. für den Regeltarifbereich.

15. MIiRZ 1982

Die im Februar in Kraft getretene Tariferhöhunq im gewerblichen Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeu-
gen (RKT) für den RegeJ-tarifbereich um 4,6 I bis 5,1 t wurde auch auf den Ausnahmetarifbereich
ausgedehnt,
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1 5. APRIL 1 982

Die Anhebung des "Tarifs für den Möbelverkehr mit Kraftfahrzeugen" betrug 5'7 8'

1. MAr 1982

Die Frachtentgelte im Straßengüterverkehr zwischen der Bundesrepublik Deutschland und Dänemark er-
höhten sich in DM um 5,5 t (und in dkr um 20 E)'

1 5. MAr 1 982

Neuausgabe der RKT-Ausnahmetarife 063 "Baumworle", 107 "Futterzuckermischfutter", 301 "Kies und

Sand',, 305 ,,Ton,,, 3.1 1 ,,Zement',,, 953 "Bestimmte See-Einf uhrgüter" und 965 "See-Ein- und Ausfuhr-

güter in Contalnern,,, die verbunden war mit einer Anhebung der ausge$riesenen Frachtentgelte sowie

teifweise mit strukturellen Anderungen'

1. AUGUST 1982

rn Anrehnung an die arlgemeine Frachterhöhung im gewerbrichen Güterfernverkehr miL Kraftfahrzeugen
(RKT) um 4,5 B bis 5,1 B im Februar und März 1982 wurde das Preisniveau der Ladungsklassen M 1

und M 2 der Tarifbestimmungen für die'Beförderung von Militärgütern" angehoben'

Durch den Nachtrag 4/82 zum Reichskraftrragentarif (RKT) traten Neuerungen sowohl bei den 'Frachtbe-

rechnungsbestimmungen in der Giltereinteilung als auch bel zahlreichen Ausnahmetarifen in Kraft:

Prachtbe rechnungsbe st immungen

- In den "Vorschriften für die Frachtberechnung' (RKT, TeiI II,Abschnitt 1) wurde die

laufende Nummer 17 gestrichen. Damit entfallen für bestimmte verdichtete und verflilssigte
Gase die formal zwar noch anzuwendenden, materiell aber vom Markt ]ängst überholten
Frachtberechnungsmindestgewichte .

- Durch Aufnahme in die "Gütereinteilung" (RKT, Teil If Abschnitt 2) wurden einige Trans-
portgüter der ermäßigten Ladungsklasse F zugeordnet'

II. Ausnahmetarife

- Der für Kaolintransporte in Tankfahrzeugen geltende Kontrakttarif 312 wurde um den

Empfangsort plattting erweitert und der Tarifkilometersatz von 3,39 auf 3,55 DM an-

gehoben (+ 4,7 *) .

- In den Ausnahmetarif 507 "Eisen und Stahl" wurde die Verkehrsverbindung Wetter/Ruhr-Vöh-
renbach aufgenommen.

- Der Geltungsbereich des Ausnahmetarifs 591 wurde um den Gemeindetarifbereich Hamburg-

Freihafen west und Hamburg-wilhelmsburg er$'eitert'

- Der Ausnahmetarif 701 "SchnitthoIz, Bauholz und FaBhoIz" begünstigt nur noch Schnittholz
und seine Entfernungsstufenwurden geändert, wobei,gleichzeitig eine Frachtermäßigung um

2,0 E bis 7,5 t einqearbeitet wurde'

- Der örtliche Geltungsbereich des Ausnahmetarifs 7Q6 "Holzzellstoff" wurde eingeschränkt'

I
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1. oKoToBER 1982

rm Stückgut-Straßenverkehr von Haus zu Haus wurde eine Bearbeitungsgebühr j.n Höhe der Hausfracht
für eine sendung bis 100 kg nach ortskrasse 4 - znr zeit 9,50 DM - eingeführt

S di. verkehr

1. MARZ 1982

Die deutsche Sammelgutspedition setzte um durchschnittlich G,
thre Dienstleistungen fest,wobej_ sich die Kundensätze je nach
und die Hausfrachten um linear 6,0 t erhöhten.

t höhere "Empfehlungsprei-se" für
Entfernung zwischen 4,4 t und 7,8 t

Auch die Nebengebühren im spediteursammelgutverkehr wurden angeboben: So stj,egen u.a. die Benach-
richtigungsgebühren je Sendung von 1,00 auf 1,50 DM, dle selbstabholunqsgebühr von 0,g0 auf
1,00 DM je 100 kg, das Lagergeld von 0,40 auf 1,60 DM-je Tao unrl 100 kg, das Aufrnessen von
sperrgütern von 3,00 auf 4,00 DI\4 je senclung sowie die Palettentauschgebühren je Ftachpalette
von 2,00 auf 2,50 DM und für eine Gj-tterpalette von 5,00 auf 6,00 DI{.

Verkehr auf Binnenwasserstraßen

1 . JANUAR ,I 982

Tarifmaßnahmen der Frachtenausschüsse für den Rhein, Dortmund, Bremen, Hamburg und Berlin:

f . Frachtenausschuß "Rhei.n"

- Anderung der Allgemeinen Bestimmungen zu den vom Prachtenausschuß für den Rhein fest-
gesetzten Frachten

- verlängerung der Geltungsdauer der Mindest-Höchstentgeltregelung für Kies und Sand von
Häfen am Niederrhein nach Kanalhäfen

- Wegfall der Kleinwasserzuschläge für Kies- und Sandfrachten in der Verkehrsrelatlon
Ludwigshaf en-S tuttgart

II. Frachtenausschuß "Dortmund"

- Frachtzuschläge für Verladungen aus dem Berelch des Frachtenausschusses'bortmund'nach
Berl in-oberhalb

- Frachterhöhung für Zement, lose, von Misburg nach Berlin-Rudow

- Verlängerung der Geltungsdauer der l,lindest-Höchstentgeltregelung für 1 1 Güter in
bestimmten Verkehrsrelationen

Verlängerung der Geltungsdauer der Abschlagsregelung für Getreidefrachten von Emden
nach Xanal-, Unterelbe-, Weser-, Rhein-, Neckar-, Mai.n- und Mosel-häfen
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III. Frachtenausschuß "Bremen"

- Anderung der Frachtberechnung für Prozellanerde von Bremen/Unterweserhäfen nach
Mittell-andkanalstationen (einschI. Minden)

- Verlängerung der Geltungsdauer von Abschlagsregelungen für 8 Güter in bestimmten Ver-
kehrsrelationen

- Anderung der Schiffahrtsabgaben um durchschnittlich + 6,0 t

rV Frachtenausschuß "Hamburg"

- Anderung der Allgemeinen Bestimmungen zu den vom Frachtenausschuß 'Hambur{'festge-
setzten Frachten

- Verlängerung der Geltungsdauer der Mindest-Höchstentgeltregelung für Kies, Sand und
SpIitt in bestimmten Verkehrsrelationen

12 Frachtänderungen (Motorschiffsanteiffrachten und Grundfrachten) aufgrund der mit
der Wiedereröffnung der westlichen Teltowkanal-Zufahtverbundenen Fahrtzeitver-
kürzungen

- Anderung der Gasölpreiszuschläge zu den Frachten aus dem Bereich des Frachtenaus-
schusses'Hamburg"nach Berlin - NeuköIIn und Häfen am Teltowkanal

V Frachtenausschuß "BerIin"
- Gewährung eines Frachtabschlags für bestimmte NE-Metalle und NE-Metallabfäl1e in

Schiffsladungen von mindestens 200 t von Berlin-Reinickendorf nach Hamburg

Die Donau-Reedereien, die demBratislavaeaAbkommen als Mitglieder angehören, erhöhten die Fracht-
sätze der Internationalen Donau-Gütertarife (DGT) um durchschnittlich '10 B.

1. FEBRUAR 1982

Anderung der Methode zur Berechnung der Kleinwasserzuschläge in der deutschen Binnentankschiffahrt:
Da die bisherige Berechnungsmethode, näm1ich zu den Kleinwasserzeiten die Lademenge zu berechnen,
zu einer unterschiedlichen Frachtbelastung für die VerLader führte, wurde sie durch eine prozen-
tuale Zuschlagsregelung ersetzt, welche die einzelnen Pegelwasserstände berücksichtigt. Vom

System her ist die neue Regelung der Kleinwasserzuschläge mit den Frachtberechnungsvorschriften
zu vergleichen, die in der Trockengüt-erschiffahrt gelten.

1 . MIiRZ 1982

Einführung neuer Binnenschiffahrtsfrachtsätze durch den Frachtenausschuß "Dortmund" im Kanal-
gebiet:

- Frachten für NE-MetaIle ab Rhein-Ruhr-Häfen und Lünen nach Berl-in wurden unter Berücksich-
tigung eines Abschlags von 1 DM/l von der gesetzlichen auf die halbe gesetzliche Löschzeit
umgestellt und zugleich ein Frachtäbschlag für eine viertel-gesetzliche Ladezeit in Höhe
von 0,50 DM/t eingeführt

- Für Schrottfrachten ab Leer nach Kanalstationen wurde die Mindestmengenbindung gestrichent
ebenso der bei Anwendung der gesetzlichen Löschzeit ztt erhebende Frachtzuschlag.
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1. APRIL 1982

Neufestsetzung der Regel- und Wettbewerbsfrachten im Deutschen Binnentankschiffahrtstarif um

durchschnittlich 4,0 B sowie 13 Frachtenänderungen für Güter in bestimmten Verkehrsrelationen

'l . MAr 1982

Zur Verbesserung der Exportmöglichkeiten über deutsche Seehäfen wurden im Bereich des Frachten-
ausschusses "Dortmund" neben den bestehenden Getreidefrachten aus dem westdeutschen Kanalgebiet
nach Emden, Unterweserhäfen und Hamburg zusätzliche Frachttableaus für Exportgetreide herausgeeeben:

- Umstellung auf halbe gesetzliche Löschzeit unter Berücksichtj.gung des Frachtabschlags von
0,80 DM/t in den llotorschiffsanteilfrachten

- Festsetzung eines weiteren Abschlags von 0,50 DM/t für dj.e Verkürzung auf die viertel-
gesetzliche Löschzeit

- Einfilhrung eines zusätzlichen Frachtabschlags von 12,5 t auf die festgesetzten Motor-
schiffsanteilfrachten bei Partien von mindestens 500 t, befristet bis zum 31.7,1983.

20. MAr 1982

Im Bereich der Frachtenausschüsse "Bremen" und "Hamburg" änderten sich die Zuschlagsregelungen
(- 11 *) sowie auch die Motorschiffsanteilfrachten und andere Schiffsgebühren. Die Motorschiffs-
anteilfrachten ermäßigten sich atrfgrund der gesenkten GasöIpreiszuschläge.

1. JUNI 1982

Die Frachten für Futtermittel- und Getreidetransporte in bestimnrten Verkehrsverbindungen wurden
in der Rheinschiffahrt für Getreide und Xies sowie für "Güter aIler Art" in der Donauschiffahrt
neu festgesetzt. fn der Binnentankschiffahrt traten neue Tarifvorschriften über Mindestmengen bei
der Frachtberechnung in Kraft, und dj.e Bestimmungen über die Frachtberechnung bei Niedrlgwasser
filr den Teltow-Kana1 wurden ergänzt.

1. JULI 1982

Im Bereich des Frachtenausschusses "Hamburg" erhöhten sj.ch die Grundfrachtraten für Eisen und

Stahl, sorrle für Elsen- und Stahlwaren von Hamburg nach Rendsburg um 3,3 ?.

1. AUGUST 1982

Die Binnenfrachtsätze im Westdeutschen Kanalgebiet wurden nach Genehmigung des Beschlusses des
Frachtenausschusses "Dortmund" um 3,2 t heraufgesetzt. Die Liegegelder und Tagesmieten für
Binnenschiffe waren von der Erhöhung ebenfalls betroffen.

Anhebung der Motorschiffsanteilfrachten, Kleinwasserzuschlags-Pauschale und Organisationsgebtihr
sowie des Reedereientgelts um 3,0 t im Bereich des Frachtenausschusses "Rhein"
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Infolge der Anhebung der Motorschiffsanteilfrachten ergaben sich im Bereich des Frachtenausschusses
,,Bremen,, für insgesamt 85 Tarifpositionen für bestimmte Güterarten in genau festgelegten Verkehrs-

verbindungen Frachtenänderungen. Darüber hinaus änderten sich für das Gebiet der unterweser die
TagesmietsäLze, Liegegeider und Schlepplöhne'

1. SEPTEMBER 1982

Erhöhung der Dlotorschiffsanteiffrachten im Bereich des Frachtenausschusses "Hamburg" um 3,1 B

Für die im Bereich des Frachtenausschusses "Dortmund" aufgenomlrtenen 5 "Neuverkehre" wurden erst-
mals die Frachten festgesetzt.

.I . NOVEMBER 1982

Frachtenneuregelung in den Bereichen der Frachtenausschüsse "Rhein" und "Hamburg": während für

den Rheintarifbereich tediglich für F1ußschlammtransporte von Lauffen (Neckar) nach KöIn-NiehI

die Entgelte festgesetzt wurden, ergaben sich im Tarifbereich Hamburg Frachtenänderungen für

7 Güter in bestimmten Verkehrsrelationen'

1. DEZEMBER 1982

Auf dem Rhein hrurden höhere GasöIzuschläge in Rechnung gestellt (+ 8,4 * bis + 13 t)'wobei vor

aIIem die Berechnungsbasls geändert wurde'

Seeverkehr

JANUAR - DEZEMBER 1982

rn der LfNTENFAHRT war dje Frachtratenentwicklung je nachFahrtgebletund der zu transportierenden
Gilterart sehr uneinheitlich. während im Vergleich zum vorjahr die Liniendienste nach Australien'
China, Indonesien, Neuseeland, dem Roten Meer, Südafrika, Teilbereichen Südamerikas' Westindien

und im Transpazifik ihre Kostensteigerung durch leichte Ratenanhebungen zumindest noch teilweise
auffangen konnten, mußten <1ie Linienreeder in der nopdafrikanischen Mittelmeerfahrt, in der west-

afrikafahrt und vor allem in der Nordatlantikfahrt Niedrigstraten, bedingt durch Uberkapazltäten

und die aggresive preispolitik der outsider, akzeptieren. In der containerfahrt hatten die Konfe-

renzlinien noch am ehesten die Mögtichkeit, den katkulierten Preis auf dem I\'larkt durchzusetzen'

da die Outsider in diesen Marktsektor aufgrund des hohen Kapitalbedarfs noch nicht so \^'eit vor-
gedrungen sind, Der Gesamtindex der Linienfahrt weist bei einer Gegenilberstellung der Jahres-

durchschnittwerte von 1982 zu 1981 einen leichten Anstj'eg um 1,8 I auf' jedoch ergibt sich bei

einem vergleich dieser rndexwerte unter Berücksichtigung der Dollarwechselkursschwankungen in Dt'l

eine deutlichere Erhöhung um '7,5 Z.

Auf dem internationalen TANKERMARKT setzte .sich die ungünstige Marktenthlicklung des vorjahres
fort. Im Jahresdurchschnitt war nur knapp die HäIfte der vorhandenen tankertonnage beschäftigt'
hrobei Frachtraten vereinbart wurden, die oftmals nicht einmal die reiseabhängigen Kosten deckten'

HauPtursachenfür<]enerneutenRatenverfaflwarencieanhaltenclrezesSlveWeltwirtschaftskon-
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junktur, die Maßnahmen zur Energieej-nsparung insbesondere in den Industriefändern, sj-r1kende Roh-
ölproduktion im Mittleren Osten sowie strukturelle Veränderungen des Marktes, z.B. infolge der
Verkürzung der Reisewege für Großtanker durch Vertiefung des Suez-Kanals bzw. infotge der rnbe-
triebnahme neuer Pipelines. Der JahresdurchschnittswerL 1982 weist in der Rr:hötfahrt gegenüber
dem ulert des Vorjahres einen leicht,en Anstieg um 1,8 B auf; in DM ausgedrückt um 9,3 t.
Zwar deutete die allgemeine schwache llarktsituation gegen Ende 1981 auf dem ZEITCHARTERy.ARKT be-
reits auf einen weiteren Nachfragerückgang hin, jedoch war der Markteinbruch, wie er 1rgB2 eintrat
- geprägt durch nur sporadlsche Beschäftigungsmöglichkeiten, wobei lange Wartezeiten und BaIIast-
reisen in Verbindung mit Niedrigstraten in Kauf genonmen werden mußten -, nicht vorhersehbar.
SeIbst für traditionelle Transportgüter wie Kohle und insbesondere Erz bestand nur ein geringer
Tonnagebedarf. Lediglich für Getreideverschiffungen wurde eine mit den Vorjahren et!,Ja vergleich-
bare Schiffstonnage benötigt, jecoch führte der Uberhang an verfügbarer Tonnage häufig zu unren-
tabler Beschäftigung. Die GesamtzeltchartermeßzahI ermäßigte sich im VergLeich zum Jahresdurch-
schnittshlert 1981 um 4,2 t, in DM umgerechnet um 3,8 B.

Luftverkehr

1. JANUAR '1 982

Die Lufthansa hatte ihrsn "Flieg und spar"-Tarif auf die Destinationen rtalien und Marokko ausge-
weitet. Bis zu 40 t Ermäßigung bietet dieser Tarif, wenn Hin- und Rückflug festgebucht und die
Rückreise nicht vor dem Sonntag nach dem Reisebeginn angetreten wird. Umbuchungen werden mit
100 DM berechnet. 599 DM kostet nach dieser Tarifart z.B. ein Rundflugticket für die Strecke
Frankfurt-Rom.

Anhebung der Flugpreise innerhalb Europas seitens der IATA-MitgJ.ieds-Fluggesellschaften um rd.
3,0 t (die Deutsche Lufthansa erhöhte ihre Flugpreise erst ab Anfang April)..

Für Sendungen nach Japan erhöhten sich die Luftfrachtraten um 5,0 I

1. FEBRUAR 1982

Anhebung der Luftfrachtraten im Flugverkehr nach:

- Großbritanniän um rd. 5,0 t
- Südostasien un rd. 4,8 Z-

28. MARZ 1982

Die Flugprelse für lnnerdeutsche Linienflüge von und nach Berlin wurden um rd. 8,5 t erhöht

1. APRIL 1982

Dle Deutsche Lufthansa filhrte auf Flügen nach Rio de Janeiro, sao pau10,
de chlle den Holiday-Tarlf ein. Dleser sondertarif liegt um bis zu 40 t
Flugprelserhöhungen der Deutschen Lufthansa:

- innerdeutsche Flugpreise um rd. 5,0 t

Montevideo und Santiago
unter dem Normaltarif.

-20-



Flugprej.se für Australienflüge: In der 1. Klasse um 10 B;
in der Economy-Klasse um rd.
rd. 3,0 8

In der 1. Klasse um 15 8;
in der Economy-Kl-asse um rd.
in der Business-Klasse um rd
im Ausflugstarif um rd. 10 I

*

um rd. 3,0 I

5,0 g

F Iugpre i se

Flugprei se

für Südamerikaflüge um

für Nordamerikaflüge: 9,0
5r0

6;

- Flugpreise für Afrikaflüge um rd. 4,0

- Plugpreise für innereuropäische FIüge

1. MAr 1982

In den Monaten Mai und Juni. führte die Deutsche Lufthansa im .innerdeutschen Flugverkehr probeweise

elnen sondertarif für Besucher von Großveranstaltungen - wie Bundesligaspiele - ein, der um 30 I
birriger war als der ohnehin ermäßigte "Frleg und spar"-Tarif. Beim Kauf des Flugschelns und beim

check-rn war die Eintrittskarte für die veranstaltung vorzulegen. Reservierung, Flugscheinausstel-
Iung und Bezahlung mußten zum gleichen Zeitpunkt erfolgen'

Einführung von Ausflugtarifen im Flugverkehr mit,Madrid, Palma de MaIlorca und Johannesburg

Klasse nach Brasilien um 7,1 Z.Die Deutsche Lufthansa erhöhte die Flugpreise in der 1

1. JUNI 1982

rm Luftfrachtverkehr mit den trsA erhob die Deutsche Lufthansa je Gewi-chtsklasse einen Zuschlag

um 0,10 DM.

1. JULI 1982

Mit Beginn der Sommersaison verteuerte sich der Holiday-Tarif im Flugverkehr zwischen Flughäfen
der Bundesrepublik Deutschl-and und New York um 3,3 B'

1 O. AUGUST 1 982

Die Deut-sche Lufthansa erhöhte ihre Flugpreise im Verkehr mit Japan um rd. 5,0 I

1. OKOTOBER 1982

Während die meisten Fluggesellschaften, dle an der Sonderkonferenz des Internationalen Luftver-
kehrsverbandes IATA im Sornmer teilnahmen, ihre Passagiertarife entsprechend des lATA-Beschlusses
um 5,0 ? bis 7,0 ? anhoben, Iag,lie Deutsche Lufthansa deutlich unter den durchschnittlichen
Steigerungsraten, so im Flugverkehr von und nach:

- dem europäischen Ausland l+ 2,0 I bis + 4,0 8)

- Fernost, Australien und Südafrika (+ 2,0 t bis + 3,0 8)

- der südamerikanischen Ostküste um rd' 5,0 t'
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1 5. OKOTOBER 1 982

Die Deutsche Lufthansa erhöhte ihre Passagiertarj,fe im Flugverkehr mit den USA und Kanada um
3r0 t bis 7,0 Z. Der'1. Klasse-Flugpreis von und nach den USA wurde um 11 I gesenkt.

1. NOVEMBER 1982

Die Deutsche Lufthansa
von 2 297 auf 2 048 DM

(- 40 r).

Dienstzweig

senkte für Reisen zwischen Frankfurt/Main und Mexico-City den Holiday-Tarif
(- 12 t). Für Türkei-Reisen führte sie den "Flieg-und Spar"-Tarif ein

Post- und Fernmelde!.,resen

1. MARZ 1982

fm Postverkehr mit Österreich sind für Standardbriefe bis 20 g und Postkarten nur noch die Inlands-
gebilhren i'60 bzw. 50 Pfennig) zu entrichten. Für Briefe über 20 9 grlt weiterhin das Auslandsporto
der jeweiligen Geh,ichtsstufe.

1 5. MARZ 1 982

Die Preise im Postreisedienst, der aIs TeiI der omnibus-Verkehrsgemeinschaft Bahn/Post (OVG) dem
Unternehmensbereich "Busdienst" der Deutschen Bundesbahn unterstellt wurde, erhöhten s16[ in An-

lehnung an die jüngste Tariferhöhung der DB um 8,5 t bis 13 t.

1. JULI 1982

Anhebung der Gebühren im Postwesen:

Eckgebühr.-.n
vor dem 1. Juli seit dem 1.Ju1i

DM DM

ErhöhungSendungsart

Briefdienst

Päckchendienst Päckchen

Paket, l
Postgut,

standardbrief
Postkarte
Standardbrief, Berlin
Postkarte, Berlin
Standarddrucks . /warensendun g

S tandardma s sendrucksachen
Büchersendung

Wurf senCung

Standardbrief , Ausland
Postkarte, Ausland

0,60
0, 50

c,40
0,30
0,40
o,25
0,40
0,10
0, 90

0,60

2,30

3,40
2,7C

0,80
o,60
0,50
o,40
0,50
0,35
0,50
0,12
| ,20
0, 80

3l
20

25

33

25

40

20

33

33

Zone: bis 5 kg

. Zonet bis 5 kg

3,00 30

Paketdienst

-z.z-

4,40
3.50

29

l0



Eckgebühren

vor dem 1. Juli selt dem 1. JuIi
DM DM

Erhöhung
Dienstzweig 3

Postanweisungsdienst bis 100 DM

zahlugsanweisungsdienst bis 100 DM

Zahl ka rtendien st bis 10 DM

über 10 DM

3 ,60

3 ,00

0,70
1 ,20

5 ,00

4,20

0,90
1 ,50

39

40

29

25

301 ,00 1 ,30

Die cebührenerhöhungen schlugen sich auf die entsprechenden fndizes des Postwesens (1970 = 100)

v,rie folgt nieder: Der Index des Postdienstes erhöhte sich um 28 t, der Index des Postgelddj-enstes
um 19 ?.

Zur Beachtung: Zur Erklärung der Preisänderungen und der damit zusammenhängenden Informationen für
Verkehrsleistungen wurden z.T. Marktberichteund Pressemeldungen verhlendet, die
nicht in a1len FäIlen nachprüfbar waren'

Postscheck- (Überwei-
sungs) dienst

Kontof ührungsgebühren
bis 10 Buchungen
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I Eisenbahnverkehr
1. 1 Personenverkehr

1.1.1 Bef6rderung6p(eiae 96!ß Dm
DM

1968 D
1969 D
1970 D

1971 D
19'12 D
1973 D
1914 D
1975 D
1976 D
1971 D
1978 D
't979 D't980 D

1981 D
r982 D

11,20
11 ,20
11 ,20
12 ,81rr,65
1 4.20
15,30
16,65
16,80
17.33
18 .27
18,70
18.80
21,36
24,63

50,17
50.17
51,00
s7,3 3
58,60
67,32
'12,50
't'l t49
78,00
76,0 0
81.33
83,50
84,00
92 ,11't01,50

131,50
r35,00
161,90
16'l ,OO
114,9A
1 75,0 0
176,00
11 6,O0
119,0O
180,00
20 t ,40
220,83

't ,40
7 ,10
1,40
8,57
1 ,55
8,71
9,40

10,30
10,40
14,61
11 ,41
11,90
12,^!3
14,11
15,30

20t41
21 ,OO
20,O'1
21,50
23,7 4
24,00
24.00
25,67
27,50
28,00
30,93
33,83

4t ,18
45,00
41,14
48,00
48,00
5r,33
53,50
55,67
51,85
67 t6'l

57.00
57,00
57,U0
6s,33
61,00
11,64
72,00
75,49
?5,00
'15, o 0
71 ,61
81,00
83,67
92,11

103,31

I 26,OO
r26,00
125,00
r 46,00
150,00
l85,2il
197.00
2t 3.9 5
2r6,00
216,00
216,00
2t9,00
226 ,61
252,32
216,5tJ

Jahr

ände rungs-
datm

Jahr

änderungs-
dat m

21,22
21,22
26, AO

30.80
3r,60
31,97
35.00
39 ,49
40,00
40,00
41 ,67
43,50
44.00
46,9 3
51,57

98,r0
100,50
114.88
'l 15,00
121,23
1 22,00
122,00
1 23 ,57
1 27 ,00
128,00
139,10
1 55,00

Il3,17
11 3,1 7
l't 4.00

84,1 1
84,17
85.60

Streckensatz
Hin- und Rückfahrt"

't 88,17
188,17
1 89,0 0

219,00
225.O0
295,48
315,25
342.61
346.00
345.00
34',t ,00
340.00
341 t61
3't8,95
415,61

8
8
1

63 3,1
53 34
80 34

38
39

,00
,00
,00

,00

76.00
76,00
76,00
81,67
90,00

l0r,r3
103,50
1O9 ,2J
r10,00
110,00
1l1,67
115,00
119,32
1 i3 ,62
14'l ,11

1.6.1969
I .3. 1 971

r 5.1. 1 972
28.1.1973

I .4, 191 4
t6.2.'t9't5
r.5.197?
1.3.1978
't .{.1979
'r .3. r 980

15.1.'t 981
r.7,r981
1 .2. t 982

11.20
13 ,20tr,50
14.40't5,50
16,80
11,6O
18,40
18,80
18,80
20,00
22,80
24,80

26,80
31,60
31,60
32,00
36.00
40,00
40,00

't7,b0
21,00
21 ,00
20,00
22 ,OO
24,00

5',t ,0 0
58,50
58,60
68,00
'14 ,OO
78,00
78,00
82,00
84,00
84,00
90,00
95,00

102,00

114,00
135,00
135,00
164,00
16ti,00
176.00
176,00
176,00
180,00
180,00
195,00
20 8,0 0
222,00

189,00
225,00
225,00
301,00
320,0c
345,00
3il5.00
340,00
340,00
342,00
370,00
390,00
4r8,00

34,00
39,00
39,00
42,1)0
46,00
4S.OO
48,00
52.00
54,00
56,00
60,00
54,00
68,00

57,00
61,00
51 t00
12,00
12,O0
16,00
76,00
78,00
82,00
e4,00
90,00
96,00

104,00

16tC0
90,c0
90,c0

r02,co
104,00
1',10,0c
1r0,00
1',t2 ,OO
1t5,00
r20,00
130,00
138,00
146,0C

1 25,00
r50,00
1 50,00
I 88, 0o
200,00
2t5,00
215 ,OO
21b,00
22n,OO
228 tOO
245,O0
26C,OO
278,A0

24,00
26,00
26 tOO
28,O0
30,00
32,OO
34,00

'l ,40
8,80
'l ,60
8,80
9,50't0,40

r0,80
1r,50
12,OO
12,40
13,20
15 t2O
r5.40

85,50
100,60
100,50
115,00
I16,00
122,00
1 22.00
124t00
r28,00
r 28,0 0
r36,00
l4{,00
r56,00

,00
,00
,00
,00
00

.00

-bäI-
-nmerv-ieir

Ki lomet ers a t.z 2 )
e nes
geplatzes

in

11
ll
11
1l
1l
It
1a
12
13
r3
l4
l5
11

11
1,1
1'1
17
18
l8

Renr)tzun9
von

schnelL-
zü9en

--l 1-. 1. 2;-i(i.-
-loE rqE-E

L

r 968
1 969
1 970
19 71
1972
't973
1974
r975
r976
1 977
197I
1979
r 980

D....,.
D......
D......
D......
D.,.,..
D'......
D..,.,.
D,.....
D . .....
D . .....
D .. ....
D......
D......

011215
0 t1 275
0,'t215
0, t 400
0, r 235
0, r 509
0 ,1 623
0, t 765
0t17gt
0.'l 843
0 t1 952
0,1 997
o,2029
o,2334
o ,271 1

o .12't 5
0,1275
o,12't5
0, I 400
o .1 t25
0, I 598
0, I 709
0, 1 857
o.I8't4
0,1874
0 ,1 952
0, r 997
o ,2029
0,2334
0,2541

l98l D
r982 D

4,oc
4,00
4,00
a ,o:

10,00
6,95
3,81
3,00
3,11
5,00
5,00

,0850
,0850
.0 650

,0933
,0824
,094'l
,1015
,1r03
,11t3
,1 152
,1240
,1 291
,1 347

,1556
,1 808

0,0850
0.0850
0,0850
0,0933
0,0950
0,1003
0,1 068
0,116t
0,1171
0,1171
0 ,1 240
0,1291
0,13,17
0, 1 556
0,1762

2,00
2,00
2,00
2,OO
2,00
2,33
2,50
2,50
2,50
2 .50
2,50
2,8A
3.,0 0

3,00
3,42

8,00
8,00
8,00
6,94
8,00
9,86

t0,00
10,00
10,00
10,00
10,00
r0,00
10,c0
r0.00
r0,00

1!,5u

1 t,50
11,50
11.50
12t11
12 ,83
14,00
15,83
1b,92
r7,00
11 .I) O

17,ti3
19,67
21,61

:i,00
2,0a
2,40
2,AO
2 ,00
2,93
J,00
3,ü0
3,00
3,00
3,(Jo
3,00
3,0c
3,00
3,00

t.
t.

25.
l.

15.
28.

1.
1.
l.

16.
t.
1.
1.
1.

6. r 969
3.1971
9. r 97r
I.19't2
1 .1 9'12
l. | 973
5.1 973
t.1974
5.1 974
2. t 975
5.1 975
5. I 975
3 .'l 977
5.1911

o,1 275
o ,1 425
o,1 425
o,1 425
0.1 224
0,1531
0.1531
0, t 55{
0, r 554
0, r 781
0,1781
0,1 781
0,r781
0.1 81 4
0,1 874
0.1 968
0, I 968
0 ,2001
0 ,2033
0,2033
o ,2 196
0 ,219 6
0,2484
o ,21 32
0 ,27 32

0.1 27 5
0.1 425
0,'t 425
0t1425
0t1425
0, t 61'l
0, t 51 I
0.1741
0,1?41
0. r 874
0,18't4
0. t 874
0,1874
0. I 874
0,1 874
0,1 968
0, I 968
o,200't
0,2033
0.2033
o.2196
0,2196
0,2484
0 ,2658
0,2658

0,0850
0,0950
0.0950
0.0950
0,0819
0,0957
0,0957
0,1034
0,r034
0,11r3
0.1113
0,1tl3
0,1 113
0,'t 171
0,1r71
0,r253
0.1 253
0,1303
0,13ss
0.1355
o,1 464
0,1464
0,1555
o ,1 821
0.1821

0.08s0
0.0950
0,0950
0,0950
0,0950
0,1 007
0, r 007
0,1088
0, I 088
0,rl7t
0, I't7'l
0.1171
0,tt7l
0.1'171
0.t 171
0 ,1 253
o ,1 253
0,1303
0,1355
0,1355
0,'r 454
0,1454
0. r 656
o,'t712
0,1772

:
10,00
10,00
5,00
5,0 0
3,00
3,00
3,00
5,00
5,00
5,00
5,00
5.00
5,00

3,OO
3,00
3.00
3,0c
3,00
3,00
3.C0
3,00
7,ba
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00

,50
,50
,50
,50
,50
,50
,5C
,50
,00
,00
,50
,50
,00
,00
,00
,oo
,00
,,) o
,00
,oo

8,00
8,00
4,00
8,00
8,00

r0,00
10,0 0
10,00
10,0 0
10,0 0
10,00
10.00
r0,00
10i00
10,0 0
10,00
10,0 0
10,0 0
10.00
10,00
10,00
10,0 0
10,00
10,00
10.00

2.00
2,00
2,OO
2,OO
2,OO
2,00
2,50
2 ,50
2 t50
2,50

2,50
2,50
2,50
2,50
2,50
2 t5O
3.00
3.00
3,00
3,00
3.00
3,00
3,00
3,50

4,00
4,00

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
003

22.5.t. 3.
24. 5,
1. 4.1. 3.
1 .'t 2.

15. r.1. 3.r. 7.t. 2.1. 3.

18,00
2C(00
20 ,OD
20 ,00
22, O0

1) Ab 1.4.1974 über 200 kn "Ferienkarten' umbenannt m
1.5.'lg'11 in nvorzugskarte" und am 1.7.1981 in "Ermägigtepernrückfahrkarte (Vorzugskarle)'.

2) Ohne Berücksichtigung des schnell'zugzuschlages.
3) vor dem 25.9.1971 nur TEE-züge; zuschlag vor dem

2'1.1.1973 über 300 km.

4) An 26,9. I 971 wurde die frühere Zuggabtung 'FernschneIl-
zug (F)" durch die zuggattung nlntercity-zug (IC)' er-
se tzt .5) vor dem 26.9,1971 F-zug-zuschlag; am J0.5.1975 Eln-
führun9 der 2. t'lagenklasse im IC-2u9.

5) vor den 1,5.1959 alLe Entfernungen. vom 1.6.1969 5is
zln 28.2.1971 bis 60 km.

Gebuhr fur
Reser v ier uno

u rswaq en

e-fi sch=refr-
zügen und

n
rc-

4
TEE- 3) /

asse 1 u 2 KI '| . KL asse

-24-

t. KIaSSe
bis 50 kh ührer 50 km bis 50 km iiher 50 km



't Eisenb nverkehr
1.2 Güterverkehr

1.2. I StÜckgut-Frachten 9enäß DEGT

DM

Jahr

Änderungsi atum

Sendung bei einer Entfernung von 221-240 km
nit einen Frachtberechnungsgewicht von

1968 D
1959 D
1970 D

1981 D
t9b2 D

1958 D
1969 D
1970 D

r9,65
21,15

,60
,50
,95

,0
,0
,0

83
83
87

,10
,10
,43

30.60
30,60
32,00

30
30
00

0
0

4.
4,

88.26
90,25
94,24

69 t20
69,20
72,35

r 3.00
'I 13,00
1t8,25

1 401-t s00 k9

21 3 ,26
226 .1 6

l97r D
1972 D
1973 D
19'14 D
1975 D
1976 D
1911 D
1976 D
1979 D
1980 D

10,94
12,68
13,57
14 t53
14,70
14,'t0
r5,07
16,09
't6,90
17 ,97

39.05
40,93
42,98
46,4s
46,70
46 t'?0
41 ,80
51.00
53.55
57 t03

65,28
66,95
69,94
't 5,68
't 6 ,1O
16,10
11,81
83,07
87,30
92,87

101,94
102,50
102,50
r04,93't't2,0'l
117,'tO
125t1'1

't06,50
108,00
1 12 ,27
121,33
122,00
122,00
1 25,0O
133.50
140,00
149,00

144,92
147,00
153,40
166,08
161,OO
t67.00
17O,73
181,76
190,88
203 t20

18.34
20,68

23,78
23,9O
23,9O
24,41
26 ,1O
27 ,40
29,20

30,93
32,88

,90
,90
,03

,45
,52

,11
.15
,22
,26
,35
145
,69

2,09
2t47
2,51
2,63
2,66
2.82
3,10
3,15
3,?3
3.35
3,45
3,55
1,7 4
3,96
4.15

59
64

5
5

99,58
r0?.95

129 t33
13',t ,7 O

155,5
164,7

t 9?0
1 91'l
t 9'12
19't3
191 4
| 9'11
19'l t)
19',19
1 980
198'l
1 982

9,20
11,10
t3,00
r3,80
14,10
't 5.8 O

15,50
't7,30
18.30
20.10
21 ,50

15,50
18,50
21 ,1O
22,40
23 tgo
25,60
26,8O
28,OO
29,4O
31,30
33,{0

33,00
39,50
41,20
43,1 0
46 ,'10
50,00
52,40
54,70
58.20
50, 40
66,20

14 ,60
89,50
90,40
95 ,80
02.50
09,80
15,10
20,30
2't.50
29,90
40,30

90,00
108,00
'10 8.0 0
I 14,00
122 ,O0
131,00
137,00
143.00
152,00
155,70
1 67 ,40

122 ,OO
147.00
147.00
1 56,00
1 67.00
118,20
r86,75
195,00
2O7,30
215,25
229,80

2,45
2,62
2t't't
3,',r 1

3,16
3,22
3,26
3,35
3.45
3,69

2,40
2,57
2,'t 2
3,0 5
3.10
3,16
3,19
3,29
3,39
3,62

2,32
2.47
2.62
2,9 4
2,99
3,0 5
3,08
3 t1't
3,26
3 ,49

55, 10
20
10
10
10
40
40
20
70
20
20

3,46
3,52
3.58
3,63
3,7 3
3,84
4,1 1

2,32
2,7 4
2t't9
2,93
2,96
3,14
3,45
3,52
3,59
3,73
3,84
3,96
4,16
4, 41
4,63

6
2
3
4
2
9
b
1
5
4
4

65
67
71
15
8l
85
89
94

10r
110

Jahr

Ände rung sd atun

1.2,2 wagenladurBs-Frrchtsätze 9aä6 DEe
Dll je 100 kg

wagenladung in der 2s-t-KIa6se bei einer Entfernung von 211-220 kn

Montangüter kl asse

2,
2l
2.

,4
,6

4

4
4

t,'t,1

1

I
1

5

1,14
1,',!4
1,85

2,1
2,1
2,2

1.90
1.90
2,03

2,91
3.09

1,92
2,26
2,30

1,
1,
2,

89
89
02

88
88
00

2,OA
2,33

37
49

19?r D
1912 D't9?3 D
1974 D
1975 D
1976 D
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

,'1 2
,91
,09
,46
,52
,58
,63
,,1 3
,a4
,t'l

32
74
79
93
96
lil
45
52
59
73
s4
96
15
41
63

2
2
2
3
3
3
3
3
3
3

2,24
2 ,40
2,54
2,45
2,90
2,95
2,99
3,01
3.15
3,38

l98t D'l982 D

8
6

3
4

5
4

4
6

6
8

9 3,
3,

,41
,44
.58
,84

,96
,07
,tb
,25

,63
,81

2,0?
2 ,47
2,51
2,63
2,66
2,82
3,10
3,16
3,23
3,35
3,45
3,5s
3,1 4
3,96
4,16

2,06
2 ,42
2,41
2.59
2,61
2,7 6
3.04
3,10
3,15
3,29
3,39
3,49
3,65
3,88
4,08

2,

2,
2.
3l

3,

I
6
3
9
5
7
6
6
3
4
33982

481-500 k9 701-750 kg 9s1-1 000 kg91-'100 k9 241-260 kg41 -50 k9

Re9e19üter kI asse

I tt/t77 IVcA B

-25-

1

t
5

5.1 970
2.191 1

0.'t 97'l
4.1972
1.1972
4.19'73
2.1974
'1 .1974
2 .1916
o.1 977
4. ',t 979

.1 0.1 979 .



I Eisenbahnverkehr
1 .2 cüterverkehr

1.2.3 Wagenl.dung6frehten 9aäß DBGTr)

DM je r

2.1976
4.1 9'16
5. I 976
2.1 91 6
0.t9'11
'I .1978
8. I 978
4. I 979
5. r 979
1 .1 919
8. 1 979
0, 1 979
1.r979
4. 1 980
5.1 980

52,00
65,80
65,80
65,80
68,40
68,40
58,4 o
58,40
10,20
1O ,20
54.3 0
54,30
54,30
54,30
54,3 0
54,30
54.3 0
54,30
53,50
53,50
53,50
s3.50
s3,50
53,20

a2 ,10
82,10
82,7 O

42,7 O

85,00
86,C0
86,00
88,50
88,50
88 ,50
88,50
91,20
91,20
95.90
95,90
95,90

101,60
101,60
l0't ,60
10r,50
r 06, 70
106,70
106,70
r06,70

Steinkohle

kirchen -
Hanburg
345 km

Eisenerz

Futtermittel
Jahr

Anderungs-
datun

'I 976 D
1917 D
t978 D
1979 D
r980 D

r8,95
r9,38
19.90
20 ,4O
21.53

35 ,4't
35,70
36,40
35,9s
38,23

40,53
41 ,10
42 t3O
43,60
46,5s

51,20
52 ,',l0
52,r0
52,10
52,10

64
66
58
52
54

53
53

35
35

38
40

85
45
40
98
30

8
5
0
3
7

35
35
36
36
36
35

31
37

38
38
40
40
40
42
42
42
42
42

61,50
52 ,23
64, l0
56,03
70,s5

75,'10
19,09

66,00
66,0 0
56,00
68,0 0
58,00
71t40
71t40
'11 ,40
75 t1O
15,10
15,10
'75,10
'19 t40'19,40
't9 ,40
79,40

,40
,40
,40
.40
,40
,40
,40
,40
,40
,40

29
30
3l
33
34

82,56
83,53
85,00
88,55
94,'13

3
0
8
5
5

51981 D..
1982 D ..

90
06

22
24

18
19
'19

19
19
l9
19
19
20
20
20
20
21
21

31
39

1
I

43,28
iI5,53

40,50
42,50

50,00
52 ,29

51,18
50,11

101,60
105,24

0
0
0
0
0
0
0
U

49
49
52
52
52

52
52

52

52
49
49
49
49
49
50

40,70
40,70
40 ,'t O

40,70
42,30
42,30
42,70
43,60
43,60
,13 ,6 0
43,50
44,9O
44,90
41 ,',| O

00
00
10
70
70
40
40
40
40
50
50
50
50
50
60
60
50
50
50
50
50
50
50
50

33,1 O

35,80
35,80
35,80
31,60
31 ,60
37.60
37 ,60
38,70
38,70
38,?0
38,70
39,90
39,90
41,20
41,20
41 t20
43,7 O

43 ,'10
43,10
43,7 O

43,10
45,00
46.00

51,60
51,50
61,60
61,60
64.10
54, 10
54, l0
55,00

0
0
0
0
0
0
0

20
20

50

29,30
29 ,30
29,30
30,80
30 ,80
30,80
32,20
32,20
32,20
34,10
34,10
34,10
3{, r 0
34, l0
34, I 0
35,60
35,60
31,70
31 ,70
37,10
31 ,70
39,50
39,50
39,50

I tOO
8,10
8,40
8,40
8,40
8,50
8,50
8,50
8,80
8,80
9,10
9,10
9,10
9,50
9,50
9.50
9,50
9 ,10
9 ,10
9 ,10
9,10
9,70
0,10
0,10
0,10
0,10
0,50

0

1.
1.t
'I .1t.
't.
1.
1.
't.
l.
l.
1.
't .

't 5.
't.

,50

,50
,10
,t0

0

.r980

.1981

21 ,90
21 ,90
21,90
23,10
23 ,1O
23 ,1O
23.1 O

23,10
24,30
24.30

47 ,10
47,',| 0
50,00
50,00
50,00
50,00
52,50
52,50
52,s0
52,5O

't 981
'r 98r
1 982
r 982
I 982
't 982
1 982

,90
,90
,90
,40

Jah r

änderungs-
da tu

1976 D
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

9,83
10,20
10,41
I1,00
11,59

21 ,29

22,76
24 ,10
25,38

15,70
15.40
16,40
11 t40

5
0
0
I
1

6
6
1
7
7

.8
,9
,2
,3
,8

,0
.5
,5
t5
,8

,6
,A
,1
,1
,0

Emden -
Do r tmu nd

229 kn

,83
,20
,20
,20
,85

17 ,',t 3
17,30
17,90
18,25
r9,33

8 ,27
8,48
8,60
8,95
9 ,51

I 981
19 82

2'1 ,05
27,80 4

3
1

D
D

.38
,00

8,30
8,70

18,30
19,70

4 ,41
1,60

20
20

3
0

9,ti3
10,23

976
976
9',16
9'16

9,80
9,80
9,80

10 ,20
10,20
10,20
r0,20
10,70
10,70
10,70
't 1,30
11,30
1r,30
1r.30
11,30
1 t.80
't 1,80
11,80
11,80
11,80
12,50
12,50
12,5 0
12,50
13,',I 0
't3,10
13,r0

21 ,20
21 t20
21 ,20
22,30
22,30
22,30
22,30
23 t4O
23 ,40
23 ,40
24.40
24,80
24,80
24,80
24,80
25,80
25.80
25,40
25.80
25,AO
21,30
2't,30
21 .3O
27,30
21 ,90
2't .90
21 t90

5,90
6,90
5,90
6,90
5,90
6,90
1 ,20'l ,20
1 ,20
1 t40
1,40
1,60
1,60
7,60
8,0c
8,00
8,0 0
8,00
8,00
8,00
8,00
8,40
8,40
I ,40
8,4 0
8,80
8.80

2,90
2,90
3,20
3 t20
3,50
3,50
3,50
3,50
3,60
3,50
3,60
3,60
3,60
3,60
3,60
3,60
4,'t0
4,10
4,10
4,50
4,50
4,50
4,50
4,60
4,60
4,60
4,50

6,60
6.60
6,50
5.50
5,40
5,40
6 ,10
6 ,10
5 ,10
6,70
6t7O
6 ,10
6,70
7,00
7,00
1,00
7,00
7,00
1,30
7,30
7 ,30
1,30
?.30't,10
't t't o
1,10
1,'t0

,50
,30
,30
,20
,20
,20
,20
,20
,20
,20
,20
,20

r7,30
17,30
1't,30
17,3O
17,30
17 ,30
11 ,90
11 ,90
t7,90
18,30
r8,30
18,30
18,80
18,80
t9,60

15,?0
15,70

19't 9
1 980

5. 1 980
6. r 980
7.1 980
9. 1 980
1.1981
2.1 981
3. 1 981
4. r 98r
9. 1 981
r .1 982
3.1 982
4.1 9A2
9 .1 982

17,40
1'1 ,40
18,30
18.30
18,30
18,30
18,30
't9,70
19,10
'19 ,1 0
19 tlO

11 t2O
11,20
11,20
12,50
12,50
13,20
13,20
13,20
13,20
13 ,20
14t20
14 .20
14t20
14,20

7 I 9,60
1 9,50
't9,60
r9,60
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50
20,50

r) Im allgeneinen TranEporte in Einzelgüterwagen bzw. Güter-
wageogruppen.

1 ) Bls 3 I .7 .1 979t AT 435.
2) RegeIgüterklasse de6 DEGT.

3) Nr. 2 des Tarifverzeichnisses der DE: Allgemeine Tarif-
vorschriften des DEGT, Teil
Ohne Hafenbahnfracht.
Transportbegi.nn: 'l .'l .19?7.
In geschlossenen zü9en.

I, Abt. B

9{e iz en Mais Kartoffeln schwellen
aus Holz

zel1ulose,
Holzstoff

Fische,
f risch

r07 B2KI AT 452 ATV 17 3 r8{ {AT
Stuttgart -
Illert.issen

ll5 kn

Nordenham -
Regensbu rg

750 km

Stade -
witten Ost

357 km

Ne umarkt
( Oberpf. )

Brenen
617 km

Lubeck -
ober -

lenningen
750 km

wurzburg -
Kenpten

(AI 19äu )
301 km

Brenen -
Rege nsburg

581 km

Brenerhaven
- Frankfurt

il Hain
494 kn

KIas6e I 0-t-

Braunkohle.
roh

Braunkohlen-
br i kett s

ErdöI,
roh Benz in5) Diesel-

kraftstoff
tle iz ö1 ,leicht I schwer Kalkstei,ne

AT 385 rx 5) AT 385 M) AT385 VIII 6) 't4 IAT
Nr eder-
aussem -

Düs e ldor f
52 kn

Frechen -
Hanm

147 km

Barenburg -
Mi sbu r9
104 km

Hemrn9-
stedt - tlan-
nover Linden

295 kn

Ingol st adt
ttünchen

80 km

Karl,sruhe -
Stuttgart

100 km

IngoLstadt -
Burglengen-

fe Id
159 km

Herrl,ingen-
tte i lbronn

145 km

-26-

3
0
0
0
5

3
3
3
3

3.
5.
8.

12.
l.
3.
t.
8.
9.
5.
7.

10.



,I E

1 .2 Güterverkehr
1.2.3 wagenladunggfrachten 9a:ß DEGT*)

DM je tr*)

1976 D
197't O
1978 D
1979 D
r980 D

t981 D
1982 D

18,40
r8,50
19,00
19,4',l
20,20
21 ,OO
21,60

'7 ,58
'1 ,63
7190
8,08
8,50
8,84
9,30

38,35
38,80
38,50
35,88
3'l t7'l
39 ,49
41,21

r3.90
13,90
14 ,46
14,91
15,47
15,91
16,41

14.68
14,83
15,20
15,70
16,8 0

r8,00
18,83

2.1 91 6
5.1 9'16
0.1971
2,1 9',1',l
1,1 978
2.1 918
7. r 978
0. r 978
2.1 97 9
4.19'19

14,',?0
14,7O
15,20
15,20
15 t20

Jahr,

Ände rung s-
datm

Ja hr

änderungs-
da tm

5
't
8
9

4

39,50
39,50
41,10
41 ?A2
41 181
47,52
49 .'t 0

20,30
20,53
21 ,20
21 ,72
23,5'l
25, l7
26,59

11 t23
13.40
13.90
14 ,17
15 ,11
15,93
16 ,'t O

AIm inlum-
ox id

Lünen Süd -
Nievenheim

109 kn

12 ,9O
13,4018,40

18,40
1 8,80
18.80
18,80
18,80
19,20
19,20
'19,20
\9,20
't9,50
't9,60
'19,60
'r9.60
19,60
19,50
19,50
20,2O
20,2O
20,20
20,20
2',t ,00
21 ,00
21.00
21.00
21 ,00
2r,00
2t ,60
2t ,60
21 ,60
21 ,60
21,60

13.90
r3,90
13,90
13.90
't 3,90
14t4O
14.40
14,80'14,80
14,80
14.80
1 4,80
14,80
1 5,30
15,30
15,30
15,30
15,30
15,30
15,30
15,7C
15,70
15,70
15,70
't 5,70
r5,70
16,20
16,20
16,20
16 ,20
15 ,20
16.'7 O

7,80

5,5 0
6,50
6.50
6,50
6 t1O
6,7 0
6,7 0
6,'t0
6 ,10
6,70
6 ,1O
6,'70
6,90
5,90
5,90
6,90
6,90
6,90
5,90
6,90
6,90
7,30
7,30
7,30
1,30
7,50
7 ,5o'l t'lo
7,70
7,10
7.90
1,90

39. 50
39,50
39,50
39 ,50
41,10
41 ,1O
41rr0
41,10
41,10
{1,',t 0
41.10
41,r0
42 t1O
42,1 O

42,1 O

43 ,40
43 ,40
{3,40
43,40
45,60
{5.50
45.60
47 .90

20,30
20,30
21 t20
21,20
21.20
21.20
21,20
21,20
21,2O
.21 t2O
21.20
21,20
22 t00
22,0O
22,OO

41,9O
41.90
41,9O
47,9O
4't,9O
47,90

38,s0
38,s0
39 ,'l O

39 ,'7 0
39 ,',?0
38,50
38,50
38.50
35,10
35,10
35,10
35,10
35,10
35.',I 0
37,10
37.10
37,10
37,10
37,10
3'l ,10
38,70
38,70
38,70
38 ,10
38,70
38,70
40,60
40,60
40,50
40,60
40,50
42,20

7 ,60
7 ,60
7,60
7,90
7,90
7,9o
7 ,90
7.90
'1 ,90
1 t90
8,10
8,1 0
8,r0
8,10
8,30
8,30
8,30
8,30
8,30
8,60
8,50
8,60
8,60
8,9 0
8,90
8,90
8,90
9.30
9,30
9,30
9,30
9,30

20
20
20
20
70
70
70
70
70
20
20
20

.00
,00
,00
,00
;00
,00
,00
,90
.90
,90
,90

45,60
46,70
46,70
46 ,10
a6,70
48,80
48,80
48,80
48,80

62.4O
64,80
54,80
54,80
54,80
64,80
64,80
64,80
64,80
64,80
54,80
68,10
58,1 0
68,1 0
68,10
73,20
73,20
17,60

51.30
51,30
53,90
53.90
53r90
s3.90
53,90
55,50
55,50
55,50
55,50

57 ,00
57.00
57,00
62 ,10
62,1 O

65,60
55,50
65,60

13
13
13
t3
13
13
't3

40
40
90
90
90
90
90

16.20
r7,00
17,0 0
r7,00

22,10
22,7O
22,7O
22,70
24,O0
24.0O
2{,00
25 ,40
25,40
25 t40
25,40
25 ,10
25,4O
26170
26,'t0
26,70
26,7O

13.90
13,90
14,30
14,30
14 ,30
14,30
r4.30
14 ,1O
14,1O
14.7O
15,40
15,{0
15.40
15,40
15,40
16.10
15r10
16,10

642,OO
642,0O
713,00
713,00
713,00
7',t3,00
771.00
771 ,O0
896 ,00
896,00
896,00
033,00
033,00

t8
t8
18
18
18
l8
t8
18
18
t8
18

43,40
43,40
44,20
44,90
46,70
48,10
50.0 0

43.40
43,40
43 ,40
43,40
43,40
a3 ,4O
44 t20
44 ,20
44.20
44,20
44,20
44,20

50,30
50.30
50, 30

15 ,'10
16,70
16,7O
16t7O
16.'7 O

AT 493

Pap ier

635

waltershof -
Kar laruhe

197 6
19 7't
1978
19'19
l9 80
't9 81
't982

D..
D..
D .,
D,.
D ..
D..
D..

24,20
24,3 0
24,91
26,30
27 t77
29,53
31,10

28 t41
28 ,60
29,35
30,87
32,43
34,4 3
36,17

53,0 3
53.90
55,23
56,25
s9,85
64,15
57,93

64.30
64,80
64.80
56,73
71,08
76,13
81 ,7',|

80,38
80,90
84,20
85,45
90,25
96.15

102,43

364,50
381,50
434,00
497.0 0
556,00
638,00
757,00

370,50
398,50
45r i00
5r2.00
569,00
552,50
772.50

540,50
553,50
610,00
671,5O
7 42.O0
833, 50
954, 50

552,OO
552,00
552.00
529.00
578,00
578,00
578r00
578,00
642 tOO
642,00

2,
4,

1
1
2
,l

3
1
8
5
6
7
t
5
5
1
5
1
3
5
1
I

80.60
80.60
80,60
80,50
80.50
84,20
84,20
a4,20
84,20
8 4.2O
84,20
84,20
85 ,'1O
86,70
86 .'7 O

86,10
93,80
93,80
98,50
98,50

104.40't04,40
104,40

24,O0
24,OO
24,30
24,30
24.3O
21,30
24 t30
24 ,30
24 130
25,90
25,50
26t50
26,50
26,5O
28,1O
28,40
28,40
30,'t 0
30.10
30,10

976

979
919
980
980
980
980
981
98r
982
982
982
982

28.20
28,20
28,50
28,60
28,60
28,60
28,60
28,60
28,50
30.4 0
31.10
31,10
31,10
31.10
33,1 0
33,1 0
33, r 0
35,10
35.10
35,10
36 t't 0
36 ,10
36,70

55,s0
57,00

371,00
3? r ,00
371.00
358.00
405.00
405.00
405,00
405,00
463.00
463.00
453,00
463,00
531,00
s31,00
531,00
531.00
58r.00
s81,00
595,00
695,00
695,00
819,00
819,00

365.00
365,00
366,00
375,00
422,O0
422,OO
422,O0
422,O0
480,00
480.00
480,00
480,00
544,00
544,00
544,00
544,00
s94,00
594,00
711,00
71 1 ,00
711,00
834,00
834,00

77,60
82,60
82 t50
a2,60
82,60

51,20
51,20

r) Im allgemeinen Transporte in EinzeIgütemagen bzw. Güter-

31,60
3r,60
31,60

6s.60
't1 ,20

j e liagen.
üoen.
zleg tt t.2.1 978 bis 3l.l-1979:

3) zur liiedergewinnung von MetaIl..
4) Montangülerklasse des DEGT.
5) Qhne Entgelte für Straßenvortauf/Straßennachlauf , Un-

schlag usw,1)
2l

uag engruppen,
Großcontainer: Dtt
In geschlossenen z

-27 -

Aze ta1 -
dehyd

Bauxit.
roh

Natr i un-
carbonat

( Soda )

tialzdraht
aus StahL

E i sen-
schrott

3)
Fe in b1e ch ,
kaltgewalzt

I greitband-
I "t.t t,
I 
w armgewar zt

Röh ren
aus SEahl

ATKI. M) AT 122 1) AT 344A'I 293Al 299 2')Er-3Ot IAr 297 rr l) Köln-Nrehr -
QuadraEh
Ichendor f

30 km

MiIIingen -
salzgitter

343 kn 2

Ludw igs-
hafen

Duisburg -
Ham

(l{esEf. )
85 km

Nürnberg -
su Izbach

70 km

oberhausen -
FaIIersIeben

322 k\

tirü1he in
(Ruhr) -
Brenen
260 km

lob.rhau""n -
laochum ltord
| 3z t<n

Fahrz eug e Samelgut
us- Chen ikal ienPapier

und Pappe

E lektr.
Apparate,
Maschinen

Baunwoll,exalidün9e
nittel

Kalkamon-
salpeter

AT 304 FrzAT I1OAT 320 I AT 46IAT 320 III
Heierbach -
Brenerhaven

Hoech6t -
Brenerhaven

1

(Main) -
Hanburg

leben -
Damstadt

413 km

Baienfurt -
Hüsten Ost

604 km

Brenen -
Hof

676 kn

Neuhof (Kr
Fulda) -

Hildeshe in
237 km

LudH igs-
hafen -
Banberg
276 km

2 5-t -KI asse2 0-l- KI ass e2 5-t- KI assela6se25 -t-

AT 259 I Sonderfrachtsatz b

982
982

I 980
r 980
1 980
l 980
't 98r
I 981
1 981
198r
1 981

I

7I

I

AT 4/4



Jahr

i{nderungad atum

1 0.1 974 .

2 Strassenverkehr
2.1 Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen

2.1.1 Stückgut-Frachten genäß R(T

Dl,t* )

30.1 3
31,80

65,19
68.69

108,98
t1{,90

Sendung bei einer Enlfernung von 261-280 kn
mit einem frachtpflichtigen cewicht von

481-500 kn I {01-l 500 k9

1968 D.
1969 D .
1970 D .

9
9
9

15
l5
15

3
3
1

70
,'t 0
45

55
56
59

33.90
33,90
35,s3

0
0
6

5
I
1

,9
,9
,4

0
0

,1
,1

76
16
80

86
97
04
't 4
l9
t9

126,00
t26,00
r3t,83
112t33
r59,66
l71,ll

171,5
181 ,2

242 ,1 4
255,38

92,0O
92.OO
96,91

10,1,50
'I 17,t5
125,25
r 38.04
143,40
1 4 3.,10
146,48
155,70
150,38
t59,50

100,00
109 ,0 0
120,00
1 29 ,00
135,50
146,30
1i13,'10
't55.70
160,40
154,50
l7'l ,30
11 9 ,20
188,il0

I 36,20
I {8,5 5
153,50
175,55
185,40
199,35
r99.50
z',t2.25
218 ,1 O

224,25
233,55
24 4,35
256,95

t971 D
19't2 D
t973 D
1974 D
1975 D
1976 D
19'17 D
1978 D
1979 D
1980 D

10,45
11 ,12
12 ,53
13,76
1{,30
14,30
14,63
15.50
r6,01
16,93

38,30
42.9 4
46,O4
50 t',l5
52,60
s2.60
53.73
57,10
58,80
62,18

54.00
11,10
16,84
84,16
87,90
87 ?90
89.78
95,40
98,28

103,95

17 t75
19.91
21 ,33
23,51
24.40
24,40
24,9O
26,40
21.20
28.80

121,65
't29,30
1 33 ,25
140,98

188.6
r95,5
195,6
199 t1
212,2
218.6
231,2

1981 D
1982 D

11,14
't8,69

141.73
t55,65

t.
1.
'1.t.
'1.

25.t.
1.
1.

20.
'l .

t5.
15.

970
971.
9't2.
973 .
97r .
9't1 .

10,00
't0,90
r2,00
12,90
13,50
r4,60
14,30
1 5,60
15,00
r6,40
17,10
11 t90
18,80

17,00'18,50
20,40
22,00
23,10
24,80
24,40
25, 40
21 ,20
21,90
29.10
30,4 0
32,O0

16,70
39,90
44,00
47 t5O
49,90
53 ,10
52,60
57,10
58,80
60,30
52,80
65,80
69. t0

61,20
65,80
13,40
79,30
83,30
89,50
87,90
95.40
98,30

100,80
105,00
1t0,00
115,50

r07,5
'112,9
121,A
I t 9;l
129 ,3
r33,3
135 ,'7
't 4 2,4
't49,1
r 56.6

83,00
90,50
99,50

1 917
1 979
1 979
r 980
1981
r 982

0.
4.
9.
4.
3.
2.

2.1.2 Wlgenladunga-Flachtsätze 9ehäß RKT

Dr{ je loo k9')

Wagenladung bei einer Entfernung von 261-270 kn
Jahr

änderugsd atun
P

68
59
'to

9
9
9

20
I

t5
'I 5

2
2
4

D
D
D

,4
,8

5,28
5,28
5,7 2

4,7
4,7
5,r

9,87
10,41

3,
4,51
4.51
4,88

2 ,91
2,91
3,22

I
I
9

,5
,7

2
2
2

,1

4
9
5
2
3
6
1
0
3
9

4
0

D
D
D
D
D
D
D
D

9

1971 D
1972 D

198t D
1982 D

3,07
3,33
3,54
1,92
{,00
4,',l7
4 ,23
4 ,16
I .49
1,7e

2.90
3,1{
3,39
3,50
3.1 I
4 ,O7
r.00
4 ,19
4 ,36
4 ,49
4,51
4 ,84
5.O7
5,33

5
5
5
6
6
1
7
'l
7
I
8
9

20
55
98
65
79
0'l
19
41
10
20

84

85
52't8
'I I
25
56
82
40

3
4
4
4
il
5
5

5
5

3
4
5

4
4
4
9
8

7

5.
6,

3,
3,
4,
1,
A,

4,
5,

6,
6,

8

3
3
4
{
il
A
{
1
5
5

5
6

,5
,8
,0
,1

t1

,9
,1
,4

85
17
44
81
9A
08
14

9
8
8

9

8

6

28

0

9
2

4
0
I
2
3
1
8

5.1970
4.1971
4.1 972
4.1973
2.197 4
6.1 97{
0. r 974
2.1976
o.1977
{. 1919
9.1 919
4. r 980
3. r 98r
2.1 982

5,91
6.59
1,10
7,55
8,04
8,55
8.39
8,65
9,0 5
9,32
9,56
0,06
o,52
1 ,07

5,01
5t25
5,65
6,11
6,42
6,92
6,'19
1 ,10
'1 ,4't'1,'10
'l ,90
8.30
8.69
9,'t4

,80
,99
,15
,2a
,55
.81
.11

35
o2
49
00
35

5
6
5
7
7
7
7
8
I
I
9
9
9
0

Stückgut-Frachten und wagenladungs-Frachtsätze: A.b
1.6.19'13 bz§. ab 15.4.1973 einschl. 5 t Treibstoffzu-
6chIa9, ab 1 .1 0. I 97{ e inachl' 3 t Treibstoffzuschlag.

91 -100 ks 241-260 k9 951-l 000 k94 1-50 k9 701-750 k9

*)

-28-



3 spedition
3.1 Spediteursilnelgutverkehr nit Kraftwagen unal Eisenbahn

3.1.1 xundensEtzer)
DM je 100 kg

sendung bei einer Entfernung von 341-360 km
Jahr

Ände rungsdatun
mit einen frachtpflic,htigen Gewicht von

l00l-3000 k9

't 968
1959
1970

1

I
4

15
15

29,52
31,82

18
18
18

7.O5
7,05
1tA1

D
D
D

11.50
1r,50
12,1 O

9,6 0
9,50

1 o.oa

17 .40
r8,35
19,5{
20, 'l I
21,59

5,'15
5,7 5
6,o4

17,66
'I 9,0 5

14 ,69
15,83

31,33
32,47

20,69
21,51

14,12
14 ,91
15,85
17,43

20,57
21,19
23,OO
24,63
26.1 9

05
30
05
59
35
63
95
23

0
9

00
00
80

6
6
6

9
9
0

0
0
6

2.
2.
2,

.94
,9Ä
,44

,6't
,30
,87
,72
,68
.30
,99
,64

971
972
913
974
975
976
977
978
979

13,53
14,5{
16.93
19 t79
21 t15
22,0 0
23,'.|9
24,68
25,55
27 t3O

8,28
8,98

10,r9
11,9 r
12,'t 3
13 ,21'14,00
14,7 1

15,21
16 t29

6,76
7,t8
8,{1

10,99
tt,2'l
11,22
11,83
12,28
12,67
13,57

21.15
22t19
24,98
27,69
24,85
29,5O
30.88
32,93
34,08
35,48

't9.'t0
20,O5
21,28
23,28
24.12
24,56
25 ,'17
2't,38
28 ,36
30,4',|

11 .24't2,o2
't3,59
15,7 2
16,1 6

10,
11,
12,
14,
'15 .
17,
18.
19,
20,
21 ,

64
35
84

,1,.
,4
,4
,1
,7980

981
982

23,
25,

4
5

1'1 ,19
18,42

39,07
41,58

12 t56
34,65

24,36
25,93

19.7 3
21,02

17 ,60
19,6 0

1
4
4
4

2
4
3
3
3

970
9'11
912

1 2,'t 0
13,80
14,80
17.80
20,3 0
22,O 0
23,30
24,80
25,80
27,60
29,9O
32,20

5
2
0
5
2
0
4

7,
8.
9,

10,
12,
13,
14,
14.
15,
16,
17,
19,

6
6
7
9
I
I
,|

2

3
4
6

6
5
5

4

1

16,
15,
16,
16,
17,
18,
19,
21 ,

13,23
1t, 41
't5,17
16,',t 3
17 ,'t 6
r8,45
19,51

20,20
21 ,72
23,68
24,56
25,88
27,52
28,6 4
30,1 6
32,92
35,00

33,10
34.40
36,90
39,50
12,oo

77
35
48
89
28

33
90
68
72
32
22
89
32
79
72
88
o2

r9,80
21,60
23,2O
25,7 0
28,20
29,50
3r,00

10,93
11,91
12,44
1 4,45

23t76
25.5 6

r) Für die transportteiEtung ab Haua des veraenders bis zm
Bestinnungaort (f rei AnkunftsschuPPen der samelladung).

4 Schiffeverkehr
A.1 BinnenBchiffahrt

{.'1.'l Frlchtcn einrchl. schtlf.hltsr.bglb.n 9aäß PTB

. DM Je t

Getreitle
Jahr

lbnat

1981 D ....
1982 D . ,..

23,99
25t13

1 981 okr
Nov
Dez

10,67
10.67
11,45

7,60
't 160
8rl1

11 ,21
11 ,21
1t ,9't

10,92
10,92
10,92

12,48
12 t49
12,49

10,70
10,70
10,65

Be I lbronn

295
96
97

7
7
7

D
D
D

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

7
1
7

7
7
7
9

l1
13
15
15
15
l8

19
20

2,
2,
2l

26,08
27,51
29,95
33,07

2
2I

,2

,'|

58
58
58

3

r 971
197 2
I 973
197 4
197 5
1976
191 7
1978
1919
1980

12,26
13,13
14 ,25
1't ro5
20t15
2't.14
19 t64
19,0 1

20t54
22 ,45

I t12
9r4o
0,09
1,54
3,90
3,51
3,08
2 tO6
2t6'7
3,51

12,
13,
14,
16'
18,
22,
25,
26,

8,06
8,18
8,53
0 t01
1.99
3,83
5, 0,1
5,51
7,85
9,39

27,92
29,68

13,05
13,19
13,7 I

0
0
1

3
5
I

r0
,|

i3
r6

29,52
29,52
29,52

29
29
29
29
29
29

,6
,5
,o
,0

,0
r9
,4
,6
,1

21 t51
21 ,51
2t ,51
21 ,51
21,4 1

21 ,26

82
'15
58
50
94
51
76
50

32,2't
32,27
32,21
32,21
32,20
32.1O

15,18
19.36
22,50
26,O8
27,50
30,74
33,19

12,29
12,29
13, t I
15,94
18, 89
22,01

18
'18
94't5
50
21
30
68
91
52

20,2'l
20,27
20,2't

20,35
20.35
20,35
20,35
20,35
20,35

20,3s
20,88
20,88
20,88
20,88
21 ,06

22,79
25,4 4

r0,65
10,55
10,53
12t73
15,09
17,54
20.28
20,75

27
28

28
28
28

28,50
29,22
29,22
29,22
29,22
29,60

9
3

7
7

8
I
I

28 t11
29,50

35,39
38,02

6
6
5

3
8

4
4

5
5

35.36
37 t28

24,8
24 t8
24,8

1 4,'t 2
14,72
14,7 2

21 ,40
21 ,40
21 t40

37,86
37.85
37,86

37,94
17 t94
37 t94
3't t94
31,77
37,50

28,50
28,50
28.50
28,50
28,50
28,50

35,88
36,88
36.88
36,88
35,88
36,88

32,10
32,10
33,01
33,01
33,0 I
33,01

1 .26
1,78
1,78
1,78
1.78
1,78

32,2
32,2
32,2

1982 Jan 14,16
14t76
14.'t6
1 4,'t 6
14,12
14,66

Feb.
l4it z

3
3
3
3
3
I

2
2
2
2
0
7

2

6
6
0
0
0
0

Aprll ..
üai....
Juni . ..
JuIl
Aug.
Sept
okr.
Nov.
Dez.

24,7 3
24t73
25,32
25,32
25,3 2
25 t32

Sendung bei elner Entfernung von 14'l-150 kn

91-100 k9 241-260 k9 701-750 kg701-750 ks l00l-3000 k991-100 kg 241-260 k9

1

KöIn
396 kn

l,lannhelm
656 kn

ltannheim
732 kn

He I Ibronn
895 km

Braun-
schwe lg

392 km

BerIin
(we8t )
345 kn

KöIn
477 km

Dua seI-
dorf

791 kn

l) vor dsn 1,8.1975: ElnschI. Erlchthilfe aua Bundeanltteln.

-29-

29,11
29 r80
29 r80
29,80
2q,80
29,8 0

37,50
38,33
38,33
38,33
38,3 3
38,33

36r88
37.75
31,75
3't,75
37 t75
38,20

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D

2
2



4 schiff6verkehr
4. 1 . Binnenschiffahrt

a.l.l Frcchten .in!chl. Slchlff.h!ts.b9.ben 9e!l6 FTB

Dl.l je t

Bi nskiegJa hr

llo nä t
von

I96E D
1969 D
l9?0 D

I
8
9

38
l3
39

6,
6,
6.

67
49
54

't97t
197 2
t973
1 974
I 975
I 975
19'r 7
I 978
't979
r 980

16,r3
't6.1 0
19t14
22,44
26,01
26,70
29,29
32,61

l6.si
20,O4
23,84
28,OO
32 ,43
33,1 't

16,2 4
40,25

18,{i
2r.83
25,9 3
30,34
35,12
35,9{
39,3r
13 ,66

10,56
11,12
12,24
14,60
r6,19
16,66
1',t,22
17,53
r9,05
20,62

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D

1971 D
1972 D
1973 D
l97a D
1975 D
1976 D
1977 D
I97E D
t979 D
1980 D

5,95
1,54
g ,12
9,85
0,79
l,t5
1,5{
1,73
2,91
4,35

9,46
!,3{
2,31
2,92
3, 50
3,85
5 ,27
5,99

12,4t
1{,8{
16,12
r5,99

la,t2
r6,81
18.27
t9 ,29
20,29
20,89
22 ,12
25.00

98
98

35,0 4
37,0r

43,27
15.7 2

46,90
49,29

15,43
t 6 ,2't

r8,30
19,3r

10,55
t0,03

21 ,18
22,80

't7,84
18,35
20,O3
22,11

23,86
25 ,23

24,96
25,52
25 ,\2
25,52
25,52
25,90

20
20
20
20
20
20

20
12
72
72
'12
8l

27,00
28,5t

I 9El oktober
Novenb€r
De zsber

35,39
36,39
36,39

44,9 7
44,91
44,97

{8.65
48.6 5
{8.56

22,46
22,46
22,46

r6,05
r6.05
r6,05

9
9
9

28, O
25,0
29,0

,0
,0
,0

Ste i nkohl e

24,83
21 ,51
21.83

l9
r9
t9
t9
l9
'19

28,24
28.24
28 ,24
28,21
28,24
28,24

I 982 Jlnuar .. . ..
Februar ....
l{ärz .......
Aprll ......
üai , .. .....
Juni .... .. .

36,6 r
36,5r
36,51
36.51
15 t61
36,6 r

48,7 5
48,7 5
{8.75
48,7 5
{8,75
48,7 5

22,55
22,55
22.55
22 ,55
22,55
22,55

16,09
16.09
r5,09
r5,09
r6,09
16,09

l9,t r
19,l I
19, r 1

t9, tI
l9,r'l
r9,lr

21,96
2r,96
24,95
24,95
2t,96
2t ,96

35,5r
37 ,47
37,t7
37,t7
37 .17
37.98

22,
21,
23,
23,
23,
21,

r6,09
16,{8
16, il8
r6,48
r6.{8
r 6,59

'r9,1r
19,5{
19,5'l
r9.5{
r9.5{
19,8r

28,2 4
26,81
28 ,87
28 .81
28,A1
29,30

Oktober
Novenb€ r
De zaber

Jahr
llo nat

6,64
5,95

1 4,7 '1

r5.48
16,12
16,7 5

1981 Oktober....
Novenber .. .
Dezenber .. .

2a
24
24

45,23
45,23
45,23
45,23
45 t23
45,23

45,2 3
{6,30
45.30
{6,30
{5,30
16,82

JuIi ,. .... . 75
9l
9l
91
9l
58

il8

'19{9
{9
il9
50

Augugt ..
Septetrber

1 9E2 .ranuar .. ...
Februar ....
ilär2.......
APrll ......
llai........
Junl ...... .

Juli .. .. ...
Alrgu8t .., . .
S.ptenber ..
Oktober ....
Novenber ...
Dezonber .. .

kn59

D
D
D

958
969
970

,l
,1
,3

,6
,8

5,79
5,79
5.50

9,05
9,02
8.81

3,78
3,78
3,48

4,50
a,53
4,6'l

9.56
9,66

10,05

7 .65
1,65
8,'t1

16,21
16 ,22
17,32

7 ,33
7,93
8,53
0,0 3
1,06
t,33
1.{l
1 ,60
2,60
3,85

66
65
65
56
6l
53

53
95
95
95
95
95

87
8't
87
81
a7
87

a7

6,
6,
6.

6,
6,
6,
6,
6,
6.

7
7
7
7
7
7

7
't

1
7
7

6
7
7
7
1
7

9,40
9.50
9.87

1 1.22
12,12
12.43
r3,05
13,1''
11,28
15,23

3,12
3,98
4,26
5,13
5,58
5,52
5.70
5,78
6,29
5,88

5,09
5.{8
5.9{
5.89't,'t2
8 ,0{
8,',r .
8, 20
8,55
9,56

r0,52
10,63
t't ,99
14 .37
15.t0
'r 5.{r
15,88
15. t7
11,52
!8,8i0

't0,04
10,67
I t .38
13,02
14,20
14,22
15,33
t5,58
r5,38
17,56

io,tz
20,53
21,65
24.70
27 .15
27.67
29.09
29,55
3r,30
33,9s

35,8{
31 .21

50
12

3
7

D
D

9E
9E

1,
7,
1.

5
5
5

6,
6,
6,

'lo,24
r0,67

20.03
20.79

10,
10,
10,

20,7 1

20,1 I
20,1 I

19,12
19 ,12
19,12

I
I
I

05
05
05

,0s
,t3

15,30
15,30
15,30
15,30
15,30
15,30

l5
l5
16
15
l6
t5

r5,30
15,69
r5,69
r5,69
r5,59
15.86

l5
16
l6
16
r6
l6

62
62
62

62
62
62
62
62
62

52
82
82
82
82
90

36,68
36,58
35,68

36,19
15,7 9
36.79
36.79
36.79
36,19

9
9
9
9
9
9

20,7 1

20.1 1

20.7 1

20,7 1

20,54
20,5 a

5a
5t
09
09
09
09

5
5
5

5
5

83
83
83
92

't0
l0
t0
t0
10
t0

0
0
0
0

l) Vor dem 1.8.1976r Elnachl. Frachthilfe aus Bundesmitteln.

Rhe I nkies Stannhol z Salz Erz

DortDund
't 't9 kn

Hannover
3'l2 kn

nach Getrold
l7t km

n LeverkuSen
'107 kn

nacn Dortnuncl
259 kn

n Berlln (H)
345 km

Hannover
299 km

-30-

20,
20,
2l ,
21 ,
21 ,
21 ,

36.79
37,71
37,11
17,74
37,74
38,00

2
'|

1

1

5
4

0
6
7

0
5,26
5,1
5,2
5,6
6.2

7

5.
5,
5,

cetrelde

ur9



4 schiffsverkehr
{ ''l . Binnenschiffahrt

{.t.t Pr&hten einehl. Schlffahrtslbg.ben geDlg Frts

DM je t

Braunkohle
Jahr

llo nat
n

958
969
970

979
980

9
0

9
9
,l

4
4
1

7
1
8

D
D
D

7,08
7,0 I
8.sl

8,4 I
8,{ I

10,10

9,4 5
9,46
I,32

11,48
12,40
13,39
16 ,12
'17 t7S
18,22
10,28
18,54
20.0I
21 ,75

r3,33
14,33
15,51
18,54
20,26
20 t71
20.85
21,20
23,26
25 t19

10,54
11.33

21 ,5'l
22,63

6,58
5,56
7,19

l't,23
18,0{

83
83

9
9
9

8,34
9,1 1

9,91
11,91
12.91
13 ,12
13,40
13,59
14,76
16,16

ID
2D
3D
{D
5D
5D

9,68
10,{5
l1 ,29't3,50
14,9 4
t5,34
15,95
t6, t I
11.46
18,83

9,73
0, {9
1,34
3,9 0
5,30
5,7 O

6,10
6,34
7.54
8,8 6

20,92
20.92
20,92

20,94
20,94
20,94
20,94
20.94
20,94

12,8 1

13,79
14,86
17,8Ä
19 ,49
20,0 'l

20.7 1

21 ,O3
22,7 a
20,58

l9 ,28
22,87
24.83
25,'.t8
25,20
25,63
28,11
30,76

21 ,2O
25.10
27,23
27,61
27,63
28,1 1

30,81
33.67D

D

D
D

20,19
21,19

25.35
27 ,63

27,44
28.90

23,42
24t64

30
26

36,
36,

1981 Oktober....
Novenb€r .. .
Dezenber .. .

,9
,9
t9

2
2

1981
I 982

33,1 s
34,95

24,35
24,15
24,35

28,51
28, 51
28,51

37,74
37.74
3'1 ,7 4

20,
21 ,

20
20
20

9
9

17,83
17,83
17,83

20,99
20,99
20,99
20 r99
20,99
20,99

20,99
21 .53
21 ,53
21 ,51
21 ,53
21 ,79

20,94
21,49
21,48
2'l ,rB
21,48
21 ,73

35,38
35,89

2
2
2

28,00
28,00
28,34

2'l
27
27

27,32
27.32
27,32
27,32
27,32
27.32

17,83
17,83
17,83
17,83

21,32
28,0 0
28,00

24,35
24,97
24,97
24,97
24,97
25,29

37,86
38,73
18,73
38,7 3
38,73
39,29

1 7,83
18.30
18,30
1 8,30
18,30
'18.47

34,4'l
14,4't
31,47

34,56
3{,55
34,58
3{,58
34,58
34.58

37,83
37,83
37,86
37,86
31,85
37,86

24,35
24,35
21,35
2r,1s
24,35
24,35

287
7
7
1
't
1

24.59
28,59
2A.59
28,59
28,59
28,59

,23
.15
,19
,46
,16
,7O
,25
,13

7,
7.'l 982 Januar .. .. .

Februar '.. .
tlärz .......
April .. ....
l,lai ... .....
Juni ... . .. .

Jull .. ....
Auguat ... .
September .
Oktober ...
Novenber ..
Dezenber ..

28,59
29.26
29,26
29,26
29,25
29,66

34,58
35,38
35.38
35.38

Ei Een,/St ah I
Jahr

ilona !

l96li D .
1969 D .
1970 D .

9
9

10

5

1971 D
1972 D
1973 D
197{ D
1975 D
1975 D
197't D
r978 D
1979 D
1980 D

8,39
9 ,16
9,93

1 r,94
r3,09
13,35
13,43
13,63
14t72
15,02

8,09
8,09
9,0 8

r0,04
10,08
11,21

26,58
28,02

1O,25
11,18
1211 I
14,59
15,99
15t21
16,23
16 ,47
17 ,95
19,75

12,58
13,54
14.79
17,68
19,11
19,67
20,07
20 ,41
22,50
24,91

5
5
5

,6
t6
,4

26
27
35

0
0

25,35
25,35
25,60

I
1

8
I
9

,36
,36
,39

0,40
o,{0
1.59

55
55
{6

13,83
't4,81
15,93
19,09
20,g'l

z7 ,99
27 ,99
21 .99
27 t99
21 ,99
21 ,99

27 ,99
24,72
28,72
28,72
2A,72
29,04

13,33
13,{0
1{,40

11 ,62
't2,62
13,64
16.3'l
17,85
18 ,1'l
18,45
18,7 4
20 ,43
22.12

21 ,21
2t ,29
21 ,61
23,59
25,93

13 ,12t{,09
15,21
18,33
20,21
20,61
20,61
20,91
22,85
25.19

15,89
16,96
18,37
21.44
23,89
24,39
24,64
25,O9
27,'15
30.8920

34,32
34,32
34,32
34 t32
34.32
34,32

t2
12
l2
12
't2
52

1981 D
1982 D

17 t02
r7,80

'1981 Oktober ...,
Novenber .. .
Dezaber . ..

17 r57
17 ,57
t7 ,57

24,69
2r,69
24,69

22.37
22,31
22,37

28,71
25,71
28.71

27 ,99
27 ,99
27 ,99

22 | 3'l
22,37
22,37
22,37
22.37
22,37

23
25

3
7

,1
,l

9
5

21
22

34
3{
34 4

9
9
9

27,71
29,11

26 t99
28,32

'l 982 .rsnuar .... .
Februar ....
uärz . ..... .
Aprll ..... .
}1ai ... .....
Juni .... .. .

JuIl .......
August ... . .
septenber ..
okLober ... .
Novenber ...
Dezember .. .

17,59
17,59
17 ,59
17 ,59
17,59
17.59

24,72
24,7 2
24.7 2
24,'12
21,7 2
24,'12

21 ,91
21 ,91
21 ,91
21,91
21 .91
2l ,91

27,63
21,63
27 ,63

27
27
21
27
27
27

;78

3) Roheisen. Rohstahl, sLahlknüppel gewalzt

28 .'t 8
28,78
28,78
28 ,'18
28.78

17,59
18,06
18,06
18,06
18,06
18,22

24,7 2
2s,35
25,35

27,11
28,38
28,38
28,38
28,38
28,69

22,37
22.95
22,95
22,95
22,95
23,21

28,78
29 t50
29,50
29 t50
29,50
29,A2

34
35
35
35
35
35

I ) Eln6ch1. Brlunkohle-Briketta
2) Schiffsladungen ab 300 t'

ste i nkohle
von

4
z
5421453

urt
320

Braunkohre I )

lrhäfen nac
!tannhein

353 kn
gellbronn 3 )

463 kn
Karlaruhe

421 km.
Hürzbur9

424 kn
xafleruhe

310 knFrankfurt (M)
209 kn

Ite llbronn
352 kn

21 ,91
22 ,14
22,48
22trg
22,44
22,71

-31 -

2



von Emden von Dui6burq G vonBerI in-Spandau
345 km

I{ibeck
t 18 kn

nach Dutsburg
301 kn

nach ttannheim
3,t 8 km

t{ur zb ur9
21 't km

ganberg
3tl9 km

4 Sqhiffsverkehr
4. l. Binnenschiffahrt

4.1.2 F!.chten (ohne Schiffah!t6.bg6beo) 9eDä6 rTB
Dü je t

üineralöI, larifgrupe II

1973 D
197{ D
t975 D
1976 D
1977 D
1978 D
19't9 D
1980 D

16,29
18,t2
'19 ,1 0
21,20
2',t ,65
22,15
22 ,13
24.33

Jahr

l{o nat

198',t D.....
r 982 D .. ..,

1981 Oktober
Novenb€r
Dezember

25,7
25.7
25 ,1

9,34
't0, 3 1

t t ,3,1
12 ,16
12 .51
12,82
12,9 6
14,02

r0r75
12,',t 2
r3,02
'13.87
1 4,28
lil,59
I il,8 'l

16.12

17,12
19.35
20,'t 4
22,08
22,7 2
23.20
23.51
25 ,66

15.7 2
1't,31
18.24
19,46
20 ,32
21 ,09
21,50
23,83

5,13
7,.33
7,89
8,38
8,63
8,83
8.94
9 ,69

10,16 20,51
23.2 1

21,7 7
26,31
21 ,0't
27.65
28.06
30.50

34
34
34
34
34
34

07
o1
07
07
o7
5l

25
26 8

3
6

2
2
2

7,
7,
1,

8
8
8

4.

14
42
35
19
07
53
't 9

6
6
6

17,O2
1't,a6

32.12
33,'t',l

32,50
32.50
32,50

1982 Januar ....
Fe bruar
liärz ..
Aprir.
llai ...
Juni .,
JuIi .......
August ... ..'Septenber ..
Oktober ....
Novenber .. .
Dezenber .. ,

'l) Produkte Dit ettren apezifischen Geuicht von 0,7?5 t/cbn
und nehr b€i 15" c.

10,23
10,73

25,60
26,85

17,35
18,22

10,35
r0.35
10,35

2s ,89
25,89
25,89

108,3
I10.5
1r4,4

3i: !l itrl,g")

sg, ail
89 , 3",

2ä,6

338 ,8
344,3

25,'t I
25 ,18
25,7 I
26i8 4
26,84
26,84

10,
10,
't0,
10,
10,
't 0.

25.89
25,89
25,89
2't ,1 4
27 ,14
21 ,14

17,58
17,68
11,68
l8,3il
18,3'l
r8,34

14,95
14,95
l{,95
15,64
15,64
15.64

11.23
17 t23
17 ,23
18,05
r8,05
r8.05

27 ,40
27 .40
27 .40
28.7O
28,70
28,70

32,50
32,50
32.50
34,01
3t.07
34 ,0't

26,8 4
26,84
26.8 4
26,8 4
26,84
27,41

r0,84
r 0. 8,1
10.84
l0.8il
10,84
10,9 5

27,
21 ,
21 ,
21 ,
21 ,

15,6
15,5
15,6
15,6
15,6
't5,8

18,05
18,0 5
18,05
't8,05
18,05
18.28

35
35
35
84
84
84

27,10
2'l ,40
27 .40

28,7O
28,70
28.7O
28,1O
28 ,'t O

29.10

27, 14
't 4
14
lil
14
43

4.2. Seeschiffahrt
4.2.1 Inte(nationale Indizeg der Seefrachten

Bundesrepublik Deut6chLandJahr

lto nat

'1968 D
1969 D
1970 D

1o7.4
109,4
114,2

.4

.4
,6

02
03
t2

i3#l ;s#:i 1;i#l185,3 182,0 201,9

ö1 produ kte

120.6
r05,5
301,2
206,0
r 00,6
109,0
118,2
146.3
308,3

1216,1 |

197r D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
t975 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

126.6
132,3
1 39,0
192,9
201 t5
212,5
227,2
239 ,4
263,5
281 ,3

122t5
127,3
I 'l{,6208,9
219.9
226 ,1
240,1
251 .O
2A6,5
3',1 'r . 'l

247 ,
116,
117,
104,
132 ,
21A t
294,

232,
260,
lr3,
121 ,
98,

r 30,
231 ,
315,

10'1 t5
77,0

216 ,6
138,9
13,a
'13,5
'12,4
9't ,o

165, 3
1122,81

l0l ,9
67 .5

191,6
98, 3
5r,9
50,3
49,6
55,5

111,9
(87.5

126,O
13t,6
139,9
r86,8
204,1
21 4,7
229,2
241,2
257 ,0
285,8

;
5
0
I
5
7
7
3

83,
'13,
78,
90.
89.
85,

8{
80
80
't8

345,6
344 .3
345 ,4
345,8
344.1
344, 3

3

9
I
0
8
I
4

193
212
150
'I s0
lil'l
155
228

i
3
0
8
I
5
1
6

1981 D'1982 D
31 5.3
32O,9

2
't
4

1,
5,

2,
4l
2,

3
3

3
3
3

(l{1,5)
(rr9,9)

1
8

234
r 35

271,1
156,6

235,3
126,6

l8r,8
11 2,5

r 03,9
91,9
97,0

r05,3
109 ,7il8,5

'1981 Oktober
Novenber
De ze mbe r

316.
31 8.
315,

322,

339,0
34',t ,8
342,5

191, r
175.3
175,9

219,1
221 ,7
224 ,0

185.9
'r59,0
r51,9

't 3 ,'t
89,1
79,1

50 ,8
55.8
55.3

r30.7't{0,0
1 2A,5

1982 Januar ..
Februar.
ttärz . ...
ApriI .. .
üai ,....
Juni . .. .

321
321
322
320
323

2
1

3
0
8
4

318,
311.
3'17,
3t7,
316,
319,

r95
209
201
173

r35,0
126 .9
159,7
1't2,9
160,0
134 ,2

121,9
111,3
115,r
130,5
126,9
124,1

9
4
5
4
0
6

I
0
1

8
7
7

0

9
2

137,4
1 32,5
159,7
180,1
163,6
1 40,2

115,7
108,2
1 10,6
123 ,1
128,6
128,3

51 ,5
54,2
59,9
10 ,o
59,7
6'1 ,4

56,3
61 .9
55.0
60,0
62,2
53,9

Juli ....
August ..
Septenber
Oktober .
Novenber
Dezember

322 ,4
321 ,9
319.8
31 9,5
318,4
3t8.5

318 ,7
318,2
31 5,5
315 .2
3l 4,0
314,0

343,5
343,0
343,6
343 ,1
343,3
344 ,3

r38,7
131,9
r35,9
1s2, 'l

1 5s,9
1 50,8

19 t4
82.8

I ) Tankergrundraten-Tarif vom 'l 5.9.1 959, ab t 971 in der je-
uella zm l.l. eineE jeden Jahres, ab 1980 in der je-
ueIls zum l.'1. und'1.7. eines jeden Jahres revidierten
Paasung.

a) Reisecharter.
b) Auf Basis Intaacale.
c) Unbasiert von Basis Intascale

In sg eaant Stüc k9 ut llassengut l0 000 bis
80 000 tdw

r0 o00 bis
25 000 tdu

25 001 bis
80 000 tdH Insg esamt Rohöl

1912 =Hi 00

-32-

t19,0
1 18.7
I 15.5
't I 5,0
Ir3.0
120 .1

3
4
4
6

14,95
14.95
r4,95

I7
1
7

27.01
28 ,11

18,34
r8,34
't8,34
18.3il
't8,34
18,84

4
4

{85.4 )

{82, r )

I
9

von Hambu

th rt
Trocken racnter. ZeL



4 schiffsverkehr
4.2 Seeschiffabrt

4.2.1 Interdatlonale Indlzas der seefrachten

Jahr

lto nat

Großbr i tann ien

't94
t'15

193
100

219
144

209
95

21'1
103

193 150 135 r37 128

958
959
970

D
D
D

't't
78

140

187
107

200
't04

1971
197 2
r 973
191 4
1975
19'16
19'17
1978
197 9
r 980

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

95
r00

85
1r0
176
236

'12
76

196
220

89
100
8t

112
191
266

1o:
100
103
115
15r
208

98
100

88
108
112
242

't9
r00

81
117
202
294

80
100

68
111
213
290

61
100
'r3

118
271
321

198t D .
1982 D .

'1981 oktober .....
l'lovsber . . ..
Dezenber . .. '

154
143
't35

I 982 Januar . . .. . .
Februar.....
März........
April .. . ..,
Mai

114
11r
131
137
131
il8

88
79
85
95
94
97

142

111

129

84

84

119

123

102

11{

112

132

14

83

141

r95

147

91

ll7

123

65

'13

113

t08

104

86

Juni ,..
JuIi , .
August .
Septenber ......
Oktober
Novenber . .. ... .
Dezenber . .. . .. .

Jatrr2 )

Honat2 )

Januar.
Ee brua r
l4ärz ..
April . .
uai....
Juni . .

JuIi,....,.
August.....
September ..
Oktob€r . .. .
Novenber . ..
Dezenber . ..

Großbr itann ien

'r 971 D
19',12 D
r9?3 D
1974 D
1975 D
1975 D
1971 D
1978 D
1979 D
1980 D

1958 D
r969 D
1970 D

99,',l
84, 1

127,7

129,9
115"1
1't 4,O
211.3
146,1
1 32,5
151,8
155,4
2s5,5
234,9

1981 D .
1982 D .

195, 1

173,2

1 98 I Oktober
Novenbe r
Dezenbe r

161,4
167 t7
162t4

92.3 7 4,6
63,5
86 .9

102 t1
80,s

112 t2
120,5-T3-2

17 t1'14t7
72,'l

12414
108.4

B1 ,'l
1767
122,O
't 01 .9
151 ,1
179,4firt
117 t6
114,1
1 ',t6, 3
20o,2
1g 4.7

57 ,1
76,7

87 ,7
59, 5

100,9
96,6
677
57.0
5{,8
53,5
80, 6
12,8

'18,3
T1-;T
50, P
47 .9

41,0
38, I147 ,4

129.8
4
4

s9
50

48
{9
50

51
54
51
49
49
50

44,6
52,3
46,7

36,3
36. 6
16 .4

122,6
12O,5
122,8

67,6
66,4
67 t0

180.6
184,8
1'17,6
159,5
t69,2
'I 54.8

137 ,1
r38,3
130,7
1 30,9
125.7
125,2

't6,1
71,9
73,2
11 ,1
69 t9
69,2

5

5

1 982 2
I
8
I
3
't

39
39
39
38
38
38

38
37
37
3'l
'll40

5
6
0
4
7
0

1

4
5
4
1

I

r30,?
126,O
1 25,6
127,7
128 t5
131,9

'l) 1968 bis'1974 unbasiert von Basis 1958.
2! oie nachgewiesenen Jahresergebnisse beziehen sich auf

den Zeitiaun 16.'11. des vorjahres bis zM'15.'11' des
jeseit6 angegebenen Jahres, die Monatszahlen auf die
äeit vom 15.-des vormonacs bis zun 15. des jewei)'s an-
gegebenen Monats.

3) Errechnet aus den Abschlußraten für die mittel- und
langfristige charter an den Tankermärkten sovie au6 den
se16stkostänsätzen der Tanker-Hausflotten tler 9roßen öI-
gese 11 schaf ten.

4) Vg1. Fußnote 1 auf S.32.
5) vor den 15.1.1959: vgl. Fußnote b) auf s.32.

1
5
0
3
6
2

13,
't 2,
11,
?0,
70,
73,

52 t5
50 .6
50, 1

49,1
48, 3
48, 1

84 999 r
s

34
Re isecharter I ns9 esant

tkerfahrt 3
45 000 bis
79 999 tdH

80 000 bi3
159 999 tdu25 000 big,l{ 999 tdu

l6 500 bis
24 999 tdw

,rldscale = r00 4)5

-33-

35 000 bi8
49 999 tdw



4 Schlffsverkehr
- 4.2 Seeschiffahrt

4.2.1 Intarnatldll,e Indizls ller Seefrachten

Nonegen

't 968 D .......'t959 D ....,..
r970 D .......

92
85

t 't9

Jahr

ilo na t

l98l Oktober
Novembe r
De zenb€ r

19d2 Janulr
Pe bruar
Itärz ...
April .
Hri ..,
Juni ...
Juli ..
August .
Septenb€r
Oktober .

1982 Januar .....
Februlr . ...
Härz .......
Aprl I
l,lal .
JunI

Juli . ...
Augu8t ..
Septenber
Oktober .
Novemb€r
D€ zembe r

88.7
85,7

125.t

r95.5
158,9

333,'t
204,4

1{8,6
125,5

17 6,7
171 ,5
r68,8

260,5
269,s
267 ,4

.4
,2
,4

t97t
197 2
1973
197 t
1975
1975
1977
1978
1979
1980

81 ,2
7 4,5

161,5
2't7,9
1 42,0
134,2
1 32,8
'I 39,9
1'19,3
213,3

t00
l0{.7
23O ,1
300, I
11 1,4
175,4
164t4
194.9
216,O
38r.8

208
r06
ll7
127
152
337
231

132.5
10.o
81 ,7
84 .9

101,9
2t6,7
r{5.8
88,8
78 ,0

85
12
50
{5
64

tl7
89

6
7
I
7
1

5
0

28,0
26,3

2t ,3
25,3
22 ,1

55
{9

,8
,6
,3

{5,0
29,4

,2
,5
,5

34
39
,l il

981
982

0
9
3

7
5

:
I
4
0
1
4
5
2

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D

59
21
28
2a
29
4't
37

171,1
101,0
r 08,7
l2t,5
t 52,2
33r,8
231 ,9

74't'l
82

78
77
73
72

| 32,8
r 38,2
r 30,8

41,2
48 ,3
56,2

50,8
'l{.8
45 ,2
41,0
50, r
50, 0

22,
20,
20,
21 ,
24,
23.

r65,5
r55,8
169,2
116 ,8
112,8
1 58,7

231,8
215 ,5
235 ,4
262,3
257 ,4
2't 4,3

r 33,5
125,4
r3{,{
r34.5
136,5
\29.5

139,6
128,6
l 29,0
123 ,4
'I 34,7
129,8

I 47,0
1 45,1
1{9,6
151,5
1 53,0
152,2

1't 3 ,4r56,{
155,8
175,3
17 2.2
192,5

122,6
'l t 9,5
125,2
121,1
98,5

124,2

121 ,4
117,4
133,8
122 ,2't33.8
r 33,6

'14,o
73,4
76,1
41.5
87,6
14,1

52,2
41 ,9
49,3
52,8
52,5
19 ,6

l{ovenber.
Dezenber.

.rahr

Itona t

1968 D .
1969 D .
1970 D .

108,2
1 0{,9
127 ,9

1r3,0
t0{,8
143, I

110,8
100

'll5,t
100

137,7 t'11.9 110,8rorz Tr.-r z6T7

319 ,9
222,8

311,4
243,3

1981 Oktober ..
Novenber .
De zäber .

z't't,t
277,5
256,4

275,2
276,1
262 14

1972 D
1973 D
1974 D
't 975 D
1976 D
1971 D
1978 D
1979 D
1980 D

192,9
173,5
166,2
195,3
302t4
359 ,4

't82,8
'l 6{,8
155,1
181,7
306;5
378,0

21 4.9
192,2
187,0
211,1
303,0
350,5

r00
241
219
138
r37
127
l5l
230
312

98 ,4't00 .3
I i|8,7

93 ,4
t00
224 ,4
291,4
r{9,0
't{3,8
r25.1
1,18,6
224,3
303, r

105,2
100
r 89,8
2t5.0
r 68,7
r 63,8
r58,5
161 .6
235,6
299,6

102,2
105,{
't5{,9

98 ,1

Vereinlgte SLaaten von Anerlka

103,2
r00

256 t5
170,1

260 ,6
156,9

278,9
t99,r

232,
214,
r 96,

229,5
231 ,1
216 ,9

82,
7't ,

0
6
3

06
08
il5

,0
,4
.0

99
99
05

0
9
3

8
1

9

,9
,0
.4
,8
,l
,1
,1
,6

98
98

6
{

D
D

0,
0,
4l

215,0
206,2
r85,{

257
245
262
276
269
239

9
2
8
3
8
{

251,2
238,1
261,8
27 6,2
268,1
233,5

212,1
252 ,4
264,7
27 5,3
27 3,0
252,O

115,4
171.5
189 .5
208,3
r93,3
r65,5

115 ,4
160.8
18t,8
'19 5.8
187, I
159,5

2r0,0
190,7
t91,5
206,8
206,1
208,6

221,4
218,6
222,4
221,1
217 ,9
211,0

Trocken
EisecharterRe iaecharter

Rohöl+OI produkte Rohö'r0 000 b is
50 000 tdw 30 000 bis

59 999 tdw
50 000 bis'la9 999 tdyJuIi 1965 bls.luni 1S56=100

l art er
In a9eaänt Getreide sonst i9e= F

l) vgl. Fußnote l) s. 32

203,2
197.8
20s,r
204,3
205,7
205 t1

194,
188,
196,
196.
200 t
I99,

-34

t{3.7
135.8
l{6''1
172,1
169,7
112 ,4

133.1
124,6
r33.0
t{5.4
r{3,1
1 42,3

20r,9
r 95,3
't89,9
r 95,4
195,2
196,5

8
I

I
I
2

'l
0
5

veni
300



;1 in (t{e6t ) 2

tarBer I i n-SPar-
tarif {}5)Tarif für

Juqendl iche
Stud enten-

tar ifsenioren-
!ar iftlo rna I -

tarif 3 )

Jabr

Monat

5 Luftverkehr
5.'l Personenverkehr

5.1.t BeförderungsPreise filt giD- und RückfIü9e

Dül )

Bundesrepublik Deutschland

216.61
238,26

21 5 ,61
238,26

216,67
238,26

199,00
21 8,1 4

ar
rI

1968 D
1959 D
r970 D

135,00
136.00
142,6'l

2O1,34
208,00
225,50

197 1

197 2
1973
1 974
1975
19'16
197 7
l9?8
1 979
r 980

153,00
161,33
176.00
207,3O
22O,00
234,54
218,89
264,O0
254 ,O 4
280, 6 0

-
1 32 ,00
181,83
165,00
17 6 ,13
186,67
'198,00
178,53
194,45

124,OO
14't ,48
1 57,00
168,13
17 8.67
190,00
17 6,53
19 4 .45

132.OO
155.48
16s.00
17 6.1 3
186,57
198.00
178,53
194,45

238,00
241 ,34
258,00
289,00
298,66
322,O0
340,00
355,00
376,00
{t5.50

159,00

159,00
162 t1 1

173,00
r93,50
19'1 ,00
191,00
2O8,25
218,00
231.00
255,25

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

5 19)

1981 D
1982 D

I 981 oktober . ..
tlovenber ..
Dezember ..

31 4.0 0
3r4,00
314.00

309 .6 7
338,3 4

415 ,1 7
4't 6,50

482,00
4 82,0 0

2'1o,58
286,50

2'15 ,OO
27 6.00
27 6 tOO
290 ,0 0
290,00
290 ,0 0

6 260,01
6 576,38

,00
.00
,00

,00
,0
,1
,0
,0
.0

00
00
00

00
00
00

318,
318,
318,

3'l
37
37

00
00
00
00

.0
,0
,o

220
220
220

0
0
0

220
220
220

00
00
00

220
220
220

2O2,OO
202,OO
2O2,OO

450.00
460,00
450,00

27 6,0O
27 6 ,OO
27 6 tOO

I 982 Januar
Februar
ilärz ..
April .
ilai . ..
Juni . .

314,00
314,00
318,13
3{6,00
346,0 o
346, o o

22O,0O
220,00
223,10
244 tOO
244,00
244,O0

220,00
220,O0
223,1 0
244 ,0 0
244.00
244 1O0

22
22

24
24
24

2O2,00
202,0o
204,84
224,0O
22A,0O
22A,OO

0
0
3
4
4
4

460.00
460, 0 0
4 60,0 o
482,0 0

JuIi . ...
AuguEt ..
Septenber
oktober.
Novmber
De zenber

1982 Januar .
Februar
närz . ..
April ' .Hai . ...
Juni . ..

345,00
3 46,0 0
346,0 0
346,0 0
34 6.0 0
346. 0 0

244,0O
244,OO
244,O0
244,OO
244,OO
244,OO

244,OO
244,0O
244,0O
244,OO
244,OO
244,0o

244,0o
244,0o
244.00
244,00
244,OO
244,0O

224,0o
224,0O
224,O0
224,0O
22A t0O
224,OO

482,0O
482.00
482,0O
482,00
482,0O
482,00

29O,O0
290.00
290,00
290 ,0 0
290,00
290,00

BundeErePubI ik De utachland

Jahr

l,lo na t

1968 D ,.
r959 D .
1970 D .

363,00
384 r92
3'12,6 6

869,0 0
802,7 5
732.0O

5 15t,00
5 233,50
4 962,0o

3g5, 4;
403,50
426150
422 t67
329,5O
380,00

l97l
19'1 2
'1913
197 4
197 5
197 6
1971
l 978
19'19
1980

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

385,1 6
398,50
412.00
5O2.3 4
550,34
569, 5 0
592,O0
614,s0
647,66
683,25

736,58
80 8,0 0

797,00
797,0O

473,00
464,42
433,00

442,59
463,25
487,25
593, s0
653,7s
57 5,0 0
705,50
741 ,75
806, 3 3
885.50

91A,25
984,7 5

72O,33
722,25
729,00
856,57
906.25
933,25
960,25
948,25

1012192
1 208,50

1 269,75
1 375.00

4 841,50
5 002,00
4 941,50
4 813,9{
5 168,15
4 833.26
a 622,OO
4 7-11 ,505 185.55
5 9',11,75

(3go,oo)
419,42
505,50

560,58
61 2,501981 D .

1982 D .

'I 981 Oktober . .
.Novenber.
Dezeßber .

773,00
'17 3 ,0o
713,0 0

435,00
435,00
435,00

946,00
946,00
946,00

415 t7 5
452,00

588 .0 0
588,00
588, 0 0

5 393r10
5 450.00
6 450,00

435,00
435,00
435,00
{53,00
453,0 0
453,00

974,00
97 4,OO
9't 4.0o
974,00
97 4 rO0
9'l 4.00

506,00
505,00
606,00
606,00
606 ,0 0
606.00

344 ,0 0
344,o0
344,00

6 450,00
5 450,00
5 450,00
6 {50.00
6 450,00
6 450,00

97 4.0O
9?{,00
97 4.0o
017,00
0't7,00
0r7.00

606.00
606,00
505.00
632,00
632,00
632,O0

371,00
37r,00
371,00
4',t4,00
{14,00
414.00

5 450,00
6 6'18,52
6 172.OO
6'l72,OO
61'l2,oo
61'12,00

Sparklasse (Economy-Klasse) ohne Berücksichtigung evtl'
Raba tte.
SonderfIugPreis.
il";:;:i;i'r-;ineerünrt als wochenendLarif ' Ab 28'3'1e821
rlineiaeutsctrer Äertin-spartarif (PEx )'
sis 3f .10. l98O: wochenendtarif '
ai" St.S. 1981: Hochenen'ltarif'

79'l
804
804
80 4,

804,00
804, 0 0
804,00
82',t,OO
821,00
821,00

453,00
453.00
453 ,0 0
467,00
467,00
467.00

Juli . ...
Auguat . .
Septenber
Oklober .
Novsber
Dezmber

3)

{)
s)

6)
7l

u9-
4)

äusfI
tar ifBungald-

tarifAu6f Iug-
tarif 4 )

-TrI-IeE + sparr-
Tarif 4) 7)

NomaI-
tarif 3 )

i,l**u*-uon IATA-Beschlüssen anwendbare maßgebende ver-
" XIi?iIIäiil"rü.-irogpa"sagen in Linienverkehr einschr'

liläi'iiii!.iäÄ";;;Üüi;-;6' 1 t des FruePreiaes' und
ir"i'till-äi.-i.iaia.tu"g je einer Person einschl' 

'lesfe6tgelegten FreigePäck6'
2) u;;;-;;;ü;ksichtig-ung des Resierunsszusihusses'

-35-
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5 Luftverkehr
5. 1 peraonenverkehr

5.1.1 BeförderungBpreise flir Hin- und REckflitge
llDl't '

Bundesrepublik Deutschland
Jahr

llo na t

't 968 D ,.
1969 D ..
1970 D ..

Jah r

Monat

196
196
197

'r 981 D
1982 D

1 98 I Oktober
Novenber
De zmber

BoLiday-Tarif Busineaa{laas

1971 D
1972 D
1973 D
197{ D
1975 D
1975 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

1 982 Januar
, Februar
l{ärz ..
April . .Itai ...Juni . .

:
2 344,67
2 421.25
2 411,0O
2 50't,oo
2 6i10,00
2 985,08
3 628,25

1 966,82
r 85r,84
I 774.16
1 842.66
2 O01,84
2 030,70
2 037,38
2 O37,18
2129,12
2 230.11

1t1,00
tt1,00
llr,00
233,00
233,00
233,0 0

519,00
309,00
309,00
425,00
425,00
425,00

1 62,00
7 62 ,OO'162,00
018,00
018,00
1 42.80

1 15 ,29
680.00
680.00

2 528,15
2 111,O0
2 a44.OO

580,00
580,00
680,00
849.00
849,00
97 2 ,20

103,00
r03,00
r 03,00
r03,00
r03,00
33{.67

2 ill'1.00
2 414,O0
2 444,00
2 567,OO
2 56't,00
2 643,80

71t,00
711,00
711,00
7l r,00
7tt,00
7u,00

985.34
01 9 .62
914 ,82

5.2 cüterverkehr
5.2.1 hftf rrchtrlten

D!,r je xgl )-

147,8;
3{5,33
388,50
569,8 3
626,57
656,40
626,19

85
32

,6
,9

320
529

D
D 7

3
9

7
2

0

(954,{{)
913,22

1 063,r0

1 162,39
t 251.66

:
787,30
80{,88
8!{.57
815.33
006,76

2 35't .832 614,65
3 838,92
4 238,00

2
2

2 681,r8
3 081,40

I 554,36
1 883.{6

1981 Oktober..
Novenber.
Dezember .

3 988,00
3 988,00
3 988,00

2 882,58
2 762.00
2 762,00

9
2
2
2

4,2
3,0
3.0

Juli . ....
Auguat ..,
September
Oktober ,,
November.
Dezember .

Siehe Fußnote 1 ) S. 35,
Sonder fl ugpre i s .
Econotry-Klasse, mit 4 UnterbrechungsnöglichkeitenTouristen-Klasse, einfache Gabelreise ;hne Unter-
brech ung.

4 233,00
4 233,00
{ 233.00
4 375,00
4 375.00
4 375.00

2 699,00
2 699,00
2 699.00
2 522,00
2 522,00
2 805,00

3 252,00
3 252.00
3 252,00
3 252,00
3 252,00
3 2s2,00

2 080,00
2 080,00
2 080,00
1 953,32
r 849.00
r 849,00

5{8,00
522,19
498,00
305.06
| 48.00
148,00

o97.39
r03.00
r03,00

t03,00
058,07
990,29
990, 3 3
063,52
392.00

369,65
27 1 ,90
105,57
986,42
203,83
053,52

I
2
3
4

5) lparklasse (Economy-KIasse) ohne B€rück8ichti9ung evtl..Räbatte.
6) Veranstalterr DER. Deutaches Reisebüro, cmbH, Frankfurt

am llain.

Bundesrepublik Deutschland

2t ,528D
9D
OD

1.08
1 ,0't
1,09

2,36
2 t4'l

2t ,37

36,99
36,6r

34 t25
3s,59
38,89
4'l ,17

27 ,80
28 ,16
30,62
35,36

1 t17't,77
1 ,19

23,0 I
22,7 3
21 t52

{.{3
4,83

38
38
38

24,48
24,O1
22.40

22,O0
22,64
23,39
28131
31 ,22
32 ,37

s0,23
53,90

s3,90
s3,90
53.90

53,90
53,90
s3.90
53.90
53,90
s3,90

3

4
il
4

7
1

't,5
1,5
7,5

3
3
2

4
4
3

,2
,2
,0

22
52

'I 971 D
't972 D
r9?3 D
1974 D
1975 D
1976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

't ,13
1,20
't,20
1,40
1 ,50
1,62
1,14
't ,85
't ,95
2,15

3,
4,
4,
5,
5,
5,
6,
6,
5,
6.

1 ,19
r.93
2,O1
2,a9
2.87
3,1,1
3,{0
3,5 5
3,8 3
4 .27

20,54

20,23
20,17
20,7 4
24.25
26.35
26,64

38
38
38
38
26
26

2t .15
21.78
22,22
25.91
28,58
29,21
30,50
31,59
3{,15
39,44

96
l0
23
o7
57
80
o1
26
s7
95

4.52
1,62
4.52

4,62
4,85
{,8 5
{,85
{,85
{.85
4,8
t,8
4,8
4,8
4,8
4,8

2.41
2 ,47
2 t4-t

2,4
2,4
2,A
2,4
2,4
2,4

,A
,4
,4
,4
,4
.4

t2,70
t2.7O
12 ,'t O

{0,98
12.1O

t2.70
12.7O
42.'tO
t2,7O
4211O
42,70

12.7 O
t2,70
42,7O
t2,70
42,7O
12,'tO

I 982 Januar . . .
Pebruar . ,
itärz.....
April . .. .
Mai . ,....Juni . ....
Juli.
Au9 u6 t
september
Oktober,

53,90
53,90
53,90
53,90
53,90
53,90

38,53
38,6 3
38,53
38,53
38,63
38,63

1
'7

1
7
7
1

52
2
2

7
1
7
7
'l
7

3
3
3
3
2

1

2
2
2
2
2
2

1,5
7,5't,5
7,5
7,5
7,5

2November
Dezenber 52

aAusfI.-Tarif
2) 3)

A usf I. -Tar i f2) 4t
Norml Tar i f

5)
AusfI.-Tarif

2l

Australien Gr iechenlandBerlin (west)
Syd ne y Athen

'l ) Aufgrund von IATA-BeschIüasen anwendbare maßgebendeErachtraten in Linienverkehr, einschl. einer Luft-
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straßengebühr von 2 I der prachtrate. und zxar für dteBeförderung von Sendungen nit einen cericht von unter45 k9.

e Staaten von

't 98

4
4
4
4
il
4

ranxtul
en



5 Luf erkehr
5.2 Güterverkehr

5.2. I Luftfrlchtraten
DN,l je kgl )

Bundearepubl ik Deutschländ

D
D
D

968
969
970

Jahr

Monat

!981 D
r982 D

,l981 Oktober
Novenber
De zmber

2t,99
21 t99
21 ,99

14,36
't4,'t0
r3,14

9.24
9,18
8,89

14,91
't4,94

21.05
21.99

15,62
15,51

9,65
10,22

t5.51
16,5t
15.51

10,22
1o,22
10,22

11,12
11,04
10,7'l

'14,72
14,55
14 ,21

6,00
5,89
5 149

5,40
5,5'l
5,57
6,85
't ,67
8,1 1

8,41
8.{l
8,86
9, r 5

22
22
22
22
22
22

3.i
44
05
52
82
o2
24
52
03

44
44
44
44
44
44

r6,8
1't,3
t1 ,6
20,6
22,7
23,2
24,2
25,2
21 ,1
31 ,3

2,

2,
2,
2l
3,

3,
4,
4,
4.

5,2
5,4

5,4
5,4
5,4

0
9
2

2'l
26
25

0
6
I

1971 D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
r975 D
1977 D
r978 D
1979 D
1980 D

12,91
13,29
1 3,54
ls,8r
17 ,40
11 ,52
17 ,89
18.58
r9,83
20 ,69

,.,1
,02
,33
,96
,12
,92
,43
,06

24 ,49
24 ,45
25,01
29,19
32 ,11
32,58
33,14
33 ,97
35.8 3
{0,4 6

10,50
10,05
10,21
t1,3r
12,34
12,52
r 1,38
11,27
il,85
13.15

14,r
14,1
14,t
14,1
14,1
14.1

13,92
13,33
14,10
t5,03
16 ,24
r6,30
17,09
1'1 ,7 I
19,1{
21.89

23 ,08
24,16

40.53
42,68

13,35
14,11

4

6
5
6

6
6
6

{0
40
40

'13,20
l4,r r
14,11

24,
24,
24,

1 982 Januar . ... ., J,. ..
Februar
üärz ..
ApriL ..

21 ,99
21 ,99
21,99
2t ,99
21 ,99
21,99

't5, 51
16. 5l
15,51
16,51
15.5',|
15.5',t

2,46
2,54
2,53
3,22

5
5
5
5
5

0
0
0
0
0
0

42,64
42,64
12,64
42,68
42,68
42,68

42,68

24 ,16
24,16
24,16
24,16
24,16
24,16

9
9
9

99
99
99

Novenber
De zember

2,64
2,61
2,49

l't ,31
17 ,31
17 t31
17,31
r7,31
l8,ll
t8,'l 1

18,11
18,11
18,11
t8.'l 1

18, ',l 1

24
24
24
21
24
24

21
21
2l
21
21
2'l

16,51
16,51
t6,51
15,51
16.5 |
t6,51

10,22
10 t22
10,22
10,22
1O,22
10,22

5 t44
5,44
5 ,44
5,44
5,44
5 ,44

42,68
42,68
42,64
42,68
42,64

14,11
14.',t1
1{,11
14,11
1{,1r
t4,11

16
l6
15
16
15
16

Bundesrepubl ik Deutschland
Jahr

llonat

r 968
r 969
1 970

.8
,6
,8

I
2

5
5
I

I
I
I

D
D
D

.84
,75
.49

6
6
5

r6
't5
16

15,80
15,69
15.15

18,24
1 8,02
11 t13

11,48
1r,39
'l 1 ;0,1

't{.08
13,95
13,r2

197 1

191 2
r 973
197 4
1 975
1976
1917
1 978
't9'19
I 980

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

1{, 51
14,20
1tt45
16,7 1

18,18
r8.07
18,88
19i3r
20,81
23,83

25,1 3
26,32

13,14
12,91
13,29
14,71
15, 78
1 s.88
14,67
t{.55
15,06
'16,20

0

8,50
9,15
9 ,67

't 1.35
12,56
13,18
13,51
14,15
15.01
15,0{

14,89
15,34
15,'11
18,16
19'il6
20,04
20,71
21 ,63
23,38
25,29

,a2
,34
,50
,92
,73
.81
,55

3
3
3
4
4
4

I
5
2
5
9

26,76
28,01

32,60
33,9'l

11.53
12,O2't3.r5

13,{5
14 ,11

I

1981 D ..
1982 D ..

I 98 1 Oktober
Novembe r
De zember

{,98
5,r9

15,1 2
15,5 1

5,
5.
5,

8,
8.
8,

A
4
4

,1
,1
,l

17,31
17,31
r7.3r

I 982 Januar
Fe bruar
I;rär z . .
ApriI.
Mai . ..
Juni ..

2
2

2
2
0

9
9
9
9
9
9

,1
,1
,.|
,I
,l
,1

5
5
5

5
5

16,6 1

15,61
16,61
r6,61
't6 ,5 I
t6,51
16,61
r6,51
16 ,61
16,61
r6,6t
t6,61

28,00
28,00
28,00

33,9'l
33,97
11,9''
33,97
33,97
33 t97

33,97
33,91
3!,9't

26,31
26 ,31
26 ,32

33,91
33.97
33,91
33,97
33,9?
33,97

14,11
14, ',l 

1

14i11
14,11
til, l'l
14 ,21

14,21
1t ,21't4|21
14 t21
1A ,21
14,21

0
0
0

28,00
28,00
28,00

,0
,0
,0
,0
,0
,0

28
28
28
28
2B
2A

32
32
32
32
32
32

26,
26,
26,
26,
26,
26,

26,32
26,32
26 t32
26,32
26,32
26,32

Juli ....
August ..
Septenber
Oktober .
Novenb€r
Dezenber

5,1
5,1
5, I
5,1
5,1
5.1

9

stfaßengebühr von 2 t der Frachtrate, und zsar für die
Beförderung von Sendungen nit einem Gewicht von unter
45 kg.

Japan Kanada
Tokio Montre alRomtel evlv ITeheranKa lkutt a

. nac
I venezuela Vere.(ar abi en : I caracasrrg:an

l) Aufgrunil von IATA-BeschIüssen anwendbare naßgebende
Fra;htraten in Linienverkehr, einschl. elner Luft-

-37-

JunI

JuIi ... . ..
August . .. .
Septenber
Oktober.

4

tl
I

9
9
9

Ir an



Jahr
Anderuog6datum

wägungsanteil o/oo I 000

6 Post- und FernneLdeverkehr
. 6.1. Postverkehr

5.1.1 httex de! cebühren i.n FostdlenBt
1970 = 100

127 ,4 25,9

Br iefdienst

1958 D.
1969 D
1970 D

100, 1

100,I
100

r00,0
100,0
r00

r00,5
101 ,0
100

100,7
r 00,9
r00

r00,0
100, 0
t00

r00,0
100.0
100

'I 00, 0
100,0
r00

1O1,4
133,2
r48,1
'164 t3
183,0
r83,5
183,4
184.5
216,3r
211 ,3r

r10,8
1r6,8
118,3
148. I
148t1
180,5
183,0
183.5
r83,4
't84,5
216,3r
217,3r
217,2t
218,2r
219t4
219,3
281,1

87?,6

I10,5
'117 ,3
I 19,0
15r,8
151,8
r89, r
192 ,0
192,0
192,0
r93,3
225 ,4t
227 t5r
227 ,5t
228 ,6t
229 t8
229 ,8
294,1

45,9

221,5r
256,O

67 6,9

r14,6
114,6
114,6
111 ,6
141 ,6
'182 ,5
182,5
182,5
r82,s
182,5
221,6t
221,6r
221 ,5r
22 1 ,5r
221.5
221,1
29C ,6

582,5

t07,9
133,9
152,0
172,3
192t5
192,5
192,5
192,5
233,5r
233, 5r
233 ,5t
2'to, I

94,4

4,8

't981 D
1982 D

1981 D
!982 D

r00,0
r00.0
r00

147,5
r69,1

r65.3
r98,7

t8 ,7

Hertbriefe

l97l D
1972 D
1973 D
1974 D
t975 D
r976 D
19'11 D
1978 D't979 D
1980 D

107,5't35,4
t5'i ,8
170,4
192,0
192 ,0
192,0
r93,3
226,4r
227 t5t

r05,'r
I18,',|
122,9
122t1
't21 ,2
't24 ,9
124,6
124,8
141 ,4
111 ,3

I 09,
126,
132 ,
r33,
135,
139.
r39,
140,
r68,
168.

107,3
r3l,r
111,6
r55,0
r82,5
182,5
182,5
182,5
221,6r
221,6r

103,7
113,8
120,1
120 ,1
120,7
120 ,9
120 ,9
120,9
148,0
l{7,8

128,
t3t.
r3{,
r34,
l3{,
134,
161,
r66,

6
3

I

l0t
120

l6
't9,2

21A
250

228 ,6r
262.0

14't , 1

r59,s ,2
,1

't
9

,1
7
I
7
I
t
7
1

1

I
'1

I
I
3
7

.1971

. r 97'l

.19'12

.197 2

.'1914

.1974

.1975

.1976

.19't't
, 1975

112,8
'113 ,2il3,3
122,9
123,1
121,2
121,2
124,8
124,3
124,8
147 ,4
141 ,4
14't,1
147,1
141,9
141,2
191,6

1o1,2
t07,5
t0't,5
120,2
120, I
l20 .1
120,7
120,9
120 t9
120.9
148,0
r48,0
147,5
141,5
141 ,5
146,1
191 ,2

il8,7
r 19,8
1 1.9, 8
132,7
132,1
134,9
134,9
r39,9
139,8
140, r
158.9
168,9
16't,2
161,2
168,0
r58,0
230 t3

Br ie fd,iens t

2t,l 4't ,'t

100,6
llr,6
ltr,6
129,0
128,9
134,7
134.7
13t,8
t31.8
13a,8
t5'l ,7
167,1
r65,3
155,3
155,3
r65,3
232,0

I r5,8
1r5,8
I 15.8
152,O
152,0
192,5
192,5
192 ,5
192,s
192,5
233 ,5r
233,5r
233.5r
233,5r
233.5
233,3
305,7

Jah r
Änderungsdatum

Wägungsanteil o,/oo 401,0

r00,0
t00,0
100

t01,6
't20,o
r36,8
155,8
17 4,1
17 4,7
174,7
174t1
209,7
2O9 ,6

54,8

r30,3
r81,'l
201,5
219,0
235 ,5
236 ,5
236,5
236 ,5
310,2
3r0,2

310 ,2
359, I

6,'t 9,6 1,2

t)
D

9
9
9

68
69
70

r00,0
100,0
r00

100,0
't00,0
100

100,0
r00,0
100

r 00,0
100, 0
100

100,0
r00,0
100

100,0
r00,0
100

100 ,0
r 00,0
100

100,0
r00,0
r00

197 1
'1972
r 973
191 4
'r97s
1976
1 977
r978
't9?9
'1980

D..
D..
D..
D .,
D..
D ..
D.,
D..
D..
D..

1 12,6
1 38,2
l5l,l
't7 4,8
198,4
198,4
198t4
198,4
241,9
247 t9

122,3
r55, s
186, 5
210,1
234,4
234,4
234 ,4
234,4
290.4
290 ,4

|t0, 8
126.8
132,1
r35,0
r37,8
r37,8
137,8
137 t8
182,2
182 ,2

il 5,3
r53,0
t75,2
188, 'l201 .6
201,5
201 ,6
201 ,5
26 3.9
263,9

lll,4
r36,3
149,7
17 4,5
199,2
199,2
199,2
199,2
249,7
249,'t

132
185
205
205
205
205
20s
205

't0t,0
121,0
116,0
r50,5
r 55,0
155,0
r55,0
r55.0
200. 5
200, s

64, 3,
t, 9I

9
5

249,'1
298,7

290,4
326, 1

182,2
218,s

173,1t
t't 3 ,4r
171, h
19r,l

200 ,1
221 ,5

1
q

1
3
1
I
'1

3

971
971
9'12
913
914

't03,1
103,1
136,8
r36,8
17 4,'l
209,'l
209 t6
209 ,4
279 .8

124,8
125,3
151,',|'l5l,l
198 ,4
24'1 ,9
247,9
247 t1
291 ,3

160,6
160,5
201,5
201,5
236,5
310,2
310 ,2
3',t0,2
409 ,4

122,8
't22,8
149,7
149,1
199,2
249,7
249,1
249,7
341 ,5

1,14.5
144,5
'r85,s
185. 5
234 ,4
29O, 4
290 ,1
290 ,4
361,1

t2t r5
l2t ,5
'132, 1

't32, 1

137, I
'182 t 2
182,2
'182,2
251 ,9

r30,7
r 30,7
115 ,2
17 5.2
201,6
267,9
263,9
253,9
358.9

'l6il,5
l5{.5
205.',l
205.'l
205,7

102, o
r02,0
146.0
r 46,0
r 55,0
200, 5
200, {
2OO .4
254,8

3t4r
3, {r
1,4
8,7

Verkehr mit dem Ausland
Verkehr mit den Au

j.n69esamt. Inlands-
ve rkeh r

zus annen darunter nit
EG-Ländern

zusamnen In landa -
verkehr zuaalm n ldarunt,I EG-L;I

Gewöhnliche l BrieF -r--EäE;;;:-Briefe Pos tkar te n
Dr uck sach en

-38-

1't
l7
t7
20

980
980
981
982
982

1982....,.

20
24

l.
't.
l.
1,
l.
1.
l.
t.
1. .1982 . . .



1958 D .......
t969 D . .. ... .
1970 D .......

10 0,0
100,0
100

100,0
100,0
100

r00,0
1 00,0
100

100 .0
r00,0
100

t00,0
100,0
100

100.0
1 00,0
100

Jahr

änderungsdatun

wägungBanceil o/@ 20.3

l8 7,5
187,5

1981 D . ..
I 1982 D ... .

125,O
'162,5
't7 5,0
17 5,0
187,5
25O,O

.rahr

änderungsdatun

wägungsantell o/@ 70 ,5

6 Post- und nneldeverkehr
6.1. Postverkehr

5.1,1 Inder der Gebilhren is Po.tdienBt
1970 - 100

Brlefdienst

12.4 24.69,7

100,tr
100,0
100

't,'l 10,3 1,7 1.4

t,9

00
00
00

19?1 D
1972 D
1973 D
197{ D
1975 D
1975 D
1977 D
t978 D
1979 D
r980 D

11 2.
l4 3,
152.
158,
l't 5,
t7
l7
17 5,0

5
8
5
8
0
0
0

106,7
132,6
14 5,9
!66,8
1a7,7
187,6
18 7,6
1A7,6
217 tO
217 ,O

I12,7
143,6
162,O
158,2
't7 4,1
175,2
t1 5,2
175,2
198,2
1 88,2

t07.1
121,4
12A j6
128 ,6
12a,6
128,6
12a,6
128,6
157,',|
157,1

1 00,0
112 ,5
125 ,O
13't,5
150,0
150,0
't 50,0
r 50,0
200 ,0
200,0

100, 5
131,3
161 .6
16',t,6
161,7
161,7
161 .7
161,1
161,7
161 ,1

117r0
r50.9
16't,9
167,9
157,9
161,9
16't.9
167,9
217 ,9
217 .9

217 ,9
267,9

62.9 7,6

92,t
84, r
84, 1

84, 1

84rI
84, I
8{. I
8{, 1

8{, I

8{, I

100,0
100,0
100,0
100r0
100,0
100,0
100,0
1 00,0
l0 0.0
100,0

r 00,0

5l
5,

187,5
218 .A

1 88.
201,

15'l ,1
1 78,6

161,1
177 ,9

0
0

r. 7.1 971
1. 7 .1972
t. 7.1914
't . r.1976
l. 1.r979
1. 7.1982

125,3
162,O
t7 4,1
'17 5,2
188,2
213,7

1 33,
16't,
167.
167,
217 ,
317,

Ir4,3
128,6
124,6
124,6
157,'l
2OO,O

100.0
125,O
150,0
I 50,0
20 0,0
2s0,o

10t,1
161,6
161,7
161.7
161,7
r 9{,0

1oo,o
loo,o
100,0
100,0
100,0

200
225

44,
84,

84,
84,
8{,
84,
84,
8{,

211 ,6
26't,6

221 ,4
254,7221,

262,

19 79
1 980

98
98

4,
0,
0,
0,
i8,
'9,

,0
,3
,3
,6
16
,4
,5
,4

100
120
150
197
197
197
221
29'l

971
971
9't 2
974
975
976

0
1

A
4

5

7
9
1
7
I
1
1

7

9
9
9
9
9
9

t00,0
I 00,0
r00

r00.0
100,0
100

217 ,O
219.6

101,2
r 19,4
ra5.9
18't.7
1A7 ,'l
18 7,6
217 ,0
282,2

1r0,7
112,O
109.3
t05.9
106,3
106,3
130,7
157,5

6t,9

101 .3
119,6
1t6,4
l9't,5
191,5
191,{
221 ,4
281,9

2,1

101,4
133,8
167,5
167,6
161,6
167,6
217.6
317,6

r 00,0
100,0
100

100,0
10 0,0
100

10 0.0
100,0
100

130,7
1{4,1

138,5
r54,1

1 4,1
16,1

Päc kchend lenst

2,3

13
t5

100,0
100,0
100

100,0
't 00, 0
100

96,1
90,4
88,7
88.'l
88,7
88,7
88,7
88 ,7
88, 7
88, 7

88, 7
88, 7

92,2
92,2
88, 7
88,7
88, 7
88,7
88.7
88,7

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D

2
3
a
5
5
7I

't05,8
135,3
't 50,3
174,0
191 ,5
191 ,5
197.4
197 t4
221,5
227,5

10 5,8
1 10,5
109,3
to'l ,6
10 5.9
106,3
106,3
106,3
130,7
r30,7

10 7,8
115,1
r 1{,0
112 ,1
110, r
110,4
1r0,4
110.4
r38,5
138,5

111,5
r50,7
167 ,6't67,6
167.6
16't,6
167,6
167,6
21't ,6
217.5

10 5,7
r33,0
146 ,4
169,0
191,5
r 9't ,5
191,4
191,4
221,1
221,4

.1 982 . ,.

3) 2ur Abholung voD Briefsendungen aua einem Po8lfach' Ab' 1.1.tggz ui;d an8telle nonatlicher Gebühren eine einm-
ti9. ceuün. bei der Einrichtung elnes Poatfaches erhoben

c

beförder
EiI-

zuatellungffi

rn AualandVerkehr nrt,
Ei I-

zuatellunq 1 )Päckchendarunter nrt
EG-Ländernzusamenzu aam n I n lands-

verkehr

1) Nur zuschläge.
2) Für eine nicht oder unzurelchend freigemchte Sendung

-39-

0
0

2
0

958
969
970

D
D
D



Jahr

änderungsdatun

wägungsanteil o/oo 2O9,O

6 Post- und deverkehr
. 6.1. poatverkehr

6.1.1 Index der G€bllhlen ir Po6tdlenst
1970 = 100

Paketd i ens t

4,8 108.1184,7 24.3

1 08.3
't 40,0

n9

r958 D
1969 D
1970 D

t98l D
r982 D

r 16,
r 35,
137,

57,0

r 00,0
r00,0
t00

3,2

00
00
00

6
100,0
1 00,0
t00

102,5
r 05. 'l

100

103,9
I 04.9
100

r00,3
t0l.0
'100

r00,7
t01,5
r00

r 00,0
| 00,0
r00

r0{,{
t03,3
r00

147,6
'113,2

185,',|
21 6,3

't80 , r
201,1

t,8 43.6

1,5

Zej.tung6dienat

29,3

r 7t,3
r99,9

r88, t
200, 5

4,9

5.9

5,5

t971 D
1972 D
'r 973 D
r974 D
19?5 D
1976 D
1977 D
1978 D
t979 D
1980 D

1 09,3
139,5
152,9
156,7
r80,3
182,5
182,3
182,4
195,{
195,4

125,2
r 53,3
r55,3
r51,0
r45,5
172,1
172,2
'I 73.3
r85,1
185,1

109,6
13{,6
1 {3,5
154,1
16 4 ,'t
168,7
r58,5
r68,7
177,6
171,6

107,5
135.9
't 19 .3
157,2
1 85,2
1 85.2
r 85,2
185,2
l 97,5
197,5

I I 2,'t
137,3
1 42,6
151,7
150,7
|57,4
167,1
167,6
r 73.3
r73,3

108,8
1 43,6
t51,5
161,5
r73.a
r73,9
173,9
173,9
t88,1
188. I

15
17
18
t8
18
't8
20
20

,0

98,9
99, 0
98, 8
93,8
88, 8
89 ,0
a7 ,7
85 ,8
76.O
't6,o

76,0
82,6

98,8
99,0
99 ,0
99, 0
98,8
98. I
88, I
88,8
89 ,0
89.{
85 ,0
85.8
76,O
76,0
89,3

,4
,4
,4
,4

132
126
r45
'l {'l
1 il,l
1 4't
147

'l

196t7
221 ,3

2O3 ,1
227,6

5
5

r97
225

.r969

. 't 970

.1971

.r971

.1 971

1971 D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1916 D
1977 D
1978 D
19'19 D
I98O D

133,3
225,0
250,0
250.0
250,0
250,O
250,O
250,0
29'1 ,4
297 ,1

200,
225,
250,
250,
250,
25O,
283,
283,

I
A

1

1
9
7
I
'|

1
7
1

1

1
I
I
I
1

r00,6
99,8
9 9,8't03.9

126,2
1 52,9
1 52,9
I 53,0
'r80,3
180,4
182,5
182.5
182,2
182,4
195,r
196,7
245,9

100,0
100,0
1 00,0
100,0
125.0
155,0
1 55,0
1 55,0
181.4
187 ,4
18't ,4
157 ,4
18'l ,1
l8 7, il
201 ,7
203, I
252,1

105.0
98 ,0
98,3

r 33,8
r 34,5
137,0
127.3
r38.0
1 26,5
126,9'145,0
145,1
142,5
l4{,8
14't.6
141,5
198,9

I 04. il
97,2
98.7

150.9
152,'.|
l5tl,5
't 55,3
155.4
146,5
t{6,8
112 ,3
112,3
l'r 2,1
1'13 ,3
185, r
't85,1
241,5

100,9
99,5
99,1

106,7
125,A
r43,4
143,5
't43,6
164.5
164,1
l 58,5
r 68,8
'168 .2
168 ,7
171,6
r80. I
222,5

r 00.0
r00,0
| 00,0
100,0
122, I
'149, 3
149,3
I 49,1
185.2
1 85.2
185,2
r 85,2
185,2
185 ,2
191,5
197. 5
253.5

10r,5
99. 4
99, s

r r3,0
132,1
I t2,5
't 42,5
t{2,8
150,6
160,8
r 67,3
151 t5't65,1
't67,5
1 73,3
174,3
225.4

100,0
r00,0
r 00,0
t0t.5
125 ,7t6r,5
l6l,5
r6r,5
113 .1
173,{
113 ,9
113,9
173,9
113,9
t88. r
188, r
212,9

103, 4
98 .9

972

Jahr
änderungsdatun

wägungsanteil o/@ 2,1 25,2

243 ,3
325,O

120,0
t 30,0

265 t7
266,',]

'r 00, 0
r 00,0
100,0

Paketdienst

't ,5

t0

rigenachte Sendung
Abholung.

293,1 r
3l 7,5

273.4
2'r9,5

249,
287,

band-

5,2

1968 D
t959 D
1970 D

I 00,0
r 00,0
r00

r 00,0
I 00,0
r 00

r 00,0
1 00,0
100

100,0
100,0
t00

100,0
100,0
r00

'I 00, 0
't 00, 0
r00

100.0
100,0
r00

100,0
r00,0
r00

0
0

0,
0,
0

l1t.t
155,1

1981 D
1982 D

I ) Nur zuschlä9e.
2) Für eine nicht oder unzureichend fre
3) Einer po8tlagenden Paketsendung zur

llt,
166 .
200,
231.
266,
266,
265,
266.
266,
266,

| 00,
| 59,
1 s9,
'I 59,
237 ,
231 ,
237,
235,'168,
1't5,

100, 5
r35,4
r35,{
r35,5
198,5
198,5
r98,5
221,6
2to,4
256 ,1

r0l.l
122,0
't22,2
122,2
161 t3
167,!
'167,3
200,6
225,3
2lt,l

t0
20
20
20
20
20
20
20
20

120.0
120,O
120,0
120,O
120,O
t20to
r20,0
120,O
't40,0

t
r

I
1
0
3
1
't
7
7
7
7

0
6
6
5
3
3
3
9
lr
0r

r00,7
135,8
r36,5
r 37,0
196.3
r96,3
r95,3
221,0
233 ,7 r
255 ,4 r

2a3
258

't0l ,5
r36,9
t{1,8'til5,t
r88,8
r88,8
188,8
216.O

100,
t 0{,
112,
l{1,
149 ,
1 88.
216,
2t1.
258.
211,
273,
285,

rl
,2

4
4

29
32

277.Or
299,1

180,2r
185,3

7 .191 1

9. t 971
't.1972
7 .',t 912
7.19't4
t. r 975
r.r978
1 .1 979
1.1980
1.198r
't .1982
7 .1 982

r00,0
200.0
200,0
250.0
250.0
2s0,0
250,0
29't ,4
297 tl
297 ,4
297 .4
347 ,4

100.0
133,3
133,3
20o,0
25O,O
25O,O
250.O
283,3
283,3
283,3
28r,3
366 t7

r 00,0
133.3't33,3
2O0.0
266,'t
266.'t
266,7
266,7
266,7
266.7
266,7
266,',l

r 00,9
r0r,5
t 35.1
136,5
r37,s
196,3
221 ,O
233,1 c
255.4r
271 ,Or
298.3
299,9

100,0
1 00,0
159,6
159,6
159,6
23't,3
238,9
168, rr
175,0r
I 80. 2r
r85.3
r 85,3

t01,0
t0'l ,0
135,3
r35,{
r35,5't98,5
223.5
24O,1r
266,1 r
293.1 r
317,5
3r7,5

t02, t
t02, I
121 ,8
122,2
122,1
167.3
2O0,6
225,3
211 ,3
2t9,2
247 ,1
287,2

0
9
0
8
I
I
0
'I

2
{
a
6

4) Und G€brihren für die Benutzung beafiderer Beförderungsge-
Iegenheiten.

z usam n I nIand6 -
verkeh r zuSanmen darunter n

EG-Ländern Pakete Postgu t wert-
plkete

N!ch-
nrhre I )

Schne I I-
pakete zust.ellung

nz r hal tung z usatm n Beatellung vertr iebs- zeitunga-

-40-



6 Post- und Fernneldeverkehr
6.1. Postverkehr

5.1.2 Inatizes dar Getähr.n in den Postbankdlcnaten

1970 = 100

ce Idd ie ns t
Jahr

änderungsdatum

wägungsanteil in o./oo 1 000

te

954,9 45 r1 11 t8

129,5
155,8
152,6
151 .6
150,5
t50,5
150,5
150,5
178,1
174,1

178 ,1
195,3

r78,8
197,2

93, s

Postscheckd ienst

151,2

1'1 6,6
2O0,5

Rentend ienst

190,0

100
98
99
00

239,5r
26 0,0 p

98,2
99,2

100

1 35,3
137,3

129,9
156,4
153,2
152,2
151,1
151,1
15r,r
151 ,l
I 78,8
178,8

I 000

143, I
1 43,1

81 ,6
104,{
100.0
100,0't00,0
'10 0, 0
100,0
124.9
119,2
119,2
119.2
1a3, 1

143.1
1{3, 1

143,1
1{3,1
143,1
143,1
143, ',l

2
3

100,0
100,0
r00

100,0
100,0
r00

r00,0
't 00,0
100

81
89

6
21968 D

1959 D
1970 D

197r D
1972 D
1973 D
1974 D
r975 D
1976 D
1977 D
1978 D
r979 D
1980 D

lo1,{
1 12,1
136,4
l 38,0
215,5
215,5
215,5
215,3
239,O
239,3

114.5
1{3,5
I 57,8
15'1 .5
251,9
251,9
251 ,9
251,9
299,5
299,5

1 00,0
r 00,0
121,1
119,2
1{3,1
143,1
1{3,1
143,1
143,1
143,1

100 ,0
110,3
r35,7
r 37,3
218,5
210.5
218,6
218 ,4
24r,9
242,2

't
2
0
0
,|

6
9
4

I 37,3
219,5
218,6
218,4
241.9
212,2
242.4
24O,7
285,2

215,5
215,5
215,3
239.0
239,3
239,5r
217.9p
2A2,lp

1981 D
1982 D

20

Jahr

ihderungBdat-um

wägung8anteil in o/oo

212,4 r
263,Op

299,5
343 12

100,1
r00,r
100,i
124,
129,
129,
157,
151 ,
157 ,
157 ,
151 ,
251 ,
251 ,
251 ,
299,
299,
299,
299,
386.

0
0
0
4
3
3
8
I
8
8
3
9
9
9
5
5
5
5

,8

959 97.8
102,1
100,0
102,'l
102,7
103,3
121 .1
137,2
135,r
1 38,0
131,9

97
02
00
00
00
00
19
36

100,0
'100.0
100.0
159,0
159,0
1 59.0
152,6
152,5
152.6
152 t6
150.6
't50,5
r50,5
150,5
178, 1

17 A,1
178,1
1 78,1
21 4.6

100,0
100.0
1 00,0
159,6
159 ,6
1 59,6
153 ?2
153,2
153,2
153,2
151,1
15r,1
151.1
l5t ,1
't 78.8
I 78.8
1 78,8
t78,8
215,6

974
915
977
978
979

236 t6 848, 8
26,1

235,6t
1 83.3p

141 t2

't958 D . .
1969 D ..
t970 D ..

l9 8',t D
I982 D

99
99
00

00
00
00

l5l
159
163
15{
218

0
0

0
0
5
2
3
I
2
9
2
2

,9
,9

506
5't 6

1'16,
116,
176
454
454
454
454
506
506
505
506
646

0
0
5
2
2
3
1

2
9

2
5r
6p
F

99
99
00

105,5
105,5
100

103. I
1OO ,2
100

100,0
109, I
119,2
119,2
222,2
222,2
222,2
222,2
265 t5
265, s

255,5
299,0

105,5
r 00,0
r00,0
r 00.0
100,0
119,2
119 ,2
't19.2
119 ?2
222,2
222,2
222,2
222,2
265,5
265,5
265,5
265,5
332 ,4

100,3
r02,3
10{, I
104.5
17 4,2
11 2.9
't"r1,1
171,0
r81,8
181 ,8

181 ,8
2O8 ,4

99,9
99,9

100,1
100,6
100,5
t04,1
104, 'l

r04,1
105,0
174t2
1't 2,9
171,1
171,0
18r,8't8t,8
r81.8
181,8
23s,O

1 00,0
100,0
100

100.0
100.0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1 00,0
100,0
178,5
174,5
t7a ,6
178,6
1A2,'l
1A2,7
1A2,7
182,7
236,9

,3
;3

197',| D
1972 D
1973 D
197'l D
1975 D
1975 D
1971 D
1978 D
1979 D
1980 D

1 00,
121,
l3l,
1 83,
161,
I 59.
163,
154,
218 ,
230,

102
1 ',|5

127
129
t49
'l 40
r28
'128

100,
I 00,
100,
1 00,
r 78,
1't8.
118.

100,0
t38.5
176.9
176.9
454.6
454 t6
454,5
454,6
506 ,9
506.9

,3
,4
ro
,4
.2
,5
,,|
.5 74,6

82,1
8211

182
209

176.6
176,6

99,3
99,3

100,7
103.8
103,8
12'1 ,O
121 tO
127,0
133,2
1t9.2
r{0,7
128,1
128,5
176,6
175,6
176,6

.176,6

.,

8

20.
1.
1.
1.
1.
t.
1.
1.
1.
1.
'I .
1.
'I .
1.'t.
't.
t.
1.

969
970
910
971
9'12
912
973
974
974
975
976
97't-
978
979
980
981
982
982

100,0
100.0
100,0
100,0

r00,0
100.0
r00,0
1 00,0
100,0
175,9

121
121
131
t83
183

230,
235,
17 5.
1 90,

224,r

l) vertrieb von wertzelchen anderer verwaltungen so{ie Er-
Btattung von Visagebdhren.

2) Ab 1.t.igl5 einsc[rl. (ontoführung89ebühren für
Post 8ch eckkon ten.

dar
Fos tanwe i sung s-

dienst
darunter mit

EG-Ländernzusilnen
In land 8-
verkehrinsgeaant

ce ldd iens t

insgeaaml

-41

3) Fornblätter. Postscheckverzeichnisae und (ab 1.1.1975)
Kontof ührunqBgebühten.

9
9

7.
1
'|

't
1

I
1

1

I
I
1

1
'l

Vprkehr nit

--E-iäEmäs-Tüi--T-Zä6fmgsam'i- I zahrkarten-
andere veiualtq.l)l sunqBttienst 2) | dlenst z)



6 Post- und Ideverkehr
- 6.1 . Po6tverkehr

5.'1.3 Index de! cebohlen lü ltoatrelledien6tr)
l9?0 = 100

Beruf6- und SchülerverkehrJahr

Änderungsd atum

l{ägungsanteil o/oo 1 000 507.5 492.5 242, 1 83,1

0
0

0
0

0
0

0,
o,
0

D
D
D

9
9
9

00
00
00

00
00
00

00
00
00

0
0

00
00
00

1 59 ,0 250 ,4 18,4 {l,l I 90.9

100,0

100.0
100,0
100

l0 0.0
100,0
100

r00,0
t00,0
r00

100,0
t00.0
100

t 00,0
I 00,0
r00

197 I
1972
I 973
I 974
1975
197 6
1 977
1978
I 979
I 980

100,0
I t0,8
| 20,8
147.t
17 3.6
117,3
20r,0
22t.8
2tl ,5
257,6

103.2
1 13,2
124.0
141 ,4
168,{
't7 1 ,9
185,3
191,8
210.3
226,5

106,2
'114,7
129.6
144,1
l'l 7 ,o
181,3
19 4,6
201,8
214,4
235,2

'r00,r
tl't,6
't 18,r
I 38 ,'t't59.5
162,3
171.8
193,8
206,0
211.7

r00,0'fi0,2
r'l 3,0
128,2
1 42,7
144 .5
152,5
r59,9
164,4
173,0

r00,0
l'l 1,{
!15,1
131,3
1t5.2
l,l5, 5
153.7
151,6
r 65,3
t 75,5

100,0
r 09,5
lll,9
'126,6l{r,r
1{3,{
151,9
r58,9
r63,{
171 .1

100,2
1r3,0
123,1
148.8
115,9
179,5
202,3
226,5
245,3
260,8

103.2
1 38,8
151.2
161 ,'1
190,6
l9{.5
21O,4
21A ,',|
255.8
280,9

t1r,
121 ,
't {9,
179,
r82,
204,
229,
250,
265.

981
982

D
D

256.
292,

265,9
296 ,1

2t7,2
288,5

r95,4
228,8

r99,5
233,6

'122 .9 r
124,4

la
t5

122
122
125

Telegrammdlenst

't'to.2 175, r

4,
6.

293
3a3

I
9

3',|
3{

296,5
346,2

302,8
356 ,1

0
5
9
4
5
5
{
5
5
2
2
4
4
4
6
3
3

1.
'I .
1.
t.

16.
t.
t.
t.
1.
1.

t5.
19.

1.
'I .
3.

t5.
l.

0l ,4
05,8
09,6
09,8
09,9
09,9
09. 9
l6i6
22,2 t
22,9 r

98
98
0il
0{
09
09
09
09
l8
20
22

0
5
a
1
0
9
5
5
5
5r
5r
5r
51
1

2
5

5

2
3
3
3
2r
2r
2r
5a
6

r
r
r

0

5
'l
5r
5r
8r,lr
I

5
6
9
I
3
4
I
'|

9
6r
6r
4t
4r
3

r 0b,4
113,8
127 .4
146,1
165.8
171.9
!93,5
198,1
214,2
229,0
239,8
242,0
248,9
26't ,3
210,3
286,6
298,'l

't 1 2,3
11 4.9
r34,5
147,2
181,3
18',I ,3
201,2
201,9
218,6
238,5
258,9
258,9
25A,9
217,6
211,5
300,9
300,9

100,2
1t2,6
120,0
't.14.9
149,8
152,3
r85,6
19s,4
209,6
219,3
220 ,2
224,5
238,6
256,8
262,8
27 1,9
296,5

r00,
l',t t.
113,
r33,
t 36,
r44,
156.
r60.
165,
114,
t'14,
179,
l8 9,
20't,
208,
21't.
23s,

r 00,
112 ,
r t 5.
r 36,
1{6,
I'16,
151,
162,
16't ,
117 ,
171,
'192,
192,
192,
211,
239,
239,

r00,0
1t0,4
112 ,4
13t,3
r3r.3
l{3,{
155.2
r 59,5't54,7
r73,1
11 3.1
t73.',|
ta8.'t
206.2
2O5,2
2O5.2
233,0

100,5
I I {, t
126 ,1
I 55,3
152,1
119,5
21 3,1
229 ,1
252,'l
262,6
264,4
261,9
285,1
3r0.3
3r5.7.
324,4
3s5,9

t05,5
14'.t .1
154.4
164.1
19t.5
l9r,5
218 .1
212,0
260 ,4
285,0
308, I
308,8
308,8
330, r
330, l
355,0
355,0

100
tt2
124
157
r82
182
215
232
255
268
25A
290
290
290
323
365
365

't00,0
t t1,8
123,7
r55,3
155,3
t'r7,1
212,8
227 ,1
250, 3
259 ,1
259 ,1
259 ,1
282,5
312 ,7
312.7
3t 2.7
353,9

.0
,4
.6
,7
,9
,9
,5
,5
,5
,8
.8
,.|
,,|
,1
,5
,2
,2

*) An 1.7.1981 als TeiI der Onnibus-verkehrsgeneinachaft
Bahn,/Post (OvG) dil Unternehmensbereich rBuadienst' der
Deutsc*ren Bundeabahn unterslellt

Jahr

Änderwgsdatun

Hägung8anteil o,/oo 1 000

6.2. PernEeldeverkehr
5.2.1 Indcr der ceb{lh!en ir Teleg!af.ndt.nat

1970 = 100

455,7 94 ,4 285 ,3

aru

544 t3 25,5

t958 D
1959 D
1970 D

00,
00,
00

23,
48,
50,
56,
53,
63,
63.
51,
46,
45.

46,
46,

5
90

0

1r0,0
108, 5
100

r 06,0
10't,2
100

101,6
101 ,7
100

'r 00, 0
100,0
r00

83,
83,

r00

,6
,1

1
7

't971
1972
1973
191 4
197 5
19't 6
1977
I 978
1979
1980

11 I t'l
12',1 ,O
129,2
132,1
r35,9
135,9
t35.8
't 29 ,1
126,6f
125.O r

0
,|

8
5
5
5
2
0
9

94,
l0t,
r 04,
r 03.
1 03,
102 ,
102.
102,
r03,
99,

112 ,9
r33.9
143,2
1 42,8
142 t3
1 12,3
1 42.3
142 ,3
149 ,2 r
| 49.2 r

127.5
r59, I
183.3
r 83.3
r83,{
r83,4
t83,il
183,4
197,8
t9'l .9

r03,7
't I t,7
'1 18,0
111.3
't t5,5
r't6,5
I r6,s
't 'l6,5
118,5!
t 18,5 r

tr9,5
r33, I
r{3,5
la3,t't{3,3
r{3,3
r43,3
r{3,3
147,4
1{7,8

981
982

D
D

124 ,1 r
123,8

r
r
r 9,5 r

1,6
97
96

19 8,7
2O0 ,1

r 18,5 r
121 ,1

tt7,8 r
I 53.a

971
911
9',11
972
912
974
974

96.1
96,9
99,6
99,{

104,2

t02,
I 02,
105,
I 05,

rr6,
'l 15,
122 ,
122,
I43,
tr3,

,0
,0
,9
,9
,3
.3
,3
,1
,l
,a
,8
,0
,0
,I

t8.
17,
16,
r6,
16,
18,
18,
18,

113 .

r18,

i ns-
gesamt

AI19. Rei-
s everke hr
mit Regel-
fahrschein z u6amen

z usannen nit Wo-
che nkä rta

mil t1o-
nat skarte zuaamen

verkehr mit dem AusLand
Verkehr niinsgesamt I nlands -

verkeh r
zusilEen EG-Ländern

zusamen In I anda-
verke hr zu6uDen

1.
15.

98,
98,

124 ,
124,
129 ,
136 ,
136,
136,
126,
126,
126,
124,
12 4,
124 .

r00.0
1 00,0
146,0
146,0
150,2
153,4
163.4
153,5
1 4't ,1
1 46,O
't 46, 0
1 45,9
145 ,1
1 45,5

r 04.
103.
103.
102.
103,
r03.
98,
98.
97,

-42-

't0r,
t0r,
12a ,
124 ,r{3,
143 .
142,
112 ,
142,
r49,
I {9,
r 49.
149,
r 53,

100
100
l5a
154
r83
183
't83
183
't 83
197
197
198
r99
201 r23

t{3.3
r{3,3
117.8 t
1t7.8 r
1a7,8 r'I47,8 rr59,0

0
0

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

1
4

0
0



6 Post- und Fernmeldeverkehr
. 5. 2. Fernmelaleverkehr

6.2.t Index der Gebühren lh Teleg!äf€ndienst
1 970 = '100

Jahr

ÄnderungEdatum

Hägungsanteil in o/oo 244.O

Telegrannd ienst

30,7

1958 D ..
1959 D..
1970 D..

10 2,0
102, I
100

100,3
100, 3
100

1 0,5

106,8
11't.9
122,1
122,1
122,0
122,O
122,0
122,0
122,O
'122,O

20.6

t{

2,6

t00,0
1 00,0

100,0
1 00,0
100.0
100,0
100,0
10 0,0
100,0
100,0
1 00,0
100,0
't 00 ,0
r00,0
100.0

100,0
1 00,0
't 0 0,0
l0 0,0
100,0
100,0
100,0
r 00,0
100.0
r00,0

98
90

100

205,
224,

98
98

100

213,
260.

r 00,0
r00.0
r00

100,0
I 00,0
100

1.5

1 00,0
133,8
15'r,6
167,6
167.6
161,6
167 ,6
157,5
167,6
167,6
't67,6
16't.6

100.0
1 00,0
1 00,0
100,0
100,0
167,6
16't .6
167.6
167.6
167,6
161,6
157.6
161 t6

verbindungen

439,7

r 14,5
't 14,5
94.3
94,3
93,2
88 ,5
8 5,9
85, 8

l97l D
1972 D
1973 D
l97a D
r975 D
1976 D
1977 D
r978 D
1979 D
1980 D

1981 D
t982 D

197r
19'12
1971
l 974
19't 5
1976
19'17
r 978
't979
I 980

1981 D
r982 D

97'1 ....
974 . ...
97A . ...

.1 979

. 't 980

. 't 98r

.1 982

D,.
D..
D..
D..
D..

109,6
r30,3
1t2,'l
1Ä2,4
142. I
142,1
1 42,1
1t2,1
205,8r
205,8r

98,
98.

l0r,
101,
118,
142 ,
't42 |
142 ,
142 .
205,
2O5.
205,
212 |

244,2

Telexdienst

233,2r
233 ,2r

63,'t

t 13,5
135,0
144,2
143,8
143,2
143.2
't 43 ,2
143,2
1 41,2
14 3,3

143. 3
143, 3

102,1
9 5,3

10'l ,3
10r,6
125,4
144,2
1 44,2
143,2
1t3,2
1t3,2
143,3
1 43,3
't {3 .3

33.
39,
38.
38,
38,
38,
38,

4
0
,|

6,
2
2

29
12

rr0
5

4
4
't
6
7
't
1
8
9
'|

4
4
1

968
970
970
911
9'11
972

100,3
99, 9
99,9
99 ,9

113,7
122,1
122,1
122,O
122.O
122,0
122,O
132,5
132.5

98,2
91 ,9

101,9
101.9
126,8
139, 1

138,2
138,2
138,2
233 12r
233,2r
233,2r
288,5

94.
95,
96,
96.
95,
96,
96,
05,
09,
09,

I
6
3
3
0
7
,|

I
1

8r
8r
8r
9

94,2
9t,3
94.3
94 ,1
93.6
93,3
93 ,0
92.9
9l ,5
84 ,5

Jahr

änderungsdatum

wägungsanteil in o/oo 607,6

1968 D
1959 D
1970 D

D..
D,.
D..
D..

r 968
1 958
r 968
1969
l 970
I 970
't 970
197 t
1 971
1 972
r 97{
r 974
1 975
197 5
I 978
197 9
I 979
1 980
1 981
1 982

r08,0
106.6

363,{

126 tO
126,0

100,0
r 00,0
1 00,0
100 ,0
100,0
100,0
100,0
100,0
r {8,5
148, 5
t56.6
156.6
r 55,6
156,6
132,1
126,O
126,O
126,0
126,O
126,O

10 5,4
10 {,5
r00

100,0
100,0
100

1 13,4
r11,3
r00

114 t2
107,1
100

115,5
107, I
107. I
107,1
107,1
107, 1

92,9
92,9
96 t'l
96,7
96,7
96 ,7
96,7
95,7

109,9
109,9
109,9
't 09, 9
r09.9
109,9

167,9

160,

100.0
100,0
100,0
r00,0
100,0
100,0
100,0
1 00,0
14't .0
I i17,0
171,1
17 4,1
1't 4 ,1
t7 4,1
174,1
161,0
t61,0
16't,0
1 6'1 ,0
16t,0

r00,0
100,0
100

107,5
't 06, 3
100

123,5
147,0
147,0

112.2
126 t1
126 ,7
129,O
13r,3
't3 I .2r3t,0
120,0
112,1
109,4

124,2
r{8,5
148,5
152,5
156.6
156,5
156 .6
138,2
126,O
126.O

8
7
't
1
7
7
1
6
9
9

74
14
74
74
6l
61

r 07,8
1 18,9
t18,9
1 17,0
ti5,0
1 14,8
1 14,5
99,4
93, s
a9,7

107,8
106,4
106,3
r05,{
105. r
100,3
96,8
96,4

1 19,',|
118,9
't 15,2
115,0

105.6
l Oil ,5
r 04,5
r04,{
104,4
t 00,2

97 ,'l
9't,4

126,8
126,7
131.5
t31,3
131 ,1
1 3r,0
1r5,3
112.7
112,O
r08,5
t06,6
r05,6

87,8
85 ,8

161 ,0r5t,0
I 09,9
109,9

8tr3r
77 ,7

Ir4,0
1r1,5'tll,3
111,0
't11,0
100,5
94,2
93.6
94,5
94, 3
94,0
93 ,6
93,0
93 ,0
92,9
92 t9
9l. r
82 ,1r
71 ,8r
71 ,6

Seef un!-__AIlqere ine Ve re i nbarte
Kurz anschr i ftTe I egraf i sch e

Postanwe i sunq enzu9annenTe169ratrm

em Aualand TeVerkehr mrt
anachlüsEedarunter nrt

Ec-Ländernzusam nIn landaverkehrzuaamen

-43-
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6 Post- und Fernneldeverkehr
6. 2.. l'ernmeldeverkehr

5.2.! Index der Gebühren in Tel,egrsfoodienst
1970 = 100

Jahr

änderungsdatum

Wägungsanteil in o/oo

z u sammen

'12,4

Überlassung von Telegrafenleitungen

In I ands ve rkeh r

41 .6 24,8 2,4

'1958 D . ..
1959 D . ..
1970 D ...

107,1
r05,7
'10 0

r98r D .
1982 D . 151,

100,0
r00,0
100

122,4
116,6
r00

I I ,1,5
ll4,5
r00

r85,0
185,0

106,1
105,2

159,7
159,'l

1971
19'12
't 973
197 4
1 975
r 976
1911
r 978
1 979
r 980

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

r09,9
117,3
112t5
134,8
156,1
1 55,8
155,8
155,8
'!59,s
159,6

r I {.9
122.9
115,9
150,4
r85,0
I 85,0
r85,0
r85,0
r85.0
r85,0

r00.2
I 06,7
I 06,',l
t05,0
102,5
102,8
r02.8
r02,8
I10,5
|t0 ,9

93,5't0r,5
r0'l ,5l0'l,il
107,'l
107,{
107,t
l07,il
115,5
159,1

14.11.
t. 4.

25.7.
1.,4.
l. 7.
1. 7.
1. 7.'t. 8.'t. 7.
t.r0.
4.1 1.

29.11.
r6.l2.
15. 9.
1. 4.
'I . {.
1. 9.
1. 4.

1 958
1 969
r 969
t 970
r 970
'r 97r
19'12
1 973
r 974
197 4
t 9'14
197 4
191 4
1 915
r 979
r 980
r 980
r 981

101,3
106,7
't04,1
100,2
9't,9

121 t9't12,1
112 ,2
157,6
151,6
15't t6
157,0
| 56 ,',|
156,8
r60,3
159,5
r58,9
157,6

100,0
100,0
100,0
1 00,0
100,0
129,9
115,9
r15,9
r85,0
185,0
185, 0
185,0
185,0'18s,0
18s,0
185,0
185,0
185,0

121 ,4
I 19,,t
't't 1,9
r00,5
93,8

'r06,7
r 06,7
105,3
r05,2
105,0
105,2
r03,5
102,'l
102,8
:t3,1
rll,l
r 09,0
105,2

r07
r07
r07
107
t07
107
159
r59
159
159

5
5
5
5
5
5
5
5
{
4
I
4
4
4
1
1
1
1

4
4
4
,l

1

I
'|

ll
ll
1l
t'l

8
10
l0
l0

Jahr

änderungsdatum

wägungsanteil in o/oo 34,1

Sorrstige Te Iegrafendienste

11,6 2,8

d ienst

23,1 5,0

09,
01 ,
00

29,7

1958 D
r969 D
1970 D

7
5

1 00,0
100,0
100

'123 ,O
't 19,5
r00

I14,5
'11'1,5
r00

10't , 4
r05,3
r00

138,8
t38,6

127,5
123,5

197 I
1912
1 973
19'l I
1975
1 976
1971
191 g
1 979
1980

98,,1
91,2
94,4

't 08 ,2
't21 ,6
121,8
121,A
122 t6
126 ,0
126t2

95,
101,
l0l,
102,
r0l,
l0l.
101.
l0r,
113,
111,

93,5't0I,5
't0l ,5
104,4
r 07,4
107,{
l,'t ,4't07,il
146t6
159,1

102,1
t07,5
101,3
t2l ,o
133,6
133,8
133,8
133,8
r 3 8,.5
t39.1

91 ,4
95, 5
92,2

r05,1
1 19,5
r19,8
't 19,8
120,7
127,9
123.9

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

D
D

0
0
0
0
0
2
1
1
8
I
I
I
8
4
2
2
1

1

1

4
1
4
7
1
7
8
1
0
1

99,
95,
90,

1lt,
131,
r3r,
13r,
'133,
132 ,
r30,

100 ,
r 00,
100,
r 00,
100 ,
99,
90,
90,

t3l,
r3r,
13',t ,
131.
13r,
133,
132 ,
132 ,
130,
1 30.
r30,

9
8
1
3
3
I
I
8
{
I

5
0
1

8
I
8
0

1

't981
1982

14.11.1968.

125 ,1
125 t5 59

1t6.6
115,6

30
30

1
1

29
16.12.1914
15

I ) Datexverblndungen, Teilnehmereinrichtungen und zur
Datenübertragung überlassene StroNege'

r 975
'I 978
1 979
1979
1 980
1980
1 981

107,6
106 ,2
'r 06,0
r00,7
96,1

't00,1
94,4
94,4

1 22,2
122,2
122,0
121,5
121 ,A
122,8
122,1
12'l ,3
1 25,b
125,7
125,6

122,9
118,7
lls,l
102,0
90,0

101,8
r0r,8
101 ,7
r03,1
't02,9
102,5
't0't,1
101 ,8
't01 .8
101,8
117,3
111,1
't t1 ,0
'116.6

't't4
114
lr4
'I lil

85
I0l
101
't0l
t07

't 969
1 969
l 9?0
r 970
1971
1972
19'l 3
191 4
19'14
19'1 4

101 ,4
r 05,0
105,0
100,7
96,5
98,8
92,2
92,2

120, r
120.0
r20,0
il 9.5
1r9,8
121 ,0
I20. I
125 ,1
123,5
123,5
123,5

109
107
r06
r00
96

t07
107
r07
r35
r35
134
r33
r33
! 33
133
140
1t9
139
r38

,5

,5
,5
,5
,5
,5

,4
,4
,4
,4
,4
,4
,7
,7
,1
,.1

n-m

zusammenIn I andsverkeh rzusamen

-44-

107
107
107
r 07
r 07
107
r59
r59
r59
r59

em Auslancl
darunter mrt

EG-Län dern



6 Post- und Eernneldevelkehr
6.2 Fernmeldeverkehr

5,2.2 rndizes de! Gebühaen im FernEPrechdiens!

1970 = 100

Te Ie fonges präche
Jahr

Ände rung so atum ins ges amt

wägungsanteil in o,/oo 1 000

r971 D

Jahr

itnde run gsd atun insgesamt

wägungsanteil io o/oo 1 000

11 t6

er

32 ,1

81 ,8
81 ,'l

ar
zusammen

928 ,4 196 ,5

126.8
126,8
126,8
126 tg
126 ,8
126 t8
r31,7
r31,6
131.7
131,9
112,4
132,8
133.r
133,3
133.{
133,5
133,9
'l 3{ ,5

Or Fe rnge spräche

731,8

r04,5
1 13.7
118,2
123,1
129,2
't29 t2
129,2
125,6
122 tO
98,2

90,3
88 ,8

1958 D ...
1969 D ...
1970 D . ..

101,1
r01,1
100

100.0
100,o
100

00
00
00

't 00,0
1 00,0
1 00.

0
0

't5
't4
00

7
2

00

5
8

D
D
D
D
D
D
D
D
D

't 0{, ?
1 13,3
I 16,5
121 t8
12'l ,l
127,1
127 tO
124,4
120t7
1 03,7

105.3
114,2
tt7,8
123,2
128 ,1
128,7
12A,7
125.8
123,O
105.3

108,0
116,r
116,1
121 ,4't26,8
126 t8
126 ,8
126,8
126,8
131,8

95.9
1C2,1
101.1
104,0
r 06.4
105.0
105,5
1A5.2
91,0
83,3 r

95,5
102 ,1
1 02,0
105,8
109,5
109,3
1O9,2
't09,2
92,2
83, 3

86
85
a2
a2
82
82
81
8l

8l
8'l

a1 .7
81 ,4

I ',l 5,0
115 .2
114.3
't 08 ,0
88,9
88,8

103,1
102,1
101,3
100,7
't 0 7,5
105, 5
t06.1
't05,6
105,3
105,0
86,3
86 .3
82 ,4
82,3
82,3
81,9
81 ,7
81 ,5
81,4
al .'l
81,6
81,{
81 t2

'r00 ,0
r 00,0
100 ,0
100 ,0
100 ,0
100 ,0
109 t2
118,2
1 18.2
118.2
129 t2
129,2
129,2
129,2
122,0
122,O
122 ,0
111,0
92,2
92 ,'l
91 ,9
91,1
90.6
90, 1

89 i9
89.7
89,4
89 ,0
88 ,0

0
0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100.0
lr5,l
r15.1
116,1
116,1
126 .8

133,r3{,99,3
98,4

9E,1
97 t2

101,1
101,1
101,0
r 00r6
99,2
99,2

110,1
r16,5
1t6,6
116,5
1?-'t t2
121 ,1
't27 | 1

127 tO
121 ,1
121.7
120t4
117,7
99,3
99,2
99,1)
98,5
98,2
98,0
97,8
97 ,1
97.6
91,3
96,7

l't7,8
128 .1
128,7
128,7
128 ,7
123,O
123.0
123,0
120,2
100,6't00,5
100,3

99 .8
99,5
99,2
99, 1

98 ,9
98,8
98 ,5
91 ,9

100,0
100.0
100,0
100,0
100,0
100.0
t1o,'l
111,8
11't,8

111
112
l1'l
111

88
88

't02
102
't02
101
r09
109
109
109
109
109

.'t
,0
,7
.'1

975
915
91'1
918
919
9't9
980
960
980
980

,3
,l
,9
,3
.0
,9
,9
,5
,3
,2

,1
,6
t4
,2
,2
,2
.1
,9
,1
,'t t
,9
,6

81,5
81,6

57 ,9

Te le fonanschlüs ae

942.1 818,9 123,2

1968 D
1969 D
r970 D

l9al D
19ti2 D

100,0
100,0
't 00

I 00,0
100,0
100

100,0
1 00,0
100

10c.0
100,0
100

153,5
153,5

195,0
195,0

r 00,0
loo,o
r00

1971 D
1912 D
r973 n
19'',1 4 D
1975 D
1176 D
1977 0
1978 D
1979 D't980 D

100,0
'l 11,4
122 ,8
161 t1 r
204,5r
182 ,2 r
188,6r
204,5 r
19'1 ,8r
117,3r

100,0
133,6
16't,2
196,{
225,6
225,6
225,6
2r0,0't95,0
195,0

100,0
123,7
147,5
\ 67 ,2r
I 86,9r
185,5r
185.0r
114t1t
't61 .2r
160,0r

100,0
123.1
145,3
153.0
1',t 9 ,8
179,8
119,4
't55/5
153r5
'ts3,5

I 00,0
124,5
149.0
161 ,4
185,8
't85,8
r85,8
112,2
158,9
1 58,9

60
60

3
3

7,
7,

r 158,9
158,9

I ) ohne Berücksichtigung der zum I . I . I 980 gryährten ein-
maliqen Gutschrift von DM 30,- und des ab 1'4'1980 9e-
,it.i"n Dauerrabattes in Höhe des wertes von 20 Ge-
sprächseinheiten Pro Monat.

2) A^b 1,1.1980 = Orts- und tiahgesPräche.

147,5't85,9r
't84 t7 r
186,9r
151,3r
t6 1 ,6r
l5o,0r

122,8
204,5r
1 66 ,2r
20 4,5 r
204,5r
204,5r
't11 ,3r

r49,0
't85,8
185,8
185,8
158,6
156,9
1 58,9

16't t2
225 t6
225 t6
225.6
194,5
'r 9 5,0
r95,0

145,3
1't 9 ,8
179,4
119,8
153,2
153.5
't53,5

19',12
I 974
I 975
1 977
t 978
1 979
1 979

't
7
6
6
1
I
0

anEzusilnenEinrichtung4)
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3 )'Ie iInehtr,er-HauPtanschlüsse.
ai uinmalige Pausäha19ebühr für Neuanschließung, wiederan-

schli.eßünq und Übeinahme eines vorhandenen Anschlusses'
5) Monatlichä Grundgebühr.

l98l D ..
1982 D ..

I 969
r 959
r 970
1 970
1 970
19-l 1

19'11
| 912

't .1
l.l
7.1
1,1
4,1
1.1
4.1
7.t

lu.l
1.1
4.1
7.1

.t0.r98'l

982

l.
4.
7.
0.

9b2 . .. ,.,....
982.....,....
942 . . .......,

....,....1
2.

zusamme n



6 Post- und FernmeLdeverkehr
6.3 Post- urd Fernin.lldecerketr; im Ausleno

6.1.1 Index der cebühreil h Po6tdien6t der ve.pinrgEen staaten vön Merika
1977 ='l C0

US-PosLdienst (Uni:ed States Postal Ser!i(-e)iahr

l,lona L insgesamt z usammen
_ _ _LL,e_! t_e_.r_ _Ma i_ 1. )_ _- _

"-q+-(ri ast C'.ffi;
| 

-- - 'räi
L--__ (-P-o I

ckal us
Priori Ma

38,5

I
rte n,: Cards

14 .9wägungsanteri in o/oo 1 000 560,0 506,5

19'12 D
1973 D
1974 i)
r975 D
19'16 D
1917 D
1978 D
19'79 0
'I 980 D

65,4
56,4't7,5
19,9
99 t0

r00
110,0
111 ,3
116,9

64,5
64,5
17,2
19,4

100,0
100
108,8
115,4
115,9

76
100
100
109
116
116

55,6
66, D

65,0
85, 1

r00,0
100
r06,5
1lt,{
111,4

a5 ,1
86, {
92,2
93,3

100.0
100
105,{
109,3
r09,3

53, t
53,1
16,l

13s, 136,9
I 54, rl

131 ,4
154,9

138,7
111,8
147,8

r41,0
154,0
154,0

'i41 ,3
154,9
151 ,9

130,j
145,4

1lil,1
145,4
145,4

140.0
144,3
144,3

0
0
tl

1981 D
't 982 D

I 96 I Oktober
Novenber
De zembe r

4
I

1982 Januar
Februar,März . .
ApriI.
Mai . ..
Juni. , .

141,8
141,A
147 t8
147,8
141,8
14'1 ,E

15{,0
154 t0
154 ,A
154,0
154,0
r54,0

1r4
r54
154
154
15{
I54

't44,3
144,3
144,3
144,3
r44,3
144,3

1e5,4
145,4
r45,4
r45,4
t45,4
1,15,4

141,4
1 4'l ,8.141,8
147,4
111,4
141 ,E

154,0
1 54,0
r54,0
154,0
154,0
r54,0

145 ,4
I 45, il
r45,4
r45,{
r45,4
t45,{

144,.)
144.1
'144,3
144,1
144,3
144,.J

9
9
9
9
9
9

9
9
9
9
9
9

JuIi . .. .
August . .
Sept embe r
Oktobcr,
Novembe r
De zembe r

Jahr

l4o na t

US-Pc,stdienst (United States PosLal Service)
a{[

z u silmen
(-Le-Au.!ar lqle {3!r

35,C

Dr u ck sachen
e Piece M a Ul _]-llLegu:La_r__8-]rl!__qar_1, )

24 ,4wägungsanteiL in o/oo

1981 D
1982 D

1981 Oktober ..
November.
Dezember.

-1 982 Januar
Februar
Ittärz ..
ApriI
Mai . ..
Junl ..
JuIi . ...
August . .
Se pt enber
Ok tobe r
No vembe r
De zer,ibe r

51 ,4 l4l,€ 80, 5

64 t1
54,6
7 8,8
81 ,6

100,1
r00
106,s
111,1
111,1

58
58
65
5'l
tr0
00
t9
35
i7

1912 D
1973 D
19'14 D
1975 D
1916 D
19'11 D
1978 D
19',19 D
1980 D

56,2
56 ,3'75,8
19 ,8
99 ,9

100
i24,8
14 2,5
1 42,5

55,0
55,0
14,1
78 t6

100,0
100
125,2
1 44,9
144,9

63
63
76
79
LO

146,9
144,6

100
1 08,2
114,2
r14,4

136,5
151,9

t1
,9

5

,3
,6
,6

9
4
4

145,0
1 14,9

145,0
1 44,9
144,9

184,0
198,5 146,1

r99,9
r98,5
r98,5

1 32,2
145,1
t,16,1

144,
144,
144 ,
144,
1441
1 44.,

144,9
144,9
144,9
1 44,9
144t9
144,9

151,9
15r,9
15t,9
151 t9
r51,9
15r,9

19u,5
198,5
19b,5
l9ti,5
r98.5
1 9E,5

lil6,l
!{6,r
146,1
146,1
146, r

146,1

Zertungsdienst (second C

zusame n

144,6
1.44 ,5
144,5
144,6
144,6
144,t)

144,9
144,9
1 44.9
144t9
1 44,9
144,9
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151,9
151,9
r51,9
151,9
151,9
151,9

t98,5
198,5
193,5
19a ,5
198,5
19ii,5

r{5,1
1{o,l
1{6,1
146t1
145.1
't45,1

0
3

3
d



6 Post- und Fernneldeverkehr
6.3 Post- und Fernmeldeverkehr in Ausland

6.1.1 hdea der Gebühren iß Po.tdlenst der vereinigten staaten von merika
1977 = 100

US-Postdienst (United States Postal Service)
Jahr

Monat

wägungsanEell Ln o/oo

1982 Januar ..
Februar .
l,tärz....
April ...
uai . ....
Juni , ...
Juli . . ...
August . ..
September
Oklober ..
t{ovenber.
Dezember.

1981 D ...
1982 D ...

151,6
1 s5,9

l98l Oktober ...
Novenber . 'Dezenber '.

55
55
55

1 62,5
162,5
162,5

162,2
162 t2
152.2

I Mail

be fördär ung
Hai

r 8.9

Private Leitungen
zwischen US-Staaten(Private Lines,

Interstates )

100
1bo, 1

99,5
103,4
108 ,2
r08,4
108, 5
r08r5
r09,7

1 33,5
156 ,1

154,5
154,5
154,5

rm Aus

59,6 34,6

155,2
155.2
1 55,2
155,2
155 t2
155,2

154,2
155t2
155,2
1 55.2
155,2
155,2

l',t ,5 5.3 31 ,l

156,1
'158.0

1972 D
1973 D
197{ D
1975 D
1976 D
19't7 D
'I 978 D
1979 D
1980 D

16,3
76,3
81 .8
84 ,8
99,9

100
123,4
I 40,1
r40,1

69,0
69 ,0
80,3
82,6

100,0
100
131,0
153,2
153r2

't8
1g
a2
85
00
00
't9
34
34

30,0
30,o
30,0
32,8
32,8
33,2

7
7
4
I
0

I
0
0

9
a

63 ,1
63 ,1
73,0
14 ,9

100,0
100
r 30,9
152,9
152,9

64,1
6{ r8
75,9
18 ,1
99,8

100
't02,1
104 ,6
104, 6

67 ,1
61,1
79,8
82,3

100,0
100
100,2
100,3
r 00.3

1 30.9
131,0

59
62

160,2
162,5

9,
5.

55,2
55,2
55.2

9
2

3
9
9

5'1
58
58

3
3
3

0
0
0

1,1
1,1
't ,1

1 55,9
15s.9
I s5,9
I 55,9
1 55,9
155,9

162,
162,
162 |
162,
162,
162,

r58,0
1 58,0
r 58,0
158,0
1 58,0
I 58,0

162 ,
152,
162,
162.
162,
't62,

131,0
r31.0
1 3',t ,0
131,0
131,0
l3lr0

162,5
t 62.5
1 62,5
162 t5
1 52.5
1 62,5

162,2
162,2
162,2
162,2
162 t2
162,2

1 58.0
158,0
't 58,0
158,0
1 58,0
r 58,0

131.0
131,0
't 3l ,0
13r,0
131.0
131,0

2
2
2
2

2

5

5
5

r 55,9
r 55,9
155,9
155,9
155,9
1 55,9

6.3.2 Indizeg der ceühren In den rernsprechdienEten del vereinigten staaten von herika
1972 - lOO

Jahr

Monat

19'12 D
1973 D
1974 D
1975 D
t976 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D.

100
't01,2
103,8
104,3
1r3,9
11 4,7
116 ,2
12 4,3
124,6

100
99,4
99,4
98,',|

100.0
99,5

t00
102 ,1
10 8,4
112,8
118,4
1r8,5
121.9
123,8
121.5

141.2
153,9

124,2
132,4

100
102,9
104,7
111 .6
120.2
123,5
124 ,2
123,2
125,9
't 34,8
145,4

89.4
88,5

94,9
85,5
9{ .0

D
D

98
98

1981 Oklober ..
November ,
Dezenber .

145.9
151,o
't51,0

1 30,0
't 30 ,0
r30.0

'l{'1.3
't4't,3
1 42,1

83, s
83, 5
83,5

1982 Januar ..
Februar .
t1ärz . ...
ApriI .,.
ltai...',
Juni . ...
Juli . .. .
August . .
september
Ok tober
Novenber
Dezember

149,5
149,5
149.5
151.2
15t,6
152,6

1 42,3
112,3
142 ,3't45,5
145t9
146.5

't 54,5
1 5{,5
1 54.5
r 56,9
156,9
156,9

83.5
83,5
83,5
83,5
83, 5
91 ,4

91 ,1
92.3
92,3
92,3
92,3
92.3

52.

54,
58,
61,
61,

6
0
I
6
I
6

9
9
9
9
9
9

(Fourth class Mail)
d ienst

aru
z usamme nBüchersend ung en

( Li brary
Räte ltail)

Schne I Ipake te
( sPec i a1

Rate MaiL )(Parcel Posc)

PaketezuEamen

Ferngespräche (ToII service)Ortsgespräche (IPcal Service )

insges ant nil den Ausland
( In ternat ional l,tTS )

Münzen für Münz-
fernsDrecher (Coin)

j,nsgesant

133,2
132 t1
r33.0
1 33,6
133,6
133,6
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t '16 ,5145,5
146,5
146 t7
146,7
1 4'l ,1

't 56.
1 55,
155,
1 56,
156,
1 55,
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1 EiEenbahnverkehr

Beförderungspreise im Personenverkehr
Prachten und Erachtsätze in cüterverkehr

Deutache Bundesbahn, Zentrale Verkaufsleitung, Mainz.

2 Straßenverkehr

Que I Ienverze I chnl s

Jahrgang Nr. 3 von 15.7.1959 2), 28. Jahrgang Nr. 30 uoD

2.1 Frachten und Erachtsätze im Güterfernverkehr mlt Kraftfahrzeugen
Bundesverband des deutschen Güterfernverkehr8 (BDp) e.V.. Frankfurt an üain.

3

3.1

Spedition
XundenEätze ln Spediteu16amelgutverkehr nlt Eisenbahn und Kraf tuagen

verordnung PR 9/65 des Bundesmlnisters für wirtschaft über Vergütungen Im Spedlteuramrelgutverkehr rit Eiacnbehn
und xraftwagen (ein8chl. Änderungsverordnungen). Siehe auch: 'ifeisä, Löhne; Hirtschafterächnungen' (pLr), pach-
aerie l{, Reihe 7, t. vierteljahr 1959, s. 8a Einführun9 in die übersicht B aspediteursmrelgutv;rkehr.. seit den1.7.1975'Bedingungen und Entgelte für den Spediteuraammelgutverkehr mit xrafiragen und Eisänbahn.,herausgegeb€nvon Bundesverband Spetlition und Lagerei (BSL) e.v., Bonn.

{
4.1

1.2

Sch iffsve rkehr
Frachten der Blnnenschif fahrt

Bundesniniateriun für Verkehr, Bonnt nprachten- und TarifanzeigeE der Binnenschlffahrt (pTB)r, Duiaburg.
Internationale Indiiee der seefrachten

Deutache Seefrachtenindizes (Linienfahrt, Tranp-Trockenfahrt, Tramp-Tankerfahrt)statistisches Buntlesamt, Itliesbaden (ab Juni 1977) l)i BundeEniniaterium für verkehr (B|{v) Abt. seeverkehr, Hilburg(bis einschl. ilat 1977)_ 1). ttitteilung für die presse des BitV-See eo[ 12.2.1973 2) sdie voE 12.2.t975 2)3),
'Eanga', zeitschrift für Schiffahrt, schiffbau, Häfen, 105. Jahrgang, Nr. { (2. pebruarheft 1968) 2), pLi,
Pachaerie lI, Reihe 7, il. Vierteljahresheft 1972 bzv.2. Vierteljährasheft '1977 2).
Brltische Tranpf rachtenlndizes
General council of British shiPping. London EC 8 ET l). tlethodischer Abriß des britischen Tra[p-Tri,p-Charter-Inderaouie des Tranp-Time-charter-Index (Umstellung auf Baais 1975. IOO), herausgegeben von Indexvärfaaier (Sonder-druck) 2); Fachaerle 17, Reihe 9, 2. viertelJahresheft 1977 21.
Norsegische Seef rachtenindizeE (TraEp-Trockenf ahrt, f ramp-Tankerf ahrt )
'Norueglan Shipping Neus", OBlo 'l), Nr. 2 A von 't.2.19j4- 2); Nr. 3 vom 14.2.1975 2)3).
Anerikaniacher Trampf rachtenindexllaritlne Research rnc.r.Neu York l)' 'weekly Neusletter of charter fixtures reported ln Nes york and London.,
herauagegeb€n vom }laritine Regearch Inc., Ney york.

AFRA-DurchschniLt.sraten für dle Tankerfahrt
London lanker Brokersr PaneL. London EC 2 l).
'Erdöl-Informationsdienst', A. Stahner, Eamburg, l3
24.1.19'15 2]-3] .

5 Luftverkehr

5.2

Beförderungspreiee in Personenverkehr
Deutsche Lufthanaa AG., Direktion Verkauf und Verkehr, Köln, Herauageber des .päsEagetarifa (pT). der IATA für die
Bundesepubl ik DeutEchland.

Luftfrachtralen im cüterverkehr
'The Air Cargo Tarlff (TACI)', Ansterdan, Schiphol Alrport.

5.1

1) Berechnende Stelle.
2) Die hier angeführten Quellen enthalten die zuletzt ver-

öf f entlichten Indexb€schrei bungen.
3) Indlzes bze. ueßzahlen der Tanlerraten auf neuer

Basia.

6 PoBt- und FernreIdeverkehr
6.1 Poatverkehrr IndizeB der cebühren in Postdienst, postbankdien8t und poatreisedienst
6.2 Fernneldeverkehr: Indlze8 der Gebühren in Telegrafen- und Fernsprechdienststatiatisches Bundesmt. wiesbaden l). PLw, Fachaerie il, Reihe 7, t. vierteljahresheft 1916 21.Antsblatt des Bundegminiaters für das Post- und Fernneldevesen und sonstige 6ebahr;;;nterlig.i, aer Deutschen BundeapostLelEtunga- und Einnahnestatistiken des Bundesministera für das Poat- und iernnel,dewesen, Boin, dea poattechnlschen

Zentralants, Darm8tadt, souie der Oberpostdlrektionen.
5.3 Post- und Pernmeldeverkehr in Auslandl Indizes der Gdühren in den poat- und Fernaprechdienaten der usAiProducer Price6 and Prlce Indexes', herausgegeben vom U.S. Department of Laborl Bureau of Labor Statistics,washington, DC.
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